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Die Stellung der„Unabhängigen"
zum Friedensentrvurf.

Von Geh. Medizinalrat Prof . D .. Emil Abderhalden iöall?
u d. S, „ Mitglied ter preußischen Landesversummlnng.
Alle Parteien mit Einschluß der Unabhängigen So-

zialdeinokratie haben mit alter ^ »itictncö.'ufceu erfloit,
daß die uns vorgelegtcn Friedensb'dingungen das
Todesurteil für das deutsche Volk bedeuten. Tie ge¬
stellten Bedingungen sind nach allg-nuerner Auffassung
ganz uncnüllbar. Es waren nur zwe, Wege inög.mi:
Entweder die Friedcnsbedingumei' wurden un.er,eill>-
net oder aber nian versuchte ge durch Verhandlungen
zu mildern. Die Unterzeichnung des oorlaufigen Frie¬
dens iväre nur auf zwei Arten möglra, gewesen: Ent¬
weder iväre die Un.erzeichnung ahne Widerspruch er¬
folgt. wobei die Umerzerainer das Bewußtsein geh.bl
hatten, daß sie in kurzer Zeit vertrag»brüchig sein wür¬
den. oder aber es wäre mit der Unterzeichnung öfient-
lich zum Ausdruck gebrecht morden, daß das deutsche
Volk der Gewalt weicht, jedoch nicht in der Lage Km
wird, die gestellten Bedingungen zu wfüllen. Mir scheint,
daß dieser Vorschlag in oeiden fallen die Duelle neuer
großer Schwierigkeitenp-wesm w-ice Eine Un erzeich-
nung ebne Protest wäre einer Unwahrheit gleich ge-
komnren. Mit Recht hätten uns die Feinde nächster vor-
geworfen, daß wir Verträge -war iinterzüchnen, uns je¬
doch nachher der Pflicht entziehen, sie zu erfüllen. Eine
Unterzeichnung unter Protest würde rafort eine große
Beunruhigung schaffen. Eine Entspannung der &H,e
wäre nicht gewährleistet.

Es ist ganz selbstverständlich, daß versucht werden
mußte, in Verhandlungen «-inzurrrten, und eS ist zu
hoffen, daß sie einigen Erteiz haben werden. Es rst
mir aanz unverständlich, weshalb oie Anhänger der Un¬
abhängigen Sozialdemokratie Dimja Weg nicht mit allen
anderen Parteien zu'arrimengelie-i konnten. Die Führer
der Unabhängigen Sozilldeniok»-.nie betonen, daß mit
der alten Zeit mit aller Schaft? .-'öroch.' i werden mutz.
Der Zeit der Unaufrichtigkeit, der Umoabrheit, des
Hasses und der Gewalt müsse eine Zeit des Friedens
und der Liebe folgen. ftnfoK’Mf -n ist eS nicht ver¬
ständlich. daß sie in diesem Stadium der Stellungnahme
des deutsüren Volkes z» den roelieg'nden Friedensbe-
stimmnnaen sich schon aon allen übrigen Parteien ge¬
trennt haben. Es ist das deshalb<o lußerordenrlich be¬
dauerlich. weil dadurch der -nunütige Wille, zu einem
Frieden zu kommen, der uns d»? L ö̂msmöglichk-it läßt,
stört beeinträchtigt wird Es kommt dabei noch ganz
besonders folgendes in Befracht: Die uns vorgclegten
Friedensbedingiina.m wurden rede Maglichert, den Ar.
beit̂ rn die so notwendigen besseren Lebensbedingungen
zu schaffen, ansschließen Wi' n>:i>den nicht einmal in
der Laae sein, die geringsten Äi' lp--ück>e der Kriegsb-e-
schädiaten zu erfüllen. Die Bezahlung Vr Renten und
von Zinsen würde sofort enishöreii, Ein ganz gewaltiges
Elend würde alle Kreise des beglichen Volkes ohne jede
Ausnahme erfassen.

Die Anhänger der Unabhängigen Sozialdemokratie
sind Gegner einer nationalen E:Hebung drS deutschen
Volkes, weil nach den AiiSsvillcheii ihrer Führer der jetzt
zum Abschluß konimende Wellkrieg der leiste dr Welt-
ceschichte bleiben soll. Gleichzütig vertreten sie jedoch
die Ansckraiumg, daß die ven der Entente geiteU'en
Friedensbedingunaen unbebiurt zn neuen Krieaen
führen müssen, weil sie i»lb?? einseben. daß durch dre
Veraewaltiarmr zahlreicher Völker eine Lage geschgff"ir
wird, die unbedingt nach "i» r Entspannung drängt.
Ich bin persönlich der Ansicht, daß mau dj» Frredensb'-
dingungen deshalb nickt »nwezeichneu darf, weil alles,
was nur zu erreichen ist. getan wc>-d?n muß, um zu-
künftiae Kriege unmöglich zu machen. Nicht Trotz und
nicht Ausweickvn vor marerwll'm Örstarn ist eS, der di?
Haltuna gegenüber.den FriedenSbedinmmaen der En¬
tente bestimmen miiß. sondern ganz cinwch der fê e
Wille, einem dauernden Bölkerftieden ziizustrebon. Ich
bin überzenat. daß. wenn die llngbbänaiacn Sozia '-
demokraten. die m nach den Answgen ihrer Führer vell-
ständia der aleicken Meinung sind, die hier vertreten ist.
einmütig Verbendlimgengeforde-t haften und nickt für
eine Nn êr-eichnuna der Bedingungen eingetret̂ n
wären, das Ecke im Anstande ein <v >r, anderes aeweftn
Ware, Dir Nnabbänasae Sorialdemok-aft? stellt auf dem
Standpunkt, daß Deutschland Die rchweren Bedingungen
berdirnt bat. weil sich nachweü' g loste, daß luällrend
de« Krieaes Grausamkeiten aste»" Art p-raekanim"n
feian. korner erinnern sie an die B-utrallnnaen der An»
pei-iaiigs-n und an daa ^r'ed-'n von Bukarest und von
Brest.oi ' im«k, Die Ge' - >i >̂4 bie b st.
Han erwähnten tkrieden«schlsist' u, (7etagr»r>hen a"führt
llah"n ,,rid "t> jst dr-shasti ?»T7t »Sr. rf.nr1t^,a Ä,T
p"i-si?ndern w-f,« deutsch' Va'^ in seiner ^ "samtlle't für
F"h'"r schuld?" zir ma-̂ en. d'" non -ün' elnm begangen
Worden sind, ist unhaltbar. Dazu kommt, daß es ganz

unmöglich ist. ein Urteil über 'chuldig und nicht-fchultig
zu sällen. bevor nicht eine genau; Kenntnis aller Akten
aller Länder vorliegt.

Eine Frage für sich ist, wie die Parteien jich zu stel¬
len haben, wenn di? Entente ibgeändertc Friedan.be-
dingungen vorlegt, die sich nicht wesentlich non den jetzi¬
gen Bedingungen unterscheiden. Dann kommt die bange
Frage, ob es richtiger 'st, die Veoii' g'.»'gen zu un.er-
zrichnen und sie an chrer Undurchstihrbarkeit scheitern
zu lassen. In diesem Falle auißte dre Unterzeichnung
unter allen Umständen unter scharfem Protest erfolgen.
Es wäre zu verstehen, wenn »n di.''em Stadium die Uii-
abhängiacn Sozialdemokraten riir die Unterzeichnung
eintreten würden, wert sie die Frag? anfwcrfen können,
was die Folgen der Nicht-Unterzei-llnugg sein werden und
kiese Frage kann nreniand ocaul>vo'ster. In dreseni
Stadium ist also ein Kanw! der Meinungen unver¬
meidlich. Es durfte ab'r unter keinen Umstanden zu
einem Zusammenprall in dein Augenblick kommen, in
dem die Frage zu entscheid'"! rvrr ob die Friedensbe-
drngungen. wie sie sind, zu unlerzeicknen oder aber, ob
Verhandlungen anzustrebe" sind. Zn einem Augenblick,
in dem die Enlente bereits in Verhandlung mit kei
deutschen Unterhändlern eingetreten war, wird es für
immer unverständlich bl"iben, weshalb die Führer der
Unabhängigen Sozialdemokratie sich nicht mit der Er¬
klärung begnügten, daß auch nach ihrer Ansicht die vor-
gelegten Bedingungen umncnschl'ch und ranz unerfüll¬
bar sind. Von ncriom ist der Keim der Zwietracht in
das ganze Volk hineingetrnren.

Ich möchte nochmals ansdn'ickl'.ch lle'werheben. daß
alle Parteien vom rechtenH:S mm linken Flügel in fol¬
genden Punkten vollständig»inig sind:

1. die Friedensbedingunaen, die uns vorgclegt wor-
den sino, sind lo ungeheuerlich, daß sie den Tod
des deutschen Volkes ll.'deuten.

2. Es mutz alles getan werden, um eine Milderung
dieser Bedingungen zu erreichen.

Bis neue endgültige FricdnnSh.'dingnngen vorlieqen,
sollte der Streit der Parteien iiber die Frage der Unter¬
zeichnung der Friedensb"ding»nge>r .chweigen. Es geht
nicht an. einericits den dnn r?nden Wunsch auszu-
spreckzen, es möchten die Friedensbedmiumzenso gemii-
dert werden, daß das deutsche Volk >v"it ul eben kann,
und andererseits im jetzigen Auaenb-ick di? Unter,zeKh-
nung der Bedingungen zu a?:lrnge.r.

Mit allem Nachdruck möchr? iib «»chmals llervor-
heben, daß ich einen Frieden a.»- V 'rsöhnung deshalb
anstrebe, weil er die einzige Moalichke't vi stet, neu?
Kriege zu vermeiden. Ferner brauchen wir so rusch als
möglich Bedingungen, die >«nen Wiederaufbau des
fast ganz vernichteten 'Wiit'chuftsl:b?ns ermöglichen.
Bor allen Dingen muß alles ??la.r werden, um die
Ernährung des ganzen Volke? ko rri a.'stalien, daß in
absehbarer Zei: wieder uormile Verhältnisse verbanden
sind. Wir brauchen einen Zustand, der es '.ins ermöglicht,
die mit der Besserstellungd"r Arbeitz-schast verbunde¬
nen Nengestaltiinaen erstilarsich d'-.rchziiführen. Ti?
Nnabbänaiae Sozialdeniokrats" verkiiudet das alerche
Ziel. Um so unverständlicher ist 'S. daß ne tat jetzigen
Augenblick künstlich, einen G"g?nt '.tz zu allen anderen
Parteien konstruiert bat Oder sollt; einzig ousschlag-
gebend gewesen sein, die verhaßte Regierung zu stürzen?

Clemenceaus Antwortnote über den
Dötterbund.

mz. Versailles, 24. Mai. Dem „L'homme Libre " zufvkAe
lautet die rcn Clemenceau  an die dsutlche Friedensdele-
gat -rn yersilt -te AnwVrt auf die deutsche Note bezüglich doS
Völkerbundes  salger .deriuasien: Herr President ! Der
Äusschi.ß der alliierten und assoziierten Mächte, welcher be¬
stimmt ist, die Vor'chläa? der deutschen Regierung bezüglich
der Grstllschcft der Naticrcn zu prüfen , bat diasen Vorschlag;
aufmerksam geprüft. Cr nimmt mit ktnrereffe Notiz von den
m diesem Entwurf enkbaltenen Stipulationen . Er ist der
Ansicht, dost sie nutzbringend  in allgemeiner Weite in
dem Augenblick erörtert werden können, in welchem tzie Ge»
sellfchast erLaüit 'g gebildet sein wird . Er beschränkt sich somit
sn-- den Aiwenlk'ck darauf , die Aufmerksamkeit auf eine ge-
wiffe Zahl besonderer Punkte , welche in dem Entwurf anae-
rübrt ünd. zu lenken. Er beehrt sich, zu bemerken , d»si die
Vorschläge der deutschen Regierung Gegenstände behandeln,
n'elcbe vom Ausschuß der Gesellschaft dar Nationen lange er-
äitert wurden . Aber er ist im allaemeinen der Ansicht, daß
d'e >m Vakt enthaltenen Vorschläge viel praktischer und im Hiu-
bl-ck aus die Erreichung der Ziele der Gesellschaft bester fest-
gescht sind als diejenigen der deutschen Regierung . Er stellt
übrigens mir Vefrudigung fest, daß die deutsche Regierung
der Vik'dung der Gesellschaft geneigt, welche gegründet ist zur
Erhaltung des ans Durchführung allgemeiner Grundsäi -e der
Demokratie gegründeten Friedens . Er teilt diesen Gesichts-
aunkt . ist aber ncht der Ansicht, daß alle im deutschen Entwurf
enthaltenen bmonderen Vorschläge praktische Vorteile zu die¬
sem Z'neck darstellen. Er unterbreitet nachstehende Bemerkun-
-en ''ber asnisse >von der deutschen Negierung vorgebrachten
Vorschläge: 1. Was die Errichtung eines Bureaus Äir ge¬
trennte internationale Vermittlung (§8 16 brs
18 und 62 des deutschen Entwurfs) anlangt, so ist er ' nicht der

Ansicht, daß irgend eine gemäß dem deutschen Entwurfs be-
zeichnete Körperschaft von Vermittlern tatsächlich die nötige
Autorität besitzen könnte, um in diesem Punkt internationale
sfonflikte zu regeln oder den Weltfrieden zu erhalten . Diese
Funktionen werden dem Rct , wie in dem Pakt konstatiert ist,
übertragen . Er hebt hervor , daß es in dem Pakt nichts gibt.
waS sich der Verwendung derartiger Ausschüsse widersetzt, und
hasst sogar, daß sie jedesmal gebildet werden , wenn sie dem
nützlilen Ziel entsprechen werden. 2. Die Vorschläge der deui-
sben Regierung, betr. Zusammensetzung . Recht¬
sprech u n g' u n d Reziprozität  des st 8 n d i g e n in¬
te  r n a t i o n a l e n Ge  r i cht s h o f s (§8 14 b'ö lb . 29 bis
36) würden sorgfältig geprüft und werden nach eingehender
Prüfung dem Rat der Gesellschaft der Nationen in dem Augen¬
blick vorgetegl werden, wo der Entwurf zur Errichtung des
stär̂ igen Gerichtshofs entsprechend dem Art . 14 des Paktes vor-
bercitet wird . 3. Ter Ausschuß der G-cfellschaft der Nationen
prüft den Grundsatz des obligatorischen Schiedsverfahrens
():§ 30 bis 33) bereits und beschloß, daß eine allgemeine Ein¬
führung in dcr vargefchlagenen Form augenblicklich nicht zu
virwirklicheu ist. Immerhin bemerkte er , daß er einen
obligatorischen Rückgriff  auf die Mi ttel zur
friedlichen Regelung aller internationalen
Konflikte  voisah . Er glaubt , daß die Bildung eines stän¬
digen Cerichtshofcs viel dazu beitragen wird , dre Entwicklung
des Grundsatzes des -Schiedsverfahrens zu stärken. 4. Er ist
ln der Mehrzahl der in dcn §8 44 bis 53 des Entwurfs der
deutschen Regierung gemachten Vorschl äge bezüglich der Tran¬
sit- i' nd Verkehrsfre'heit , der wirtfchaftl -chen und kommer¬
ziellen Beziehungen zwischen den verschiedenen Völkern
aünstig. Übrigens hebt er hervor , daß allgemeine Ab¬
machungen üb 'r diese Fragen in der Art der non der deutscher!
üiegierunq vorgcschlagenen von den alliierten und assoziier¬
ten Mächten bereits geprüft worden sind, und daß sie zur an¬
gebrachten Zeit der Gesellschaft der Nationen unterbreitet
-werden. 5. Was den Vorschlag anlangt , den zuwiderhan -deln-
den Staat all die Kosten und Schäden, welche dcn Mitgliedern
der Gesellschaft durch einen Verstoß gegen den Pakt ver¬
ursacht werten , bezahlen zu lassen iß 6ö), so erkennen bis
alliierten und assoziierten Mächte im allgemeinen an , daß der
von der deutschen Regieru-ng aufgestellte Grundsatz,  welcher
weh! allgen'ein durchzuführcn ist, wohl  be g r ü n d e t ist.
.Indeffen bot der Ausschuß derartig Vertrauen , daß diese
Maßnahme von der Gesellschaft für ben unmöglichen Fall eines
Lerstaßes gegen den Pakt 20 tatsächlich anaenommen wird, so
daß er cs nickt für notw?cwdig heilt, die Dispositionen des
Paktes in diesem Sinne zu ändern . 6. Der Ausschuß nimmt
mit Befriedigung von der Tatsache Kenntnis , Latz die deutsche
Regierung der Entwaffnung  günstig ist (8§ 40 bis 42).
Er bebt diesbezüglich' bervor. daß der Pakt Vorbereitung und
Vorsthlag von Projekten, betreffend die internationale Ent¬
mannung dcr Mitglieder dcr Gesellschaft, vorsieht. Er ist
jcd"ch der Anstcht, dÄz dcr aus die gegen den Pakt verstoßenden
Staaten ausgeübte selbsttätige wirtschastlch'e Truck, der in
8 1b des besagten Paktes vorgesehen ist, und dem gcgebe'ne-n-
falls eine internationale militärische oder maritime Aktion
st lgen würde, schnellere und wicksmnerc Feinen heben würde,
als die^'n dem Entwurf der deutschen Regierung enthaltenen
Porichläge. Genehmigen Sie , Herr Präsident , die Versiche¬
rung meiner ausgezeichneten Hochachtung. (Gez .) Clemenceau.

Llcmenciaus ablehnende Antwort auf die deutsche
wirtschaftliche Note.

mr. Paris »23. Mar. (Havas.) In seiner Antwort
auf die Note des Grasen Brockdorfi-Rantzau vom
13. Mai über di? wirtschaftzlickenB 'dinaunaen des Frr?»
densvertrages sagt Clen»'nc"au, die Einwürfe Deutsch¬
lands seien übertrieben. Die deutsche Bevölkeriinq
werde um sieben Million?.-! rbn;hm?g, Denlschland
müsse seine Großtonnaa? arisliercrn. rbec dies macht
weniger als ein Drittel o?r ier >l orten  Tonnage
aus. Deutschland könne K a ; t o r f e  I n und Phos¬
phate.  die ihm fehlten. ->inf»l,7en. Es verliert ein
Viertel  seiner M i n ?n e r z e u r n i s s", könne aber
nach dem Kriege wieder wacknen. Deutschland müsse
das Defizit  und die Zerstä-'iin.r der Bergwerke
in Nordfrankreich  wieder .irisgl.-ickjen. Und
Deutschland, dos für den Krieg ," r rntwvrtlich sei. muss?
natürlich wie jeder Staat Europas unter dem wirtschaft¬
lichen Unglück leiden. Die anaeaebencn Verluste der
deutschen Bevölkerung  il3 Folge der Blockgde
beruhten lediglich ans Hn p o t b ese . Deutschland trr-
aesse die viel größeren Ncrln'te de-; glliieften Länder.
Dentschland habe niemals g"!iUen unt"r Vliinde' ringen.
Seine unversehrten Silssauellen müssten in Verbindung
mit der Einfnbr genügm rnr Wiederh-'rftelsi'ng. die
noch crleicktcrt werde durch die Abu ihm? der Rüstungen.
Zum Schluß sagte Clenience?.»- In dem Weltunglück
muß Deutschsaud sein T?rl auf sich nehmen nach V e r -
dienst, nickt  nack dem a ß ? keiner Kräfte.  ES
ist aereckt. daß es die dnrcki-inen Angriff verursachten
Kglgmi'äten wieder gistg'achst. Seine L-' iden ensitanr-
men nicht den ^Zodensbedinanngen. hindern den Taten
derer, die den Krieg bervor-ieten. Desten llcheber wür-
den nicht den gereckten Folgen entwischen können.

Aua i»*tn Ententerot.
mz. Paris , 23. Mai. sss-rvus.) De? Rat der Vier

trat heute vormiftan m.d ngchu-ittan -usammen. Er
wird wahrscheinlichdi? in den Vertraa mit Österreich
ariszunêmcnden militä-iscken Bestimmungen, behau-
dein. Der Rat der Fünf wird heut? nacl)irirttag gleich-
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falls zusammentreten , um vet 'chi.-d-ne Taoesfragen zu
besonders den &efflffcf!M ‘Ürotcft über Hie Nicht¬

erstattung der Archive  der belgischen Regierung , die
von den Deutschen in Brüssel beschlagnahmt worden

.skrnor die Nachrichten, welche über deutsche
«»wir « •J **?- **0 LP*Lj?en Grenze eingcgangen
srnd. schließlich dre ruthenisch-ungans.che Irage.

Abberufener Delegierter.
Berlin, 23. Mai. Wie die „N. B. Z." aus Leip-iia melde»

Lestaiigi c-S sichdatz der WtrffchastSministerSchwanz , der
°!s Sachverständiger für Arbeiterfragen der Versailler Frie»
densdelcgation angekörte, wegen seiner Angriffe auf die Delegativn abberufen wird.

Berliner Pressestimmen zur Fristverlängerung.
Berlin, 23. Mci . Die Berliner Presse beschäftigt sic!

eingebend mit der Frtftveilär.getung bis zum 29. Mai. ö über-
etnjhmrncnb warnt die Berliner Presse vor allzu weitgehenden
Hoffnungen. So fch.eibt der .Vorwärts ": Ein sehr
großes Er tgegenkr.mmen wird man in dieser Verlängerung
Urt*  erblickcnd-.irfem denn nachdem die Alliierten selber ein
halbes Jahr über ihre Friedensbedingungen beraten haben,
bleik-en «uch drei Wochen zur Beantwortung eine sehr kurze
Zeit. Auch lasst diese kleine Milderung der formalen Be-
bandlung nock keine Rückschlüsse darüber zu. cb bei der sach¬
lichen Behandlung der deutschen Gegenvorschläge vom ur-
sprungliclien Programm abgewichen werden soll. Der Ge¬
winn einer Woche bedeutet noch keine Erschütterung

drogrvmms. er bedeutet aber die Vermehrung der
Möglichkeit, ein ketzereS, menschlicheresan seine Stelle zu
sehen. Unser « erlangen geht dahin, dass die deutschen Gegen-
Vorschläge den Völkern der Gegenseite bekannt gegeben wer-
*£n- Wurde das geschehen, so war; es unmöglich, dem deat-
s<̂ en Volke Verkandlungen zu verweigern und der Weg wäre
aeoffnet, der Europa zu einem dauernden Frieden führen

— Im ..Berliner Tageblatt"  heisst es : Die
Fnstr-erlat gerung wi d in dem Schreiben Clemenceaus in
angenehm höflichen Wendungen gewährt. Man mutz indessen
dem deutschen Prllikum dringend raten, in diesem Zuge¬
ständnis nicht ein Zeichen dafür  zu sehen, dass die
Entente un? kereitS auch in irgend welchen Hauptpunktendes
Vertrags mehr oder minder erhebliche Zugeständnisse
machen w.-llte. Das ist offenbar bisher nicht der Fall. Es
zeigt sich nur die Neigung, über gewisse wirtschaftlich Fragen
mit Deutschland zu verhandeln und auf diesem Gebiet weicht
man au» der Entcnteseite einer Aussprache mit Vertreter1
ier deutschen Interessen nicht völlig aas . Irgend eine Be¬
reitwilligkeit. auch in Be Handlungen über territoriale
6ragen einzutret-n, hat sich aber bisher nicht gezeigt.

Deutschland und das Eowjetrußkand.
Amsterdam, 22 Mai . Der Berichterstatter des

„Daily Chronicls " in Gent meldet , daß ein Sonder-
kurier aus Berlin noch Moskau mit der Antwort
der Berliner Regierung auf das Angebot
Lenins,  den Frieden und -in Bündnis zu schließen,
abgegangen sei. In dieser Antwoft heißt es u. a.. daß
Deutschland nur ein Abkommen mit den bolschewikisch-n
Führern abschlicßen könne, wmn das heutige
Sowjetsystem  in Rußland in eine sozialisti¬
sche Regierung  umgewandelt werde . in der sämt¬
liche politischen Parteien  Rußlands vertreten
seien. Deutschland erklärte sich damit einverstanden , daß
Lenin und Trotcky weiter an de»- Stütze der Sowjet-
regier,mg verbleiben , mache aber zur Bedinaung
daß eine Durchsicht des Negi °nmassi,stems und ein-'
Abkehr von der Diktarni  d ->S Proletariats und
dem Terrorismus llnbedinat notlvendi , sei. (Wir geben
diese Meldung mit Vorbehalt wieder .)

Ausland.
Frankreich.

«iz . Paris , 23. Mai . lHcvas .) Die Kammer vertagte
mit 336 gegen , 75 Stimmen die Amnestievorlagc
Der Justizminisler erklärte daß tie Regierung so gut wie die
Kammer die Notwendigkeit einer Amnestie begreife und
spater eine diesbezügliche Vorlage einbcingen würbe.

Belgien.
Brüssel, 23. Mai. Das Kriegsgericht Lüttich verurteilte

den Bef -hlsbaster des Forts Holloane, den Saudtmann »ec

Wiesbadsner TaMatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. SSO.
Art:sseri; Leo Cuisinier, zu 5 Jahren Festung, da er
M S ' ^ bet. Deutschen übecaeben habensoll, ohne alle VestetdigungSnnttelerschöpft zu haben.

V Amerika.
rv Z' Elmsterdam, 23. Mai. Einem Radiotelcgramm aus

Wachmgton zufolge hat das amerikanische Abgeordneten.
betreffend das Frauenstrmm-

recht,  nnt 804 gegen 89 Stimmen angenonunen.
Afghanistan.

London, 23. Mai. (Havas.) Amtliche englische Mel
»ung: a.,e Lage an der Front von Afghanistan Et statio
11° r ' 3U-’0fnrIrn^ en  die Grenze von Kouran. Dre afghani¬
schen Truppen sollen eme d roh e nd e Ha I t u ng einnehmen.

Versassuirgöreform -n für Indien.
London, 23. Mai. (Unterhaus.) Während der Ver

bandlungen über Judien kündigte Montagu die sofortige Ein¬
bringung err er Vorlage an. die für Indien konsritntirn-lle
Reformen vorucht und sich aus allmähliche aber tatsächliche
Übertragung der Macht von der Bureaukratie auf daS Volk
gründen srll._

Preutzische Landesversammlung.
Berlin, 2it Mai.

w oo,E "ftdent Dr . Frentzel eröffnet die Sitzung um
12.20 Uhr — Rach der Erledigung kleiner Anfragen
folgt die Beratung des Antrages des Ausschusses für Be -'
volkerungSPolitik  über den Unterricht in sozialerHygiene.

Abg. Dr. Abderhalden (Dem.) sagt- in einer kurzen Be-
arur.dung deS Antrages, dass die gründliche Ausbildung aller
künftigen Ärzte und die NotauSvildung der schon anoestellten
ceancketen Ärzte im sozialer Hygiene notwendig sei und dieses
Fach in der ärztlichen Prüfung fortan einen seiner Bedeutung
nach entsvrechenden Platz einnehmen müsste.

Da? Haus tritt in die Beratung eines Antrages auf Er¬
weiterung des Unterrichts in der allgemeinen Therapie ein.
Der Antrag wi d angenommen. — Ebenso stimmt das Haus

r weitere Debatte einem dritten Antrag deS Ausschusses
mr Bevölkerung-Politik auf Schaffung von Einrichtungen für
Körper- und Gesundheitspflege in den Gemeinden nach emp¬
fehlenden Ausführungen des Abg. Dr . Abterbaloen .Dem. ,
und des Ministers für VolkSwohlfahctStegerwald zu.

Der Nacktragketatgeht an den Haushaltsausschuss.
Die Regierung sucht unterin 9. Upril die Genehmigung

der Nowerrrdnui-g vom 30. Sevtember 4918 über dir Ver¬
längerung der Amtsdauer der Handelskammermit¬
glieder  durch die Landesversammlung als der RechtSnrch-
folgerin der Kammer des bisherigen preussischen Landtags
nach. Nachdem die Abgg. Hammer (D .-nat. Vpt ) und Dr.
Fricdbrrg lDem , sich für die Vorberatung der ganzen An¬
gelegenheit in dem HandelSausschuss erklärt haben. wird dem¬
gemäss beschlossen.

Es folgt die Beratung mehrerer Anträge wegen Er¬
höhung der Bezüge der A l t p e n s i o n ä r e und Renten-
empfänaer.  Die Anträge werden dem StratZhaushaltS-
ausschuh überwiesen.

Ein Antrag Dr. Friedberg (Dem.) au» Räumung der
Schulen  ur .d anderen öffentlichen Gebärden ton Truppen
wird vom Abg. Dominikus (Dem.) zur Annahme empfohlen.
Der Antrag wird nnoeii. inmen.

ES folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs über die
Aufhebung der OrtsfchuNnfpektionen.

Kultusminister Hönisch: Die Ortkschulinspektion hat
rüher zweifellos ibr Gutes gelebt . Jetzt ist ihre Zeit aber

a b g e l a u f e n. Früher, bei dem schlechten Ve kehr. konnte
der Kreisschulinspektor nicht alle Orte seines Bezirkes regel¬
mäßig besuchen, auch waren die Lehrer praktisch nicht und
methodisch nicht so ansgebildet wie jetzt. Sine lokale Aufficht
war daher angebracht. Diese Gründe fallen nun weg. Die
lokale Sckn'linft-ekiion ist daher nicht mehr am Plav ? Vor
allem war cs eine Herabwürdigung des Lebrerst indes, dass
er durch Nichtfackleutebeauffichtigt wurde. Damit muss nun
endlich aufgeräumt werden Auch die nebenamtliche Kreii-
schulinsprktion wird in die Hände von Fachleuten nelegt wer¬
den. Der Minister bittet um schnelle Verabschiedung de:
Vorlage.

Abg. Baumeister (Soz .) : Die Volksschullehrerschaft hat
anfgcatmet, als der Erlass des Kultusministers erschien und
l,at seine einstweilige Zurückziehungaufs äusserste bedauert.
Mit der Aufhebung der O .tSschnlaufsicht wird sie von einer
unerträglichen Fessel befreit. DaS Zentrum mutz zugeben,
dcss nach dm katholische Lehrerschaft grösstenteils damft un¬
zufrieden ist.

Abg. Herold lZentr.): Dem Dank des Minrüer» an die
geistlichen Echulinspekteren sckliesst sich das Zentrum an.
Gegen die Forderung, dass die Schule ausschliesslich in die Ob-
Hut dkS Staates gelegt werden soll, erheben wir Einspruch.
Neben dem Staate haben Eitern und K.rch« ein  wesentliches
Interesse an der Schule (Latin lei den Unabh.) Zur Vorlage
habe ich folgende Erklärung abzt-geben: Tie Zentrumsfraktion
hat schon seit langem ihr Einverständnis mit der Einführung
der Faclaufsichl unter Beseitigung der gcistlicven OrtSschul-
ausücht erklärt, aber immer nitr unter der Bedingung,
daß dann der Einfluss der Kirche aus die gesamte religiös-
sittl.rhe Erziehung der Jugend anderweitig sichergestellt wer¬
den mutzte. Das ist auch heute noch die unerlässliche Voraus
sedung kür unsere Zustimmung zu dem vorliegenden Gdietz
rutwurf. TieLLntrumSpartei steht rückhaltlos auf dem Boden
der konfessionellen Schrrle. Was den vorliegenden Gesetzent¬
wurf angehl, so werden wir im Ausschuss versuchen, ihm eine
für nnS annehmbare Fassung zu geben, und behalten uns
unsere endgültig? Stellungnahme vor. Ich beantrage die
Verweis'ing der Verlage an die auf 27 Mitglieder zu der
stärkende Uoterrichtskommission.

Hierauf wird die Beratung nach 5 Uhr auf DrenStag,
42 Uhr vertagt; außerdem Beantwortung von förmlichen An>
fragen. _

Der Prozeß gegen Lededour.
Berlin , 23. Mai. Im Ledebovr- Prozess wurden

DonnerStagnachmiltag zunächst die von der Regierung ge
stellten Zeugen  vernommen. ES handelte sich dabei nament¬
lich um die Feststellung von Diebstählen auf einem Postamt
am Schlesischen Bahnhof und im W. T. B. Bei einem dieser

'Punkte kam cS abermals zu einem heftigen Zu¬
sammenstoß  zwischen Ledebour und dem Vo sitzenden, dem
der Angeklagte vorwarf, er manövriere und stelle Suggestiv¬
fragen. Der Vorsitzende verbat sich derartige Vorhaltirngen
ganz entschieden. Die Weitervernchmung wu.de auf Frei-
tagfrich vertagt. Am Samstag soll keine Sitzung sein. — In
der Dannerötag-Verhandlung des Ledebour-ProzeffeS de«
zeichiiete der Staatsanwalt eine gestrige Äusserung des Ver¬
teidigers Liebknecht: ..Sie wallen den Angeklagten
meucheln !" als eine Unverschämtheit und Infamie . Lieb¬
knecht wie? da-auf hin, dass die Äussemng. die bei einer
Attikelvcrlekung durch ien Staatsanwalt gefallen ist, nur in
einem nkertraaenen Sinne gemeint !ei. Das Gericht sah von
einer Ordnungsstrafe gigen Liebknecht ab, weil er die Äusse¬
rung nur n-  einem Mitveateidiaer getan habe und ste nicht
an die Öffentlichkeit b ingen wollte. Der Vorfall ist durch
einen Presseberichtbckarmt geworden.

mr. Berlin , 23. Mai. In der heutigen Srtzung des
Ledebour-ProzesseS wurde der Antrag auf Haftent¬
lassung  des Angeklagten Ledeboue nach lärcgerer Beratung
vom Gericht abgelehnt.

Tis Lage in Oberschlefken.
vr . Kattowitz. 22. Mai. Die betden kleinen Teil¬

streik«  ans der Fc ' tinandgntbe lei Kattowiss und dem
Kokereibetriebder staatlichen Bauinspcktion 3 in Bielschowitz
siird heute wieder erloschen.  Im Rybniker Grubenreviec
sind alle Bclegschafben angefahren, dock- machen sich in oer
Radultauer Ecke deS Rybniker Kreifts anarchistische
Zustände  schlimmster Art geltend. Ständig wild aus der
Stc .lhe geschossen und mit Handgranaten gemo.fen. Die
nihige, anständige Bevölkerung ist ibreS Lebens nicht mehr
sicher. Der Terror eines kleinen Teiles von Nadtubrüdecn,
die man ruhig als Vcrbrccher bezeichnen kann, herrscht in
der et schrecklichsten Form. Es wird wieder mit der Propa¬
ganda für den Generalstreik  gespielt , über 90 v. H.
rer anstärcdioenBevölke.ting des Kreises bestürmen die Be¬
hörden um Schutz gegen diesen maßlosen Terror. Von der
Staatsregierung wird tummehr mit den schärfsten militäri-
chen Mcchna'ymrn gegen dieses Treiben eingezeifsen werden.

Die Lage iu München.
Berlin, 23. Mai. Die aus München vorliegenden Nach¬

richten besagen, txiss die Loge andauernd kritisch  ist.
Es ist deshalb h« -hsick:tigt, die Reichstruppeneinstweilen nach
in der bayerischen Hai pistodt zu belassen. Der Kvmmunisterr-
ührer Levine-Niffen befindet sich im Münchener Polizei-

gefängniS.
Straßenbachnerstrrik in Köln.

me. Köln, 24. Mai . Wegen Verweigerung von Teue¬
rungszulagen beschlossendie hiesigen Straßenbahner,
von heute ab keine Fahrscheine mehr zu verkaufen, bis ihre
Forderungen bewilligt sind. Infolgedessen ist der Strom ab-
gesperrt, ko dass die Bohnen üherhaupt nicht fahren können.

(LS. Fcrtseyung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
, ' Roman von Stella Renmann-Hosrr.

ö. Kapital.
An einem Sonntag kam Gabriele aus der Rach-

mittagsvorstellung nach Hause . Blanche mußte ihr beim
Umkleiden behilflich sein und ihr eine Lasse Kujlee
kochen. Dann warf sie sich aaf die Chaiselongue und
blieb mit geschlossenen Augen regungslos liegen . Wie
wohl das tat. keine Menschen niehr mit sich zu sehen
und zu hören. Sie fühlte sich todniüde und bis zum
Weinen nervös . Das Passierte ihr letzt êhr oft. Ihre
ehemals glänzenden Re wen verßigten zuweilen . Es gab
Tage , an denen ŝie so reizbar v>ar, daß ihr ein einziger
Musikakkord Lianen entlockte, und wenn man sie uner¬
wartet ansprach, fuhr sie heftig zusammen und zitterte
noch stnndenlang danach an allen Gliedern . Und wie sie
nun dalag . dachte sie nach. Sie dachte an ihr Leben
und wie alles so ganz , ganz anders gekommen war , als
sie es sich vorgestellt hatte . Es waren hum drei Monate
verflossen seit ihrer Nückk->hr aus Italien und doch hatte
sie das Gefühl , es seien Jahr ? darüber hingeqangen . Cs
hatte sich ja so vieles geändert , aber daß die größte Ver-
andernng in ihr selber stattgeiimken hatte , darüber war
sie sich nicht im klaren. Sie hatte gleich zu Anfang eine
große Enttäuschung erlebt . Di ? ideale Hoffnung , die
sie in ihrer Unerfahrenh - it gelingt barte, das au hysteri-
scher Eifersucht kränkelnde Gemüt stiers Geliebten du' ch
die gesunde Irische des eigenen nt heilen , war ihr bald
genommen worden . Sie hatte sich ein ? Aufgabe anae-
matzt. die ihre Iähiakeiien überstieg . Seinem fast be¬
ständigen Arawobn , der bein , geringsten Anlaß zur
Raserei aufflammte . stand sie bilftos gegenüber . Ihrem
eigenen Temperament war rede eifersüchtige Reaung
fremd, daritm war sie auch unfähig , sh,, zu begreifen . Und
diese Verständnislosigkeit ueranlaßt ? f>> auch hin und
wieder, wenn sich ihre Seele ausbnuinte unter der Lall

des erlittenen Unrechtes , zu bitteren Vorwürfen . Dann
gab es fürchterliche Szenen , die , wenn der Zorn ver¬
raucht war , beide völlig vernichtet ließen . Solche Auf¬
tritte endeten meistens damit daß er sie um Verzeihung
anflehte , zuweilen war sie es aber tuch, die sich ihm,
allem Stolz znm Hohn , wieder in eie Arme warf . Dar¬
auf folgten kurze Zeiträume s-liger Eintracht und
glühender Zärtlichkeit , aber niemt ŝ ivaren sie von lan¬
ger Dauer . In der erst-m Zeit alaubten sie nach jeder
solchen Versöhnung , daß nun ein neues Leben für sie
beginnen sollte , von allen Irrtümern geklärt. Aber nach
dem ersten Rausch folgte stets wieder die bittere Ernüch¬
terung . und nach und nach verloren sie die Hoffnung auf
Besserung , ohne den Mut zu finden , es sich selber ge>
schweige denn einander zu aestLheu. Beiden schwebte d 's
Gefühl vor , daß dieses Leben auk die Dauer unmöglich
sei, doch vermochte es keiner von ihnen , sich ein Ende vor¬
zustellen. Trotz aller Heftigkeiten , aller Verzweiflung
blühte die leidenschaftliche Neigung , die sie zueinander
geführt hatte , stets von neuem au » und hielt sie mit un-
löslichen Banden ancinanderqefesselt.

Was aber Gabriele ani tiefsten quälte , war das Be¬
wußtsein . daß in diesem aufrcib »nden Dasein seine künst¬
lerische Leistunasfähigkeit zugrunde ging . Marios ohne-
hin starke Nervosität steiaerte sich zu einem Zustande ab-
noriner Reizbarkeit , der ihm jede oeistive Konzeitrasion
unmöglich mackste. Hin nnd wieder traten Augenblicke
ein , wo seine Nerven nt übernatürlicher Spannkraft
aufgepeitscht wurden , um dann desto gänzlicher zu per-
sagen. In solchen Montenten gelang ihm dieses und
jenes , geniale Einfälle ein.es b,leistenden Talentes . Aber
alles war Stückwerk , zummmenhangsos , abgerissen.
Daran dachw nun Gabriele während sie daloa , und eine
unendliche Müdigkeit überkam sie. eine Abspannu --g
aller Nerven , di? sie für dett Augenblick stutnpf und bei-
nahe empfindungslos macht-

Allmählich fcfihtmr.tece sie ein . Da hatte sie einen
Traum von qualvoller Deutlichkeit . Es tvar ihr. als

läge sie auf einem schnialsn IclSiwrivrung zusammen-
gekaucrt. Rings um sie h >r lab sie nur steile Felsklippen,
an deren glatter Fläche kein Halt zu finden war . Unter
sich erblickte sie einen schäumenden Strudel , der niir
ohrzerreißendem Getöse an die FelSa >änd- schlug, der
höher und höher stieg und sie zu ergreif -n drohte. Bon
jähem Schwindel erfaßt , in namenloser Angst, schloß sie
die Augen . Plötzlich hörte sie eine wohlbekrante Stinime
über ihrem Haupt , die ihren Namen ncf . Sie sah auf
und erkannte auf dem Givf - l des Felsens , an den sie sich
klammerte , die Gestalt ihres Vetters , den sie seit dem
Frühjahr nicht mehr gesehen statt- . Ec streckte die Hand
nach ihr aus und war ihr so nabe, daß - r sic fast er¬
reichen konnte. Sie wallte die Arme nach ihm aus-
strecken, diese rettende Hand :r,,reifen . Aber sie war wie
gelähmt und vermochte kern Glied zu regen. Da sah er
sie an . so todsZtraur 'g. daß ihr die beizen Tränen in
die Augen kamen. Mit einem Mal hatte sie das Emp,
finden eines jähen Sturzes ans iinermeßlicher Höhe —
>md erwachte. Da merkte sie. wie ihr wirklich die Tränen
über die Wanacn kiesen.

An ihrem Lager stand Blanche, die sie mit sorgen«
voller Miene betrachtete.

„Sie schliefen so fest. Ich wollte Sie nicht stören.
<chre kleine Schneller ist da.*

„Marie ? !" Gabriele sprang aus. Acht der Aits-
chnanderseduna mit ihrer Mutter barte sie weder von
ihr noch non ihren Schwestern das at' .adest? gekiöri.

Ein Glück, daß Mario heiste sissst- r kam als er  es
gewöhnlich an ihren freien Abenden tat. Um keinen
Preis hätte sie aeN'ollt . daß ihn die Kleine bei ihr an-
lräfe . — Jetzt iloa die Ti >r auf . und Marie stürzte nüe
immer mit aiffaelöstem No„r herein. Ostne ein Wart
zu sagen , fiel sie ihrer Schw -st- r um den <M § und &e*'
iwnn heftig zu schluchzen. Gabriel - selber führte sich zu
bewegt , mn W sprechen . Sie schloß das Mädchen in die
Arme nnd suchte sie durch Liebkosungen zu beruhig -n.
Schließlich hörte Marie auf zu weinen nnd beaann zu
erzählen . (Fortsetzung folgt.)
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Wiesbadener Nachrichten.
'Die Besser »» - , in der LeSensmittelvsesorgung —

die Notwendigkeit einer Preiskontrolle.
ES ist mit großer Befttsdigung festzustellen, daß, abge»

-sehen ton Kortofteln . die Besserung in der Lebensmittelver¬
sorgung «rHäL, nachdem uns die Besatzung aus ihren Bestän¬
den größere Mengen Speck, Reis und Mehl zur Verfügung
stellte und überdies seit dem 1b. April auf Grund des Brüffe-
&r Abkommens die regelmäßige Belieferung Deutschlands
durch die Alliierten eingesetzt hat. Gestern gab eZ wieder Speck
in Menge, für viele Familien sogar so viel , daß sie ihn gar
nicht alle erwerben konnten, denn schon für eine Deine Familie
mit mir drei Kindern kostete der eine Mctzgergang 34.10 M.
Wir schwimmen jetzt sozusagen im Fett , zumal wir auch städti-
scherseits stit einigen Wochen abwechselnd gutes , billiges Öl
erhalten , und man auch im freien Verkehr — die erste
erfreulicke Folgeerscheinung des beffeien Lebensmittelangebots
— jetzt gutes £ l zu dem Preis von 21, ja sogar 16.56 M. pro
L'ter und ebenso gutes Schmalz  zu 8.50 M. das Pfund
haben kann, während man nach vor wenigen Wochen 42 M.
bezw. 20 M. dafür bezahlen mußte, wobei noch zu berücksichti¬
gen ist» daß unsere Geldentwertung seit dieser Zeit eher noch
größer geworden ist. Auch eine Reihe anderer wichtiger
Landesprodukte , so namentlich Hülsenfrüchte,  kommen
jetzt ans Tageslicht . Man sieht seit einigen Tagen in etlichen
Geschäften Bohnen zu 3.60 M., grüne Erbsen zu 2.80 M„ Reis
zu 2.60 M. und Sago zu 2.80 M. das Pfund , auch Linsen
usw. waren da, alles viel billiger als noch vor wenige»
Wachem. Wenn nicht wider Erwarten linvorhergesebene Ereig¬
nisse etntreten sollten, wird es uns also, so weit die Ernährung
in Frage kommt, künftig besser gehen und die traurige Zeit
— wir denken namentlich an die Wochen vor und nach Weth-
nachten —, wo die 50 Gramm Margarine fast pr Regel ge¬
worden waren , und es um unsere Lebensmittelversorgung
nbcrhauvt mit am schlechtesten im Vergleich zu den Nachbar¬
städten bestellt war , scheint gottlrb für immer dahin.

Mit d'eser erfreulichen Wandlung der Dinge ergeben sich
naturgemäß für die in Betracht kommenden Instanzen der
Lebensmittelversorgung auch ganz andere Aufgaben.
Während es bis vor kurzem unseres Erachtens in der Haupt¬
sache galt , ohne Rücksicht auf irgend welche engherzigen Be¬
stimmungen unter allen Umständen Waren hereinzubringen,
um einerseits den hungernden Bürgern wenigstens etwas
bieten zu können, und andererseits auf di« geradezu phantasie¬
vollen Preise des Schleichhandels zu drücken, wie wir seiner¬
zeit in der Artikelserie „Unsere Lebensmittel - und Brennstoff-
Versorgung" ausführlich dargelegt und begründet haben, gilt
eS heute nach unserem Dafürhalten , das Hauptaugenmerk
auf die Auswahl  bezw . die Zweckmäßigkeit öer zu
beziehenden Waren  und noch mehr wie früher auf me
dafür aufziAvendenden Preise  zu lenken. Man ' hat heute
ni-ckt mehr den Stein des Weifen entdeckt, wenn man
irbeliebige Waren etwa in Hülle und Fülle -heteinbringt,
sondern e? kommt heute vielmehr daraus an , daß es auf ge¬
schickte Weise gelangt, solche Waren hereinzubekommen, durch
d'e man die K a r t o f f e l n entbehrlicher machen kann, die nach
wie vor die größte Sorge der meisten Hausfrauen bilden, also
Hvlfenfrüchte , Haferslocken und dergleichen, die uns von der
französischen Besatzung nicht geliefert werden, und zwar
müssen die Preise dafür so bemessen sein, daß sie sich unter
denen des freien Handels bewegen. Von diesem heute maß¬
gebenden ganz veränderten Gesichtspunktaus ist auch»die Mög-
lickkei' eines derartigen Warenbezugs auS Belgien
u betrachten, über die uns vor 'einigen Wochen in dem Kreis
üeftoer RcgierungSvertreter berichtet worden -ist. Es handelte

sich gerade dabei um Erbsen, Bohnen. Linien , Haferflocken,
also ’ um Produkte , die jetzt besonders willkommen
find, und die zu Preisen zu haben -waren , die sich jedenfalls
niedr ' ger  stellten als die oben angeführten Zahlen
im freien ' Handels Wir haben inzwischen leider nicht
gehört , was aus der Offerte geworden ist, hätten aber ae-
würfcht, daß sie angenommen worden wäre , auch wenn eS sich
dabei vorläufig um kleinere Mengen handelte.

Es &«rf also heute nicht nur lheißen, „herein mit den
Waren , mären sie kosten, was sie wollen", sondern die Preis¬
frage  steht heute im Vordergrund des Interesses , und wie
früher , so dürsten die Behörden heute ganz besonders gut
daran tun . das Publikum über die Preise aufzuklären . Es ist
seinetzcit allgemein awfgefallen, daß der Speck hier zu 5 M.
verkauft wurde , während er in Mainz wie in anderen Orten
nur 4.20 M. kostete, und auch die anderen französischen Ver-
fkilungswaren sich dort wesentlich billige'' stellten als hier.
So weit das Preisniveau von damals in Frage kommt, können
wir doS Publikum aufklären . Wie Herr Bürgermeister
Travers in einer unlängst stattgefundenen Sitzung de? Er¬
nähr » ngsauSschusses  st » der, nebenbei bemerkt, Herr

f

Tapezierermeister Kaltwasser die höchst sonderbare Auffassung
vertrat , die unzähligen Klagen und Beschwerden in unierem
Blatt während der Zeit der bittersten Not hier , seien unber ^ -
fiat g-wesen) beLannt gaü, stellten ,rch damals die Press - für
S p e ck tatfcckl ch nur auf 4.20 M. pro Pfund , für Reis  auf
1.40 M., für Me h l auf 1L0 M. ; die P r e i s a u f 1chI a g e.
die das hiesige Lcbensmittelamt darauflegt , seien nötig zum
Ausgleich für die viel höheren Kartoffelpreise , die die « tadt
jetzt anligen müsse, während die Einwohner nur 12 Pf . pro
Pfund zu zahlen brauchten. Also die erhöhten Preise des
Specks. Reis und Mehls hier sind zum Test die Folgen unse-
-es Kartoffelunolücks, von dem Mainz verschont wurde . Wie
eö sich nun verhalt , daß derSpeck  neuerdings  wiederum
von 5 M. ranz wesentlich auf 6L 0 M. (gegen 4.80 M. in
Mainz ) und das M eh l a u f 1.5 0 M. erhöht wurde , wissen wir
-sich:, hierüber sollte die zuständige Stelle alsbald ckusktarung
geben, um falscher! Voraussetzungen und Mißverständnissen
vorzubeugen

Aber noh mehr. Die Frage der Preisbildung und
Preiskontrolle  scheint uns nachgerade von grund¬
sätzlicher  Bedeutung geworden zu sein. Es besteht nämlich,
wie uns zahlreich« Zuschriften beweisen, vielfach die Befürch¬
tung , daß einzelne Städte und Ortschaften — ob dies auch für
Wiesbeden zutrifft , entzieht sich einstweilen unserer Beurtei¬
lung — die Lebens!»ittelverteilung zu einträglichen Einnahme¬
quellen ausgestaltet haben. Nachdem sich die Fälle mehren,
wc eS großen Familien unmöglich ist, di« BerteÄungSwaren
zu erstehend weil die Preise unerschwinglich sind, scheint uns
in der Tat eine Kontrclle der Preisbildung für Lebensmittet
und Brennstoffe durch die Verbraucher, d. h. die sog. Lebens¬
mittelkommissionen wünschenswert; der Ernährungsausschutz,
wie er in Wiesbaden heißt , müßte freilich zu diesem Zweck er¬
weitert , zum -mindesten aber auch die Angeitellt-en-
vcpbande, vor allem die Betriebsgemeinschast kaufmännischer
Verbände dazu heranoezcgen werden. Die Hauptgründe der
gewaltigen Teuerung seien gewiß nicht verkannt . Sie liegen
t» der Entwertung unserer Reichsmark, in unseren prekärer
politischen Verhältnissen und den andauernden Transport-
schä'ierigkeiten. Aber es bleibt doch die wichtige Frage zu prü¬
fen. wie die Verkaufspreise zustande kommen. Es würde viel
zur Beruhigung des breiten Publikums führen — sagt ein
Einsender mit Recht —. wenn die Kommunalverbände , Städte
und Gemeinden gehalten wären , über alle ihre lausenden Ge¬
schäfte öffentlich Rechnung legen zu müssen, durch Mitteilung
des Ursprungs der Daren und des -Verkaufspreises , dex Fracht
und sonstigen Spesen , des Verlustes und. wodurch derselbe ent¬
standen ist, des Preises , den die Händler zahlen müssen und
des Verkaufspreises , den das Publikum zählen muH. Die
Kommunen . Städte und Gemeinden sollten, wenn das der Fall
wäre , davon absehen, die Gelegenheit ihrer Lebensmittelbe-
schaffung zur Aufbesserung ihrer Finanzen zu benutzen, auch
wenn die Zeit für sie eine schwere ist. Hierzu sind die
direkten  Steuern da, die, mögen sie auch noch so hock fein,
doch immerhin in einzig gerechter Weise die einzelnen Bürger
je nach ihrer Leistungsfähigkeit belasten. W. E.

— Lebensmittelverteilung . Im Anzeigen lest der Sonn-
tagsausgab « 'befindet sich der Wochenvcrieilungsplan des
Magistrats . Frisches Fleisch kann auch in dieser Woche nicht
verteilt werden, da wir von der Bezirksfleischstelle mit
Schlachtvieh nicht beliefert werden können. , Dagegen gelangt
auf Befehl der französischen Behörde 350 Gramm gesalzenes
fettes Schweinefleisch und 850 Gramm Speck zur Verteilung.
An Kartoffeln werden 3 Pfund pro Person verausgabt ; als
Ersatz für die ausfallenden 4 Pfund werden an Haushaltun-
aen, die keinen Wtrtcrbederf eingekcllert haben , je %■Pfund
Graupen und Karte-äfe-lwalzmelil verteilt . Bezüglich der zur
Verteilung kommenden Erbsen (grüne ganz oder gelbe gespal¬
tene) wird bemerkt, daß die Geschäfte nur diejenige Sorte
Erbsen a-bgeben können, die ihnen überwiesen ist. Anspruch
auf Lieferung einer bestimmten Sorte Erbsen besteht daher
nicht. Im übrigen vergleiche den Text der Bekanntmachung.

— Stuf der Kncknckpirsch. „Am 18. kommt er — am 19.
muß er kommen, — so heißt eine alte Regel des Volksmunds
für das Erscheinen des Kuckucks im April . Auch dieses Iah:
hat er Mort gehalten , — cm Karfreitag , den 18. April , konnte
man in unseren Wäldern den ersten Kuckncksruf feststellen,
und nun hört man fast täglich diesen FrüblingSvogel . Viele
Freude macht es jedem Naturfreund , den scheuen Vogel auch
mährend des Rustns einmal zu -beobachten.  Das ist aar
nicht so schwierig, wie oft behauptet wird . Zumal jetzt, so lange
die Blätter noch klein und hellgrün sind. Hört man einen
Kuckuck, so ist man in der R-eae' nicht so weit von ihm entfern :,
als es dem Schall nach erscheinen möchte. Geht man dem
Ruf nach, so ist man bald in der Lage, nach dem Gehör fcst-
zustcllen, in welcher Baumgruppe er chn suchen ist. Hot man
das aber erkannt , so nähert man sich diesem Platz chon der

Mor gea-Ausgave. Erste« Blatt . Seite 3. ,
Seite , von der man den Ruf am schwächsten hört , man pirscht
sich von bintci' an den Kuckuck heran , geschickt die T-eckung von
Bäumen benutzend. Zum Überfluß kann man seinen Ruf
mehrmals durch blasen in die hohl zusammengc-legten Hände
nachahmen. Ist mau so unter seinem Sch angekommen, so
kann man ihn mit Muße beobachten, wist er sich bee. leuem
Ruf verbeugt, wie er sieb in den Ruhepausen zuweilen , fretz»

tr-fa er 'st, n-'ssch Nahrung mn'si-e'ht, und man Hort auch
die fdnartenbfn Tone, die er är-gerlieb von sich tzwt, wenn er
duvcti kecke Singvögel gestört wird . Erschreckt man ihn, so
er auf, den Schwanz fächerförmig auSbreitcnd , um sich ein
paar Baume weiter wieder niederzulassen und beharrlich eme
ner e Reite seiner Kucku-Srufe zu eröffnen . die manches Btad-
chen schon über ein« Wartezeit getröstet haben.

— Starke Raupenplage . Ein hiesiger Gartenfreund
schreibt uns : Die Garten- und  V o r g a r te  n b e s l tzer
werden darauf aufmerksam gemacht, daß die Raupenplage m
diesem Jahr besonders stark auftvitt . namentlich ,an den Wertz-
nnd Rctdornbäumen sind massenhafte Raupennester zu finden.
Die Gartenbesitzer können durch Entfernung und Verbrennen
dieser Raupennester sehr viel dazu beitragen , daß der lästigen
Raupenplage gesteuert wird.

— Höchstpreise für Honig. Der Reichsernährungsminister
bat durch Verordnung vom 8. Mai 19f9 R.-A. Nr . 107 die Ver- -
ordnung über Höchstpreise für Honig vom 26. Juni 1917
R.-G.-Ll S . 559 außer Kraft gesetzt.

— Neue Reisebrotmarken. Vom 16. Mai an sind Reise-
brotmarkcn neuer Art zur Ausgabe gekommen. Die bisheri¬
gen Reisebrotw.arken behalten Gültigkeit bis zum 30. Juni
einschließlich und werden dann gegen neue Marken -einge¬
tauscht. Ein Umtausch nach dem 80. Juni findet mir statt,
wenn der Verbraucher nachweist, daß er über den 30. Juni
hinaus mit Reisebrotmarken statt mit örtlichen Brotmarken
ver' eben ist.

— Ein Kaufmann als Leiter der Reichskartoffelstellc.
Wie aus Berlin gemeldet wird, ist an Stelle des zurückqetrete-
nen Leiters der Reichskariofftlstelle Landrats Ju " ghanns vom
Reichsernährungsminister der Kaufmann Willm berufen wor¬
den. ' Mt dieser Ernennung ist ein weiterer Schritt auf dem
Wen« geschehen, neben den für die Verwaltung notwendigen
jnristi-'ch gebildeten Berufsbeamten auch in leitende wichtige
Stellen ' der Ernährungswirtschast Männer aus der Praxis
heranzuzi-chen. In die Einfuhrabteilunq des Reichsernäh¬
rungsministeriums sind -in letzter Zest bereits vier Kaufleute
hcrufcn worden.

— Bessere Vergütung für Kapitulanten . Die Regierung
hat für verheiratete Kapitulanten (Unteroffiziere ) -bestimmt,
daß vom 1. Mai 1919 ab die bisherigen ServiNfätze allgemein
auf 420 M. iährlich in den Orten der Wohnungsgeldzuschuß-
klasseA und auf 360 M. in den Orten der übrigen Wohnungs¬
geldzuschußklassen erhöht werden.

— Für die Rheinschiffahrt. Ter Obevpräsident als Ehos
der Rheinstrewibauperwaltung macht folgendes bekannt : Vom
l . Juni 1919 ab sind an Stelle der jetzigen Wahrfchaugebüh-
ren zu entrichten: 1. Von jedem einzeln M Berg fahrenden
Fahrzeug mit eigener Triebkraft mit Ausnahme der zu 2 ge¬
nannten " sowie von jedem zu Berg fahrenden Schleppzug an
die Wahrschau s ) unterhalb Rüdesheim gegenüber der Kraus-
au Kilometer 26,6 1 M., b) am Binaerloch auf dem Mäuse-
türm 1,15 M., c)  an der Wirbellay 0,96 M., ck) bei Oberwesel
unterhalb des Ochsenturms 0,96 M.. e) dem Kammereck gegen¬
über auf dem rechten Ufer 0,98 M., k) am Betteck 0,96 M.,
g) der Loreley gegenüber 0,96 M., h) oberhalb St . Goar an
der Bank 0 36 M. 2. Von jedem zu Berg fahrenden Fahrzeug
mit eigener Triebkraft , das gewerbsmäßig den Ortsverkehr
zwischen Rüdesheim oder Bingen und Ahmannshausen oder
Sckloß Rheinstein vermittelt und von der Rlheinstrombauver-
waltung mir einer entsprechenden Bescheinigung versehen ist,
an die 'Wchrschau auf dem Mäuseturm und bei Kilometer 26,6
zusammen 15 Ps.

— D>e Lage der stellenlosen Handlungsgehilfen und Ge¬
hilfinnen — so schreibt man uns — wird nachgerade trostlos.
Sie sind sich dariihcr klar, daß nur der Anschluß an eine der
gewerkschaftlichenOrganisationen ihres Standes geeignet ist, *
ihre traurigen Erwerbsverhältnisse zu bessern. Da erhebt sich
nun die Frage : Was ist eine Gewerkschaft ? Ws vor
einiger Zeit konnten darüber wirklich noch Zweifel bestehen.
Nun hoben die neulichen Berliner Angestelltenstreiks eine
Lösung dieser Fraae herbeigeführt . Bei einer gemeinsamen
Sitzung der Streikleitung mit Vertretern des Gewerkschasts-
kart ' lls , fe-i der auch ein Regierungsvertreter anwesend mar,
wurden die Grundsätze festgelegt, die eine Organisation haben
muß. um sieb als Gewerkschaft bezeichnen zu dürfen . Diese
Ziemlich aiisführlicken Leitsätze bestimmen u. a . : Eine Gewerk¬
schaft darf zwar auch Arbeitgeber zu ihren Angehörigen zählen,
doch dürfen diese keinen Einfluß ausüben können ; eine Ge-
worfichoft muß alle Berufsangehövigen ohne Unterschied ilbrer

Prager Brief.
Prag , 1. Mai.

Am Morgen schon weckte mich Musik. Frühlingsblau der
Himmel , wetbrrt die Flaggen von den Dächern, die Straßen voll
Menschen. Wahrhaftig ein Festtag. Immer wieder erklingt
irgendwo Musik und beschwingt freud' y das Blut Mit Mustk-
kapellen ziehen aus den Borstädten die Vereine auf . - Vor¬
mittags soll sich der große Demorrstrattonszu-g der Sozialdemo¬
kraten durch die Hauptstraßen bewegen. Zwsschen 10 und
II Uhr stehe ich eingekeilt in der -wartenden Menge an der Ecke
deö Wenzelsplatzcs und des Grabens . Ich will den Zug von
oben krmmen s-eben, hier kann er sich-e-ntkalten Der Menzels-
Platz, der in seinem oberen Teil hüaelab sich senkt und dann
sich mächtig streckt, ein prächtiger Boulevard fit der Revo-
lutionSplatz von Prag . So oft sich Straßenkundgebungen ab-
fvielwn , hier war ihr Hauptschauplatz. Er faßt gewiß 100 000
Menschen Und schon kommt von der breiten Front des LvndeS-
museuws her , die 'den Platz oben abschliĉ t. der Zug. ^Eine
ungeäeure Menschewchlange beginnt sich herabzuwälzen.
Langsam , ruhig, feierlich. Voran wird langgcsprnnt ein Band
getrogen : „Das sozialistische Dofl." An der Spitze d--z Zugestteich ei-n«große Schar von jungen Mädck>en in Nationaltracht.fiese bunt -bäuerisch kostümierten Mädchen lachend und rot
tost ein Mahnfcld im Hochsommer, fedlcn jetzt bei keinem
festlichen Anlaß . Daß sie auch hier zu finden sind, beweist,
ivi-e national duvcklsetzt die Reiben der Soz 'aldemokratie in
Böhmen sind Jede Grupve der Arbeiter , die sich anschließt,
trögt ibr eigenes Schild. Da wechseln die Sätaqworte aus
der ' wanzösischen Revolution ab mit aktuellen gegen den
Wucher gegen den Klerus , für die Sozialisierung . Tifzivli-
viert schreiten Männer und Frauen daher, in riesiger Zahl,
immer neue Teufende Sie streben den Plätzen zu, wo Halt
gemacht wird und Reden gehalten werden. Der ?llsstbdter Ring
Mimmell schwer von Menschen. TaS Huß-Tenkinal ist plötzlich
Wie unibrondct v»n der Farbenpracht der kostümierten Mäd¬
chen. -überragt von der Gestalt des Reformators sprechen
politttchL Führer zur Men-w-

Der Nachmittag steht einen anderen Umzug, den der
Sokoln Dieder die Straßen wogend vcn Zuschauern. D ' e
Sololn . die tschechischen Turner , in ihrer kleidsanien Tr -ach.,
find das nationale Element. Aber sie wollen ihren Umzug
nicht als Geaenkundgebung aukgesaßt wissen. Sie haben ja
auch Arbeiter in ihren Reihen. Mehrere hundert beritten«

Sokoln eröffnen den Zug. Mehrere tausend zu Fuß folgen
in Reih und Glied, eine fast militärische Parade . Möosche
erklingen. Fahnen schwanken. Die ganze Stadt ist aufgewir-
belt. Iilitten im Trubel der Nachmittagsstunden ergeht stch
der Präsident der Republik. Masarhk. auf -dem WenzolSpl-atz.
Die Menge staut sich, ruft „Na zdarl ", schwenkt die Hüte . Der
Präsident würde wahischeinlichlieber in Ruhe gelassen werden,
sich unter den Menschen verlieren Erst unlängst , al ° ihn eine
Abordnung von KaffeehauSwirten aufsuchte , ha gestand er
lächelnd, wie angenehm es wäre, wenn er noch immer wie einst
ins Kaffeehaus gehen könnte, was aber die Würde de? Amtes
nicht gestattet. Er hat als Philosoph nicht viel Sinn für
Feierlichkeit.

Aller ruht , keine „Elektrische" -verk-brt Gastbänstr und
Kaffeehäuser sind bis 6 Uhr abends geschloffen, und dennoch ist
die ganze Welt unterriuc-s. Sp-lstter der Umzüge tauchen dort
und da auf , Musik schallt den ganzen Tag. Der Himmel ist
»war nicht mehr so blau wie um Morgen , aber die Wolken
sind gnädig, es regnet nicht, es gibt noch eine Maifeier in
Prag . Kitne Organisaton . keine Behörde veranstaltet sie.
und sie ist um so stiller allerdings , abe- auch inniger . Aus
hclber Höhe zum Gipfel des Lauf-cnziberges siebt im Grünen
das Denkmal des Dichters Macher. Er war der Dichter der
Liebenden, er hat das klein« unsterbliche Epos ..Mai " ge-
schrieben. dieses romantische FrühlingSgedicht, das voll Leidön-
schaft und äbente '.'erlickier Gefühle rst. Er iviar der tschechische
Bvron und stach last ein Jüngling noch. Tie Liebespaare
pilgern zu seinem Denkmck. um dort die ersten &Iit*icnbni
Zweige des Weißdorn ? und Veilchen niederzulegen . eine Huldi¬
gung ihrer Herzen, die st, wie seine Verse e-füllt sind m,t
Melancholie und Süße Hwr verhallt der Lärm der Stadt.
In den ergrünenden Büschen schlagen Drosseln, bald wird der
Flieder blühen. _ Fr anz Ko ! iner.

Aus Aunft und <eben.
C. K. Wie die Schlachtfelder verschwinden. Die französi¬

schen Prlitiker mögen den Plan erwägen , die Schlachtfelder in
den! Zustand , wie der Krieg sie zurück,gelassen, zu erhalten , um
dem Haß gegen den Feind immer neue Nahrung zu geben.
Die französischen Lauern denken anders darüber , und auch
di« — Natur will es anders , sie verwand lt mit ihrer Heilkraft
ch« Start , n der Verwüstung schnell wieder in blühende Felder.
Dr« -Schlachtfelder irr Fvankreich werden vor unseren Auge«

„ wv' uuui i kuui 'Oi  in rn
rssscht fest, und er fügt hinzu , wenn di« alte Frontlinie als
eine Stelle der Pilgerfahrten erhclten werden sollte, so müß¬
ten die französischenBehörden schleunigst etwas zu ihrer Er¬
haltung chin, denn e? wäre di« größte Gefahr , daß die Schlacht-
si lder völlig verschwinden. Der Engländer , der die Stellen der
Kämpft genau kannte, fragte , als er in die Nähe von Armen-
tiereS kam, enien Freund , mit dem er dort zusammen gekämpft
batte, ob er sich erinnern könnte, wo ihre Linie gewesen 'wäre.
Beide >uchien, ober cs war ihnen nicht möglich, sie wieder-
zufinden. Ter Draht ist verschwunden, die Gräben sind nicht
mehr vorhanden, die Trümmer sind aufgeräumt , der Boden ist
c' ngeebnet Der Engländer erwähnt zunächst die Tatsache,
daß tchwilungen deutscher Kri«asae;s«nyener wochenlang mit
den Avfräumungsarbeiten beschäftigt waren , schildert aber dann
bcsondeiS das Eingreifen der französischen Bauern . Sie fan¬
den. als sie zuriickkehrten. ihre Häuser natürlich völlig zerstört,
aber sic kehrten doch alle mit Frauen und Kindern zu der alten
Stälte zi'rück und kauten sich kleine Hütten von Wellblech
und Holz auf den Trümmern de! alten Hauses . Dann mach-
ien sie sich an ? Werk, die Felder wieder zu bestellen, von denen
sie ibren Lcbensunter -halt gewinnen . Mst chnen wetteifert die
Natur , die Spuren des Kriegs zu verwischen. Was im vori-
aen Jabr braune Wüste war , ist jetzt gepflügtes Land oder
grünes Gros . Dabet sind Einzelgrä -ber von den französischen
Bauern unberührt gelassen. „Ter Krieg ist zu Ende , und wir
müssen leben", eellört der französische Bauer , und so werden
,n diesem jSvmmer  Saaten Heranreisen, wo im veraangenen

die -soldaren in Schützengräben lagen und -Geschoßein-
'ckiloge den Boden bis in die Tiefen aufwühltcn . ^ ö

C. K. Streichhölzer aus Papier . In Rußland ist man
dazu rbergegangen , Streichhölzer aus Papierm -affe herzu-
stellen mit dem Erfolg, daß ein brauchbares billiges Streich¬
holz av ; den Markt gebracht werden konnte. In einer Sitzung
bfs '.Zei-tralstreich-bolzausschusieS" wurde , wie de- Zeitschrift

3V nt~^ eTl ist. über das neu-; Streif
L̂ . ^ Ncht erstattet. An Stelle des Holzes verwendet man
5 ^ °n dcr aus Solzmasse oder aus den billigeren Lumpen
belaeswllt wird. Auch für das Paraffin dient ein billigeres

Kopf wird auf kaltem Wege änge-
,̂ r jede Ausschussware und die.

Ms die Streichhölzer sich aus
imr 53 Rudel für die Kiste stellen.



ewte 4. ' Sonntag, Slr. Mai ISIS.
Konfcffton und ihres Geschlechts ausnehmend Es ist sehr er¬
freulich, daß von so berufener Stelle endlich einmal alle Zwei¬
fel beseitigt werden , die in dieser Frage etwa . noch bestehen
konnten. Hoffen wir , daß nun nicht nur die kaufmännischen,
sondern. auch alle anderen Angestellten erkennen, in welche
Lrgan 'sationen sie hineingehören , wenn sie ihre jetzige bedau¬
ernswerte Lage verbessern wollen. Z.

— Verkehr mit Textilien in den besetztest Gebieten . Die
Reichtsielle für Textilwirtschaft , Berlin , hät ten Fabrikanten
Iah . Wich. Simcnk aus Langenfeld zu ihrem Beauftragten
bei dem Kommissar für den Warenverkehr her besetzten Ge¬
biete ernannt . Die Geschäftsräume dieses Beauftragten be¬
finden sich im Negierungsgebäude Köln a . Rh., Zeughaus-

istratze 4, Zimmer 84 und 93, Fernsprecher A 6900 bis 6904.
Anfragen und Anträgeshinsichtlich Textilien sind zu richten an
nachstehende Adresse: .Kommissar für den Warenverkehr der
besetzten Gebiete, Abteilung Textil.

— Zahntechniker. Das Versicherungsamt teilt mit : Durch
.Erlaß vom 2. Dezember 1913 ist bestimmt, wer als Zahntech¬
niker im Sinn « des 8 128 der Neichsversicherungsordnung an-
zi:sehen ist. Ziffer 1 Absatz 2 enthält die itbergangsvorschrist.
daß es „in dem Zeitraum von 5 Jahren nach Inkrafttreten
der Re'chsiwrsicherungsordnunq" des Nachweises der ordnungs-
maß :aen Lehrzeit (Ziffer 1 Absatz Id ) nicht bedckts für Zahn-
iichiiiker, die dieses Gewerbe mindestens während der letzten
5 Jahre selbständig im Hauptberuf aiiSqeübt halben. Da es
nmhrend des Kriegs vielen im Hauptberuf tätigeii Zahntech-
mrern an der Möglichleit gefehlt hat , ihr Gewerbe ununjer,
brschen avszuüben , so wurde nunmehr im Einvernehmen mit
den Ministerien für Handel und Gewerbe, für Landwirtschaft,
Domänen und Forsten und der öffentlichen Arbeiten jene Frist
:n Ziffer 1 Absatz 2 des Erlasses vom 2. Dezember 1913 bis
zum 1. Juli 1923 verlängert . J I

— Sonntagsruhe und Achtstundeniag im .Handelsgewerbe.
Man schreibt uns : Bedauerli «k>erweise kommen noch immer
viele Klagen über Nichteinhaltung der Verordnungen über
Sonntagsruhe vom 5. Februar 1919 und über Regelung der-
^ltbe:tszeit vom 18. März 1919. Wie uns die Betriebsgemein-
zchast laiufmännischer Verbände Wiesbaden mitteilt , -verden in
Zukunft alle Übertretungen obiger Gesetze zur Anzeige ge¬
bracht werden. Diese Fälle beweisen aufs neue, daß der be¬
trächtlichen Gruppe der kaufmännischen Angestellten noch lange
nicht d:e ihr gebührende Beachtung zuteil wird.

— Reichstarifvertrag im Berstcherungsgewerbe. Zwischen
dem Arbeitgeberverband Deutscher Bersicherungsunterneh-
mungen und dem Verband der Bureauangestellten Deutsch¬
lands , deni Verband der Deutschen VersichermigÄcamten und
dem Zentralverbond der Handlungsgehilfen ist ' ein Reichs-

Farisvertrag mit Wirkung vom 1. Januar 1019 an auf ein
»ehr abgeschlossen worden . > g
. . . — B- lksui-.terhaltimgsabend . Am Mittwoch, --abendj 814 Uhr,
jmbct tm scslsaal der TiinipebUschasi der letzte Boikstinterhaltungz.
abend als heiterer Abend statt . Annie Sans -Zoepffel. die von ihrer
Gostipiclrnse zunickqekehrt, wird an diesem Abend zum erstenmal
Nieder in Wiesbaden austrcien . Neben de: bekannten Charakter-
ranzerin Ursula Haller bat sich unser beliebter Spieltenor Mar Haas
in den Dienst des Abends gestellt. Schriftsteller Rudolf Dietz wird
rach langer Zeit zum erstenmal Mieter tas Podium betreten und
die lustigsten feiner Gedichte zum Bortrag bringen . Am Fssig.-l
waltet Artur Rcther . Ter „Ansager " des heiteren Abends ist Gustav-.Iacoby.

- — Zeitung für Angestellten-Ausschllsse. Kür die Obleute und
Mitglieder von Ancicstellten-Duiscküsscn ist ein NachriLtenblatt ge¬
kündet worden, des vom Verbände Deutscher Handlungsgehilfe.,.
g>er Deutschen Augestellten-Gtwerkschast, Leivzig Zeitzer Straße 10,
Hermlsgcgcben wird und den Namen „Der Angcstellten-Ausschuß"
-führt . Dieses Blat : wird an alle Interessenten , auch an Betriebs-
Vertrauensleute , röll 'g kostenlos abgegeben. Es dient der Aufklärung
in allen wichtige» Fragen , die die Angestellteii-Aasschülse berühren.
-Man gebe deshalb ieine Adresse dem genannten Verband» auf.
* Vorberichte über Kunst. BortrLge und Verwandtes.

, * Raffanisches Landestheater . Das Schausgiel bringt in der
wachsten Woche an , Montag eine Anffübrung von Hebbels Trauer-
spiel „Mario Magdalenc " mit Herrn Wiegner rn der Rolle des
.̂Meister Amon " <Ab. A , Ans. 7 Uhr ). Am Mittwoch geht Fuldas

beliebtes Lustspiel „Jugendfreunde " (Ab. C) in Szene (Ans. 7 Uhr).
Vielfachen Wünschen entsprechend ist für Freitag eine Aufsührung
von Shakespeares Traneripiel „Othello" (Ab. FM festgesetzt worden
(Ans. 6>h Ubr). Der Vorverkauf für sämtliche Boxstellungen be¬
ginnt beute Sonntag . — Die nächste Aiisführnng von „Parsisal " ist
für kommenden Sonntag bei aufgeh. Ab. festgesetzt werden . DK
Titelpartie sing! He-r Streio . den . Gurncmanz " Herr Kipnis , de:,

<Titurel " Herr v. Manawaroa Der Kartenvorverkan » beginnt heuteflonntag. vormittags Sy_Uhr VcrauSs.chtlich wird»K,ne Wieder-olung des Merkes erst noch dem lg. Juni stattsinden können, da
bei der Gestaltung des Spielplans für die Zeit vom 1.
bis 19. Juni die Wüusll-e der Bcsatzungsbeborde berücksichtigt

:worden müssen. — Für den Monat Juni sind noch die Erst-
sufführimg von Strindbcrgs dreiaktigem Kaminerspiel „Die Ge-

äpciister-Sonate " mit e,nem einleitenden Bortrag des Intendanten
Legal und von Björnlons Schauspiel „Uber unser : Kraft " (erster

»Teil) in Vorbereitung . Der zweit; T»il des Drama ; wird in den
ersten Monaten der neuen Spielzeü folgen. Außerdem sollen in:
Juni noch gegeben werden: „Die Räuber " , „Dt - Journalisten ",
..Mutter Thiclemanns Erfolg " , „Die Macht der Finsternis ", „Cinilia
Galotti ", „Alt -Heidelberg , „Jugendfreunde " und „Chorleys Tante ".

* Residenz-Tbeatcr . Wegen Erkrankung von Fräulein Richter
gelangen heut ; Sonntagabend statt „Die tanzende Nvmphe" die drei
interessanten Einakter „Juaua ", „Die Mücke" und „Die Schul-
reiterin " zur Aufsührung . Nachmittags 3 Uhr wird „Johannts-
seucr" von Suderinann zu halben Preise » gegeben. Herr Möller,

,der ursprünglich scin Engagement am 24. d. M , beendet hätte , hat es
^ermöglicht, bis Ll . Mar , dem Schluß der SchanspiK-Svielzeit , zu»bleiben, - —

* Kurhaus . Der freie Tag de« Kurorchesters ist in der kommen,
den Wockc vuf den Montag festgelegt; das NachmittagÄonzert kommt
tun diesem Tage in Fortfall , abends von 8 bis 10 Uhr wird ter
Wiesbadener Mnstkvcrein et« Abonnementskonzeri aussühren.

* Galerie Banger , Neu ausgestellt : H. Weidmann : 9 Radierungen,
„Tanzbrlder", „Kin ! erköpfchen̂ . A. Erbach: 13 Aquarelle.

Aus dem Vereinsleben.
* Der „Wiesbadener Zitberkranz"  feiert heute mittag,

um 3 Uhr beginnend, tu der Turnhalle Hellmuudstrage sein 13. Stif.
tungsfest mit Konzert.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
rvc- Biebrich 23. Mai Uni einen niögli.hst intcnssoen Schutz

der Feld- md Garicnkrezzrnz gewährleisten zu ' ömicn, find 33
hiesige Landwirte mit dem Amte von E >) r - .. f e l bb u t r r n be¬
traut werden. — Der B o r k s b r l d ü II g § n e r e t et lnit zurzeit

feine Mitgliederzahl von ISl!V. Seine Nähkurse T:v:»le>: tm pcr-
bgangen-'l Son mer 23, tm Wmter 20 TeilnehmeriipueiÄaus , darunter
^befanden sich 9 bezw. 1l, welche den Kursus zum ;wcitcn„wi be-
!suchten. In der gewetblia .c» F o r t ö i >d u n g s *h .11c belief
, sich die Schülerzahl bei Jahresende auf 404. In oor Bücherei und
Lesehalle gab es 1012 ciiigeickiricbenc Leser kei einer Büchertue-gabe
von 80 000 oder auf den Tag 275,. T-olksm' terhaltungsab -'.nde konnten
mir zwo- abgehoben werde», d-.e sich eines guten Besuche; erfreuten.
Die Ausgaben mit 445s M. entfallen mit 2463 ik.  auf die Bücherei
t .nb Lesehalle, 1805 M auf Rcraraturen und neue Bücher, 604 M.
aus die Nc.hlurse, IIP M auk den Gewerbeverein . In der Haupt-
Versammlung des Verein « trat an die Stelle des verstorbenen
früheren Bvrsitzimdei, Gei: Kcm.-Rm Dr . Kalle dessen Sohn Dr.
W. F . Kalle In den Gckamtvorsland wurden wiedergewählt die
Lehrer Corzrlms , Eppsici» ui .d Goto . Verwalter Gockel. Redakteur
Paul Jerschick. Bürgermeister Kravzbühler . Lb -rpvitassistewt Kuper,
D . Laatz. Karl Maria Rinrnghauseii , Lehrer Doll, Fritz Weimer.-Ed. Werner und Lehre: Zipp. * ,

Wiesvaoener Tagvlatt.
tztz Erbenheim, Mai. Zu her Leryairung der beiden aus

Nredcrwallus stammeitden Pferdediebe  sei hiermit nachträglich
bemerkt, daß ttciclk au, Vctanlasiung des Pferdehändlers Barman»
i,cn> dw stanze Sache verdächtig vorkam und der deshalb unsere
Polizei tvuphrnisL bcuachnchtigte, zürückzuführen ist.

Morgen-Ausgabe, tzirstes Btan. nt. 230 .

Sport.
JnteraHlierte Pferde -Sportwoche.

Das Programm des 5 Tages wickelte sich wiederum aus der
Rennbahn tu Gr beuhcim  ab , wo die vorzügliche Anlage be:
dem prächtigen Wl.tter den srinimung^vollen ^rahmen für die wort-
lrchen Ereignisse abgo.b Ten Anstalt der Beranjtaltnngen bildete
eine r o ß - C o u » t r t, - K o „ k u r r e n z s u r B o i t b l ü t e r.
In dem über 50>4 Meter führenden Rennen steuerte Capitante
Mono von den i . staiizösijchtn Husaren seinen Hiährigen Hengst
Gurm . l. . zum Siege, während Leutnant Lesage von den 18. Drago-

Ussd Leutnant Elu-ily, n. Husaren , den zweite« und dritten
Platz belegten. In der sich anschließenden Croß - Country-
K o n ku r r e n z s » r Halbblut,  die auf «rirer 4500 Meter
langen Strecke über 14 Hindernisse führte , bcitc sich Capitaine
Oudard mit dem 14jäk,,igcn „Faublus 2" den ersten Preis , während
sich Leutnant I . R Mom (12. Royal Lancers ) und Capitaine de
Muraneour (1. Dragons ) an zweiter bezw. dritter Stelle plazieren
konnten. Das internationale Hürdenrennen  führt«
über die 3(>00-Mtter .Bnhn 16 Hindernisse). Es wurde in zwei Ab»
tillungrn geritten nnt dem Endergebnis , daß Leutnant de Montfort
(18. Dragons ) unc Leutnant Daupeyroux (3. Hukaren) Sieger bliebe« .
Ten wirkungsvollen Abschluss der sportlichen Vorführungen bildete
die von eiiwr Spabiichwavron gerittene Fantasia.  Das inter¬
essante! Kaufpsspiel fand , wie schon am Sonntag aus dem Exerzier¬
platz, Beivui -derung und Beifall der Zuschauer.

*

* Fußball . Da ; Spiel der am Sonnlaa gegen Sportvereins
1. Maunschafr antrclenlcn 1 Münuschast Itr Germania Gustavsburg
beginnt um 3 Uhr auf dem Sportplatz an ter Frankfurter Straße.
Anschti' ßevd daran findet da- Rückspiel der Jugendmannschaft gegen
die 4. Manuschast der Kasseler F -Bog. statt . Die 2. und 3. Mann,
schäften spiele,, in Mainz gegen F .-B. u. S .-B. 05. — Heute Sonn-
wst fährt di- 1. Maniischast dee- Fussballvercins Germania nach
Mainz um mit de: gleichen des dortigen Fußballvcreins ein WettspiÜ
auszutragen.

Eerichtssaal.
ssL., Ein - ungetreue Enkelin. Die Näherin Frieda Geib, Ber-

ttamstraße dubier, die mehreren Kunden, bei denen sie genäht, Sachene , bette sich für kurze Zeit bei ihrer Großmutter einlogiert.
mddcm ssahl sie derselben 400 M „ die im Sirohsacke des Bettes

verwahrt und für Aiijckassung des Sarges und des Grabkreuzes bc-
scimmt waren , trenn die arte Frau mit Tod abgegangen. Die Geib
verjubelte die ganze Summe n:it ihreni Geliebten in Ofjenbach. Die
Großmutter, erstattete Anzeige gegen die Enkelai , die, wie sie angab,

-nur glühendes Eisen und Mühlsteine liegen lasse. Das Schöfien-
acticht verurteilte die Diebin wegen dieser gesühlsrohen Tat zu einer
Gefänz .ii--strafe von .vier Monaten und zehn Tagen.

FC Kaffee mit Milch und Zucker. Ter Inhaber eines hiesigen
Hotel-Rcstei,rantx batte vor einigen Wochen in den Tagesbtäilcrn
inseriert , daß in sei,lei r Lokal u. a. Bohnenkaffee mit Rii .ch und
Ztlckcr. zu habe» sei. Ein Strafzettel von 150 M . iolqte daraufhin,
da Milch und Zucker zrr den ratronrerten Lebensmitteln zäh,en und
in den Rcsiaurauto nicht abgegeben werden dürfen. Der Jrhabec
verlangte abc» ejiieu richterlichen Entscheid. Bor den Schössen ver¬
teidigt- er sich davltt , das, seine zahlreiche Faniilie sich den Zucker,
den er den Gästen serviert , abgcspart , die Milch aber von seinen
Ziegen gesiamnit. habe. Das Gericht folgte diesen Aussührungeu uird
sprach den Augeklagten frei.

Neues aus aller Welt . .
160 009 W -tschwindrlt . Düsseldorf,  23 . Mai . Auf

Grund eines gesälschlen Frachtbriefes über , einen »ach Mainz lausen¬
den Waggon, der >25 Sack Kaffee enthalten sollte, erschwindelte sich
hier ein 'Manu , der sich Wollersheim nannte , den Betrag von
460 000 M . bei crnein biesigen Bankunternehmen . Als der Wagen
gecssnet wurde , fanden sich darin Kohlen vor.

Grubcnbrand . Bochum,  23 . Mai . Ern Grubenbrand aus
Zeche „Fröhliche Morxenkonue" konnte bisher noch nicht gelöscht wer¬
den. Bon den in» Watnufcherder Krankenhaus «egenden, an
Koblenvxydstrfsrcrgiftnng erkrankten Bergleuten sind gestern zwei
weitere, der Ctcigcr Beder und der Fahrhauer Baas , gestorben, so
daß' die Zahl der Tetesopser sich auf vier erhöht hat.

Doppeliaubnrord im Eisenbahnabteil . Essen,  23 . Mai . Berm
Einlaufen des Persiaienzrraes 232 von Dortmund um 12 42 Uhr tm
Esser er Hquplbabiihok wurde von Eiienbnhnbcamtcn in einrm Abteu
des letzten Wagens Ne Leiche einer erschossenenniännlichen Person
und in einen- aildcrcn Abteil ein durch eine Schußwunde schwer
verletztes Mädchen gefunden. Letztere stcjrb auch kurz nach der Ein-
likserung in das Hiivsseustifr. Es hchidÄt sich bei den Ermordeten
uni den -Thansscur Heinrich Eiscnbckch. 'Wernerstraße 6 wohnhaft,
vnd Maria Neurnann . Ber der letzteren wurde eine Lohntüte von
der Firma Krupp geitindcn Die Tat muß aus der Strecke Watten¬
scheid-Kray ausgesrihrt ircrden sein. Der Tä :er ist bei der Einfahrt
in Kray-Süd aus den, Zug gesprungen und über den Bahndamm in
der Richtung nach WattWscheid ge-Irichtet.

Schreckenstat einer Mutter. Ko l b e r g , 23. Mai. Die Ehe-
fta » des Lehrers Hackbarth in T mimenhagen (Bez. Köslin ) hat in
geistiger Uinilcä :tnnx sich mit ikren drei Kindern rm Alter von fünf
Jahren bis drei Mciiaren in et» Torfmoor gestürzt und ist dort mit
den Kindern umgelvmmen.

Der Ausbruch des Stromboli , mz . Nom,  23 . Mat . Ein Tele¬
gramm vom Ctrrmboli vr» 4.45 Uhr nachmittags besagt, daß der
Bulkan in Tötigleit cingcnetcn ist und wcißglnhende Materie speit,
die Feuer -brünste herrwrriescn . Zu gleicher Zeit trat eine Springflut
aus, die zehn Minuten dauerte . Man meldet, daß die Zahl der ver¬
wundeten Opfer zahlreich sind. Hilseteistniig ist aus Messina ange.
kcnrnien. Der Aurbruch dauert an ustd äst sehr heftig.

Letzte Nachrichten.
(Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts .)

BlockadevorlirrcttnnKi'il.
*nz. Amste dam , 24. Mai . „Algemesn .Handelsblad"

meldet aus Paris : Es kcsiättgt sich, daß alle Neutralen
dieselbe Rite Ingen der Blrckademaßregel gegen Deutschland
erhielten , falls es sich weigern sollte , zu uirterzeichnen . Man
hatte erst gegloiibt , daß nur die Schweiz und Holland davon
in Kenntnis gesetzt worden seien.

Die österrrtchische Tclqatlo « .
mz . St . Germain , 24. Mai . Etwa 30 österreichische Dele¬

gierte besichtigten unter Führung von zwei Offizieren am
Freit « gru -chmittag das Schloß von Sk . Gerntain .' Man führte
sie durch verschiedene Säle des Museums , u . a . auch ourch
den Saal , in dem die Überreiclchng , des Friedensvertrages
stattsinden wird . Der Ve treter der „Neuen Freien Presse ",
F r i s ch« u e r , der kürzlich Anstände mit der Zensur hatte,
ist am Freitagabend auf Anraten Renners a b g c r e i st.

Barzilar ss.
mz. Parts , 23. Mai . (Reuter .) Aus Rom wird gemeldet,

daß Barzilai gesto . ten ist.
Die Reglerunn Koltschak.

mz . Paris » 24 . Mai . Dun ..Temus '' wird aus
Washington Feineldet . Die Reaieriliid der Vereinig¬
ten Staaten  erkannte e a i rnng  K o l t-
ichak nicht an;  immerhin sind Die Vereinigten Staa¬

ten geneigt, die Autonomie Koktschaks'  übe
sämtliche von seinen Truopen vescoten Territorien an
zuerkennen, / ofern Koltschak seini dim-ikrÄlsche Regie
rung auf diesen Gebieten einjetzt oder bsrnerrenswer'
Beweise seines guteWKLillens oder ferner Befähigung
durch Schaffung einer solchen Regierung zeigt.

Der Angriff auf Petersburg.
mz. Stockholm, 23 Mai . (Havas .) Der Korrespondent

des schwedischen Blattes „Folkets Dagblad Politiken " :n H: '
singfcrS meldet, daß der Angriff der estnischen- Truppen gege
Petersburg begonnen hat. — Ein aus Petersburg komniende
Reisender schätzt die Ve .teidigec Petersburgs aus 300 00
Mann Die Lebensmittelvorräte würden im Hinblick auf eir
etwaige Belagerung vermehrt . Andere Nachrichten spreche,
vcn großer Nervosität in Petersburg , dessen 'Räumung ange
kündigt wird, aber diese Nachrlchten werden dementiert.

mz. Basel, 23. Mai . (Havas .) Aus Berlin wird gemeldet
Die ,.D. Allq. Ztg." erfährt über die Lage cn der Bolsche
wister.frout bei Narwa:  Genera ! Mannerheim  rückt in
der Richtung auf Pete : sburg vor und seine Absicht scheint zu
sein, die Stadt zu nehmen. Die Bolschewisten e .lrtten ein
große Niederlage.  Die Erwägunocn , bi« bisher einer
Einnehme Petersburg im Wege standen, beruht n auf der
schwierigen Verpflegung der Stadt , aber General Männer
heim scheint enorme Vo .räie an Lebensmitteln mit Hilf
Amerikas  herangeschafft zu haben. Man erwartet di
Ankunft des Heime ns S>ko r o p a d s 1 i, der sich dem Genera
Mannerheim zur Verfügung -stellte. — Nachrichten aus Sto
Holm von Kopenhagen besagen, daß eine englische  Erve --
dition an den Operationen teilntmmt . Se -t mehreren Lagen
kreuzen starke englische  G e s ck, w a d e r an der fr.in¬
ländische., Knite ui .d landen Truppen , die sich mit den sinn-
ländischen Tcuppen vereinigen und Uamburg cinnohmen

MunitlvusGrploliliiien.
mz. Genf, 24. Mai. Gestern nachmittast ercigneteck

sich weitere Explosionen von Munitionslagern
in Ouatrccht, die eine Panik  liernorriefen. Ter Zug¬
verkehr auf der Linie Genf-Beüsiel ist unterbrochen.

Der Ozeanflug. !
mz. Punta bei Gada, 24 Mai. Da.? FlucizeUi»

„N. C. 3" ist derart besmädiit d-ih es zurzeit c,bmon>
tiert wird. „N. C. 4" wartet besseres Wetter ab. um na
Portugal zu steuern.

HarieleisteH.
Merkwürdige Bewertung deutscher Anleihen.

& Berlin . 22. Mai. Die erheblichen Preisrückgänge , die
auf deci Markte der inlänuischen Reichs- und Staatsanleihen
infolge der frieaensbedincunsen aller Art zu beklagen
sind , haben eigentümliche Uncleichheiten in 1er Bewertung
dieser Anleihen hervorcebracht . An der Berliner Börse
wurden , um Beispiele auzulühren . am 21. Mai die 3proz.
pieußischeii oosols  nur mit 56.25 Protz, bewertet
während mar. die 3J/bproz . preußischen Konsols nur mit
C7 Proz . bezahlte . Der Unterschied zwischen dem Preis
der 3nroz Reichsanleihe  lind der SVaproz. Reichs-
ai leihe beträgt hingegen 4 Proz. da jene einer . Kursstand
von 52 Proz ., diese von 56 Proz . haben Ferner hatte sich
in der Kriegszeit ein erheblicher Unterschied zwischen
den Preisen für preußische Konsols und Reichsanleihen
lierausgcfcildel , und zwar zugunsten dar.  pren,Ri¬
schen Konsols.  die beim Ankauf den Reizhswerten
gegenüber bevorzugt wurden , weil die geringer 3 Höhe des
Umlaufes der preußischen Konsols zu diesem Vorgehen
wegen der damit verbundenen Aussichten auf Kurssteige¬
rung anreizte . Dieser Unterschied in der Bewertung zu¬
gunsten der preußischen Konsols besteht auch noch insofern
fort , als die Preise der 3proz. und 3%proz. preußischen
Konsols sich um etwa 4 Proz. höher stellen als diß der
ebenso verzinslichen Roichsanleihen . Zwischen der 4proz.
Reichsanleihe und den 4ruoz. Preußischen Konsols ist ie-
doch diese verschiedenartige Bewertung fortgefallen , in¬
dem beide Arten den gemeinsamen Preisstand von 65 Proz.
haben . Die bproz . preußischen Kriegs - Schatz-
a n w e i s u n g e n , fällig im Jahre 1021, wurden an der
Berliner Börse vom 21. Mai mit 9£ M. umgesetzt . Dagegen
zahlte mar am gleichen Tage für die schon 1926 fälligen
5proz. pieuß . Kriegs -Schatzanweisungen nur 94 Proz.. ob¬
gleich diese wegen ihrer schnelleren Auslosung größeren
Wert haben . Die erster . R e i c h s - Kriegsschatzanweisungen
werden etwa mit 94 Proz. bewertet . Die zwei Jahre später
fälligen zweiten Reichs - Kriegsschatzanweisungen haben
augenblicklich einen Preis von nur 84 Proz . und zwar ledig¬
lich deshalb , weil sie zwei Jahre snäter ausgelost werden.
Die Liste der ...anormalen ' Bewertungen heimischer An¬
leihen ließe sich noch wesentlich verlängern : aber die ange¬
führten Beispiele , genügen , um die Verwirrung,  wio
sie augenblicklich an unserem Anleihemarkt bestallt dar¬
zulegen.

Die schwierige Lage der deutschen Eisenindustrie.
Aus der iüngslen Ermittelung des Vereins Deut¬

scher Eisen - und Stahlindustrieller  über die
deutsche Roheisen - und Flußstahlgewinnung sowie über die
Leistungen der Eisen - und Stahlwalzwerke ergibt sich
eil . klares Bild von der ungünstigen Lage der deutschen
Eisen schaffenden Industrie . Im Monat April , der ’ für die
Hochofenweike 30 Arbeitstage , für die anderen Werke ie-
öoeh nur 24 Arbeitstage zählte , betrug gegenüber dem Vor¬
monat März mit bl bezw. 28 Arbeitstagen die Gewinnung
von Roheisen im April 434 328 t (gegen 545 939 t im März),
die von Flußstahl  420 717 (655 296) t und die Leistung
der Walzwerke 365 093 (557 028'' t . Die Leistung auf den
Arbeitstag bezifferte sich bei der Roheisengewinnung auf
14 477 (17 6111 1 oder 17.7 v H. weniger , bei der Flußstahl-
gewinnuns auf 17 780 (25 2.04) t oder 29.4 v. H weniger , und
bei der. Walzwerken auf 15 212 (21426) t oder 29 v. tf.
weniger.

Ad  der Erzeugung von Roheisen  sind die einzelnen
Bezirke folgendermaßen beteiligt : Rheinland -Westfalen im
April 241 287 t (gegen 325 741 t im März). Schlesien 37 682
(36 9201 t. Siegorlaml und Hessen-Nassau 18 405 (60 061) t,
Nord-, Ost- und Mitteldeutschland 44 599 (50 313) t. Süd-
deutschland 14 529 (12 348) t und Saargebiet 47 826
(60 556) t. Auf die einzelnen Soden entfallen : Hämatit¬
eisen 38 153 (50 446) t Gießerei -Roheisen 68 401 (61393) t.
Bessemer - 7243 (74361 t. Thomas- 207 730 (267 911) t. Stab¬
eisen , Spiegweisen . Ferrcmangan . Ferrosilizium 102 541
(141 951) t„ Puddel -Roheisen 917s (8155) t und Sonstiges
1081 (86171 t.

Von der Flußstahl  erzeugung entfallen auf die ein¬
zelnen Bezirke nachstehende Morgen ' Rheinland -Westfalen
239 298 (442 910) t. Schlesien 07 007 (63 496) t, Siegerland
cid Hessen -Nassau 10 Ci7 (9925) t, Nord-, Ost und Mittel¬
deutschland 36 251 (43SS8) t. Sachsen- 12 950 (11 972) t
Süddeutschland 7659 (5512" t. Saargebiet und baverisene
LheinpfaL '. 53 S85 (78 6131 I sodann auf die einzelnen
Sorten . Tbomas -liohUöcke 183 4878 (260 472) t. Bcssemor-
Rohbibclce 3043 11590) t  Basische Marlinstahl -Rohblöcke
214 200 (3-->827) t . Saure Martinstahl -Roliblö-ke 1315
(5061 t. Basischer Slardformguß 10199 (15152) t; Saurer
Stahlformguß 7293 (10 314) t. Tiegelslahl 1134 (3872) t und
F.lektrostahi 6016 ('<002) l

An der Erzeugung der Walzwerke  sind beteiligt:
Rheinland - Westfalen mit 215 098 (374 221) t. Schlesien
50396 (53 426) t. Siegerlar,d und Hessen- Nassau 1245S
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Der Magistrat.

Grundsätze
sik die EeVlihMzm itfiöt. WUsen

3ii prißöien MWnhMbeilen.
1. Arbeitgebern kann auf Antrag ans städt. Mitteln

ein Zuschuß gewährt werden, io lange die Zahl
der von ihn n be chäft gte» Leute, welche in Wies«
base» Erwerbsloienuiiterstützung erhalte» würden,
höher ist als am I. April 1919 und Höher als am
Tage des Antrckges.

2. Tei Zuschuß beträgt für jeden dwch das l'ie'igc
Arbeitsamt neu vermittelten, in Wiesbaden unter-
fiüvungsberechtgten m linlichen Erwerb losen auk
die Dauer seiner Be chästiguug, vorläufig jedoch
nicht über den 31. Juli 1919 hinaus, arbeitstäg-
l ch zwei Marl . Ale hier oder auswärts unter-
stüpungsbeiechtigte Leute, welche der Arbeitgeber
entläßt , lommen in Alzug. Für Leule. welche
wen ger als eine Wvche beschäftigt rverden, wird
kein Zu ch»ß gewählt.

5. Zu chutzanträge sind an das Wiesbadener Arbeits¬
amt zu richten. Eine Liste aller am Stichtage
vom GesuchsteUer beichästigten und aller später
entlas enen Arbeitne wer ist in das Gesuch euf»
zunel.men. Ter Arbeitgeber hat sich gleichzeitig
zu verpflichten, jede Entlassung dem Wiestadener
Ar eitsamt ohne Verzug namentlich zu melden.
Vordrucke für Antrag mit Liste gibt das Arbrits-
amt unentgeltlich ab. Der Vordruck ist in allen
Teilen au -zufüllen.

4. Der Zuschuß kann aus Antrag auch an oen Aus-
traegeber statt an de» Arbeitgeber gezahlt werden.

8. In Ausnahme ölten kann der Zuschuß auch dann
gewährt werden, wenn ohne den Zuschuß vor¬
handene Arbeiter entlas en werden müßten.

6. Der Arbeitgeber hat schrittlich zu erklären, daß
er neue Arbeiter nicht einstellen kann, wenn der
Zuschuß versagt wird.

7. Die Auszahlung des Zuschusses kann verweigert
we den. wen» der Arbeitgelier sür seine Leistungen
unanaemesiene Preise sorde>t.

8. Tie Gesuche begutachtet das Arbeitsamt. lieber
die Bewiil gung der Z schüste intiche bet eine
Kommission, b>steh-nd aus dem Vorsitzenden des
A>be tsanites (Poisitzender d,r Komniiis on). dem
Geschäftsführer des Arbeitsamtes, dem Geschäfts,
sührer des Ausichui es sür die Eurer slo-en-
sürsorge. einem technischen Beamten des sadtuchen
Hochbauamtes, drei Arbeitervertretern, soivie ie
einen , Vertreter des Handwerks, des Handels
und der Industrie . . . . .

Gegen dm Beschluß der Kommission kann die enb-
gültige Entscheidung des Magistrats angerufen
werden. n tjt e,

8. Der Arl-citgeber, dem die Kommission den Zuskyutz
gewähr! hat. stellt diesen dem Ausschuß f. r me
Ern crbsloiensürjorge (Rbeinftraße 30) aus Grund
der iaisüchlich geleisteten Tagewerke der in Betracy
kommenden Arbeitnehmer monall ch in Rechnung.
D -eier Dienststelle sind aus Verlangen zwecks
Prüfung der Rechnung die gi.ittierten Lohnlisten
vor»»legen und die nöii en Auskünfte zu erteil .

»iesbadeu . den 18. April 1919. / 3d6Der Magistrat.

ÜJtebakwr Tägblslt . mmmrn.  BEs m
Bekanntmachung

betreffend deutsche Kriegsgefangene in Frankreich.
Die französische Behörde hat folgende Anordnung

Igetroffen:
! Um Begünstigungsmaßnahmen gegenüber Kriegsge-
Ifangenen, die aus dem besetzten Gebßten stammen, leicht
lund schnell durchführen zu können, werden diejenigen
iE nwoh ,er der von den Franzosen besetzten Zone, die
leinen Verwandten Halen, der seinen gesetzlichen Boh Il¬
lsitz im besetzten Gebiete hat und sich gegenwärtig in
französischer Gefangenschaft befindet, aufgefordert, dem
lAdministrateur militsirs du eercle für jeden Gk»
lf ugeue« einzeln einen Zettel solgenden Inhalts ein-
^zureichen:

1. Kompagnie, bez'v. Formation , der der Gefangene
in Frankreich z 'geteilt ist;

2. Namen sin gedruckten lateinischen großen Buchstaben),
sowie Vornamen;

3. Geburtsort und Geburtsdatum;
». Angabe der Gemeinde, in der der Gefangene seinen

gesetzlichen Wohnsitz hat;
8. Angabe der Adresse, unter der ihm Briefe zug»

schickt werden.
Dem Magistrat ist die Verpflichtung auserleat, die

Ivorste!enden Angaben zu iammeln und sie beglaubigt auf
lihre Richtigkeit dem französischen Adininistrateur e nzu-
Ireichen. Deshalb werden alle Einwohner , von dcnen
'sich verwandte in französischer (cklsaugenschaft hl»
Minden (Gefangene in anderen Ländern kommen nicht
ln Betracht), ersucht, für jeden Gcsangenen eine» Zettel,
der die vorstehend verlangte» Angaben der Reste nach
genau enthält, aufzustellcn, au» diesein Zettel die unter

verlangte Angabe, daß der Gefangene in Wiesbaden
feinen esetzlichen Wohnsitz hat. durch das zuständige

Polizeirevier bescheinigen zu lassen und den Zettel dann
ß'vn vormittags 8—12 Uhr beim Kriegswohiscchrtsamt

lipe nstmße 30, Zimmer II , bis spätestens Samstag,
den 3t . Mai, einzureichen. F335

Wiesbaden, den 23. Mai 1919.
Der Magistrat.

Versteigerung
Mit WM -MM.

We en Aufgabe der 2. Stallung läßt Herr Gg.
Kcl chenbach am

MoMg. Un2. 3nni tt.( connilt. 9 y2 Kljr
beginnend, in der Behausung

6 Adolfstratze6
folgendes Fu ' riverks-Juveniar , als:

1 fast neuer Guniinilaiidaurr . erstklassig, Fabrikat
Bußmann , Mühlheim;

1 Landauer , aut e,l>altn;
1 fast neues Kripee mit Gummi, blauer Ausschlag,

Fabr kat Bußnrann, MüUhenn;
1 K p e, eins ., ,'ehr leicht, Fabrikat Hosfmamr,

Lfkenb ch ,fü> Arzt geeignet) ;
1 Äupce, ge bpl at . ;
1 Break. «—lOsitzig;
1 ibai .-Loach(Ge ellschaftswagen, 15—16 Personen);
2 Schlitten mit P >lz >nd bc .äur;
7 zwei'p. P erkege chirre. weiß- und gekbplat. ;
wolt. Sommer » und Leder-Pferteteckerr, Gcschirr-

uud Liv eeschränkc, div Wagenräder, Statt»
Utensilien, Haferlusten, gute Sommer- «. Winter-
Livrecn u. der 1. in.

freiwillig me stbieiend , egen Barzahlung versteigern.
Besichtigung am Versteigerung, tage vor Veg nn.

Wilhelm Helsrich,
Telephon 2941. Wiesbaden, Schwalbacher Str . 23.

Große

Am Dienstag , den 27. Mai dä. Zs ., vormittags
8' /, Uhr beginnend, versteigere ich zrEohze Auftrags uns
des' Herrn Nach aßpslegers in meinem Bersteigerungslokal

Neugaffe 22
nachstehend verzeichnete Gegenstände:

1 KIub>mrnitur , bestehend aus: 1 Sofa u. 2 Scstel,
4 Kleiderschränke, l- und 2 Hk., ver'ch. Komnioden,
versch. Äon lote, 5 Beiten, 1 Clm'selongue, 2 Sofas
2 Sessel, 2 Geweih esjel, 12 Tische, eii e große An-
zahl Stühle . 2 Teppiche, 2 Küchenkch änke, eine
Anrichte, I Eis'chrank, 2 Zink- Badewannen, eine
Emaille - Badewanne, 1 6 mb dessen, 2 Flaschen-
gestetle, vcr'chied. Fi derbe ten und Kisten, verschied
Bilder , versch ed. Küchensachen, Haushaltungsgegen-
stände und Ausstcllsachen und vieles andere mehr

freiwi lig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxator,

Telephon 3870 . Neugasfe 14. Telephon 3870.

— 15-26%Mt?MW!. —
durch täti - e od. fille Beteil. bei Hochs. .stotci-Rrst . etr
Für ti chti e F«ch'. u. encrg. Kfm. — Lffiz. a. D. —
m. Mk. 50—200,000.— glä iz. Sacke. — Ang. uur v
Srtbstrest . unter L. 874 an den Tagbl.-Berlag.

Kunsl ' Aukllon zu Köln
Fr -ita -r, den 80., Samstag , «len 81. Mal

Im Palais Oppenheim, Köln, Glockengasse5
Nachlaß der t Frau

Baronin Albert von Oppenheim.
Saion -Einrichtung im Louis YVI. Stil ; Sofas,

Stühle , Tische , Schränkchen ; Porzellane der
Manufakturen von Meissen u. Sbvres ; kränz, u.
japanische Bronzen (Skulpturen , Vasen, Kamir»-
garnituren , Beleuchtungskörper ) ; Skulpturen aus
Marmor ; Teppiche ; Wagen , Gemäld« älterer
und neuerer Meister usw.

■ Kata 'og ml ; 6 Tafeln 1 Mk. .. "":.i
Berichtigung : Mittwoch , den 28. Mai, im Palais
Oppenheim (Eing . Glockengasse 5 v. 10—6 Uhr).
Kunst-Auktionshaus Math . Lempertz
Buchh . u. Antiquariat . P. Haustein & Söhne.

Köln , Nleumarkt 3 . F191

Große

imSM..MM"zMlW?ill!«!>,
Freitag , den 30. Mai . vorm. 10 Uhr.

Zur Versteigerung kommen gegen Barzahlung:
M !Mn mif Amg eimM » .
Solos, Sessel, SM mit» Wem.
Me. « NW. WM»

und Verschiedenes mehr , alles in gutem Zustande.

Mmeiii -MWil
in Bingen am Rhein.

M MMg. M 23. JM  1919,
mittags 12 Uhr. im Saale „Hrs' ischer Hof"
(früher Engl.Hof). Mainzer Str . 9. versteigert die

feingntsomliun»i»Singenn. Sli).
75 halbe Stück| SSSSS

»ur eigenes
löl | Wachstum

aus den besten Lagen von Dingen. Büdesheim,
Kernptln, Dorsheim, Lauben eim und Münster
mit hochseiueu Auslesen und hervorragruden

TP fern. F 22
Protetage für die Herren Weinkom- t ^ ^

Missionäre am 2.  und 3. Juni | '
Al g meine Pro etag" am I2. und ^

13. Juni , sowie am Versteigerungstag. >
Eine Bersendung von Proben findet

nicht statt.

Erötztes Weinguta.Rhein in RrivEesltz.

Gmndstücksverkaus.
Das zum Nachlaß der Frau Peter Fasse ! Wwe.

gehörige Grundstück, Acker Riederberg , 12 ar
48 qm , welches sich zu einer Gärtnerei eignet,
ist freihändig zu verkaufen. Das Grundstück
liegt in der Nähe der Gabelsbergerstraße an
einem gut fahrbaren Feldwege, zwischen Anton
Wecks Erben und der Domänenverwaltung.

Nähere Auskunft ertellt der Unterzeichnete.
Wiesbaden » den 17. Mai 1919. F337

Der Nachlaßverwalter:
Kaschau. Rechtsanwalt

Moritzstraße 10, 1.

Grimdstücksvertaus.
Als Gcnera 'brvol möchtigter der Eigentümer ver¬

kaufe ich: Wohnhaus in Wiesbaden mit größerer Anzahl
kleinerer und mitt erer Wohnungen; Fabrik und Wohn-
baus , ca. 12 ar groß, in Nachbarort in nächster tziähe
der Eisenbahn, ev. auch zu vermieten; Lagerp atz mit
massiver Holzhallc uns lleinem Büro, 27 ar , roß, da¬
selbst, ev. auch zu ve-mieten ; eine Anzahl Acker in nächster
und weiterer Umgebung der Stadt , 10—65 ar groß.

Rechtsanwa t Dr. Dil mann, Adelheidstr. 15.

Abbruch
tzolel,M‘ ia MWWMaS.

Fenster , Türe«, LlaPNäden, Fußböden, Bretter.
Bvdenp alte », Schieferdach, Bauholz, Backsteine. Bruch¬
steine, Holztreppcn , e>s. Veranda, tzeländcr. Tackkänvel,
Sandsteine al er Art , alles sehr gut erha ten, auch einz.
'cheibeu , sowie Bicnnho 'z m rerk useu. Die Materialien
eignen sich lesonderS für den Kle nwohnungsbau.

Auch ein gut erbali .nes 2 stückiges Gebäuoe von je
3 Räumen , welches sich sehr leicht wieder ainbaue» läßt,
zu verkaufen. Näheres am Abbruch dort elbst be-j

Adolf Schäfer, Baugeschüft,
oder Wiesbaden , Behnhostraste 22, Seitenbau 1 links,

(Eingang Schillerp.atzk

fällt bis aul Weiteres
die Sprechstunde aus.

Dr. med. Mäckier
prakt . Arzt,

Adelheidstraße 22.

•£■Magerkeit
Schöne, belle Körverform,
d unsere oriental . Kroft-
pillen. a.  für Reionvalesz.
u. Scl'wacke vrclSaekrönt
ao?d Medniilen u Ebren.
livl . in 6—8 Wochen bis
L>: Pfd . Zun ., garaut uiu
fd fbl . Aeiztl . crarf Str.
reell ! Viele Daiiisckir Vr.
Dole 100 St 5 Mk. Vost-
or.wc's od. Nachn. Fabrik
D. Franz Steiner u G»-
G.m.v.L . Berlar W. 30/79

Lewiirre

ScMnirK.
•Her Art, (srantlert rein

in Beutelchen ahgepackt und
loie nnr für WiederverkAuicr

und Qrossi. ten

M . sl « e1, NLniSers
eesrfindet 1R96

Pemnif2206, Brunnenensse7 1
leleKraioa-Adrette.' LateS  Z

(w»t und biüm!

so lange Vorrat . Pfund
45 Pka

A . Darmsladl,
_17 _2trinirrt r e 17._Mandel-Essenz
SchloSdr. Lieber!, Marl,tatr . 9.

Tabakvflanzen.
frört . Pflanzen m. Tovs-
ballen. heile Sorten , vro
St 'ck 15 Pf . Gärtneret
Milller .̂ PIatier Siraße 84,
^örnerfutter

für Pferde . Hühner, Tauben
uiw. frisch eingetr ., ebenso
Flei 'chfutter n. Hundekuchen
hat jed. Quantum abzugeben

Wiesbaden.
GmMj , 69 Rh' instr . 60.
Bebör dl. ge n. Ware nage ntur.
Ameisen-Eier

raalick' fi ifdr z» b Reith.
Kelcn«nitral 'c 24. Mtb 8.

sW .EiiAilügpaMj
für Schulbücher uiw.
in blau und ichioarz^

! wieder vorrätig . August.
' Merg l, Papier - u.
ISchreibw., Herd rstr. 18s

AlhiMg NoHW!
Pa . neue Decken
und Luftschläuche
verkauft Adolf Ruinös.
Mechanik er Saa !nasse 16.

Selbstanackertintc
(Meinen]!ßifQHM

verk G eora-A«auktktr . 4.
Ia Gartenmöbel-Lack

rot , griin , grau.
SchäoP - Dronerie

Sichert , Marktstraße 9

trvSen. 6aiM. 2.50
MMMltzolz
Sock 3.5C. Zei' iner 6.50.

sofort lieferbar.
Weimer,

Ludviaktr 6_Tel

sicher wirk. Schutzmittel
Schloß - Orog. Sichert,

Markistr aBc 9,

Kamen-linttat
Svezial . der Sistlob-Drog.
Siebert . M arklktraste 9.

„Hunde"
-Sette »nd Floh-Pulver,
Svezial . der S <iilo«-Drog.
Sieben . Markt,traue 9.

i
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] | Pflegerinnen
,— a ; .. .. . ~e . "v nn Alter von 19 bis 23
l Weibliche Personen J  j Eliten sucht die Landes-

I Heil- u 'id Pfleaeanslali
1 KausmLnnisches Personal ) j Eichberg im Rbeinaau.

*Station Hatdenfteim tan
Tücktiae gewandte
Verkäuferin

u. eine anaehende. beide
französisch sprechend mög
lickst mls der Schuh-
brc-ncke. sucht

Scku büaus Neu stadt.

Zwei
MUMIlllM

für Lebensmittelgeschäft!
per 1. Juni gesucht. Auch«
solche, die noch nicht im I
Verlauf tätig waren , j
können ich melden.
Lelbstgeschr. Lfferte « u.
6 . 878 an den Tagbl .»\
Verlag.

Aw . BÄW
für Pav 'er -Geschäst zum
Juli oder auch später ge¬
sucht. Anaebote u. L. 872
an den  Tagdl .-Verlag .,

Verkäuferin
i^ ort aesuckt. Bötticher.
Wellritzstraße 47._

LkhiMihen
Jouä guter Familie suchtj

Würtenberg.
Neugasse.

3” « W
von achtbaren Eltern als
Lebriräulein für Kondit.
aesuckr.
_Länd er . Muse umstr 5.

Lehrmädchen
«suckt
M Bovierbaus JVimet.
Vorst. 1—3 Kircknafse IS'.

der Strecke Wicsöaden-
Rüdesheim a . Rh.). Er-
forderlich aute Gesundheit
und Unbescholtenb it . Üir
geübte iverden auch anae>
normen , da Ausbffdung
lmentgeltlich hier An¬
fan a§ obn dm freier Stat.
und teilweis. frei . Dienst
tlciduna jährlich 340, Mb.
steiaend nach 4 Jahren bis
500 Mk. außerdem zur¬
zeit 43 Mk.. bei Personen
unter 21 Jahren und
57.80 Mk. bei Personen
über 21 Fahren monai
liche TeuerungSzul . Bei
zufriedenstellend. Leistuna
und Führnna können nack
6. u I2iabriaer Dienstzeit
bl sondere einmaliae Prä
mien von 300 Mark bezw
lOO Mk. aewäbrt werden
Reisekosten iverden nick',
vergütet . Bewerberinnen
n elche auf Dauerstellung
Wert leaen woll. Lebens,
lauf und Zeuqnisadfckrift
an die Direktion alsbald
einreicken. FZ52

Lcndes -Heil- n. Pflege
Anstalt Eickbero im Raa.
Post Hatten beim. 19. 3.
_ Der  Direktor . _
F. Mädck. z. Abl. d. W.

ae stlcht Sedanst r . 10. 1

Junge Köck:»
aber M"' cken, das kacken
kann gesucht Beethoven-
strane

Für Gemüsegarten
Arbeiterin wöck 3—4 T.
L>suchOlblandttrabe , I2L_

Ducke Servicrfrl .. Köck..
3 m.-, HouS-, Alle n», sow
ssüchenm.. f. hier u. ausw
sfr. Elise Lang, crewestbsm
Stellenv 'wmittlerin . Wage-
mannsiraße 31. Tel . 2363.

Gebild feineres Franl
für 3 Stunden nachm. z>:
2 Mädckcn l9—11 I .) zur
Beaufsichtigung d. Schul,
«wbcitcn u. Klavierüben
lcwie sanft Hilfeleistung
sofort odlr Anfang Juni

w °»«n "ÄÄS1 -m.§■”»-
WoWje selbständige KSSAfetMfcZuoerl . Kindermädchen

zur Beamsicktiauna und
Mleae eines 2iähr . Kindes
-xsuckt. Offerten unter
S . 872 an den Tagbl .-VI.

Büfett - u . Servierfräul.
Köchin, für Hot. u . Pciv.
Kaffee- 11. Beikoch.. Znn -
Allein. Haus . u. Küchen,
nidck. Stüde ana . Jungs
Verkauf , rc. ges. d. Hnao
Lang aewl Sm Ncllenv.
Mcickitr . 23 Tel . 306' .

sofort gssueftt.
Cläre Wirth-Büchner, , - " Jungfer.

Webergasse 3. | angehende, oder gewandtes
1 TaillmarbeitermS SÄ

n. Slia . trtl . tl » I Sailitt «*! 33,
sucht sofort für dauernd

Brückner-Rnhl.
_Luis enstr aße 14. 1.

Püotit . selbstünäigeBockarbeiterinnsn
und Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
K. Pirot h, Fricdrichs te. 37.
. Ta llen- u. NvckarbertT"
-owie Lehrmädchen gesucht
Rhel nstr. 34. Gtb. Part , r. |

Tüchtige Huar&rtterin
«cf. Schäfer . Bismarck-
nno 16 8 links.

AUWslimes!
für Damen , und Kinder.
Garderobe sofort « sucht. I

Gebr Baum.
Weberaasse 6.

Weisszeuanäherin ,
z. Ausbeffern der Wäsche
u. som'ncser Flickarbeiten
für 1 bis 2 Ta « in der
Docke gesucht. Offs. .unter
B. 865 an d. Twqbl.-Ve rr. !

AWge

'a>. schon Seiden -Lamven - ,
icntrme äuge fertigt haben,
sofort gesucht.

Wckr t M
Wiesbaden.

Adelb, iditcaße 21.
Modes!

Eine tilcht. Vorarbeiterin.
dw, nur ^ ^ iuem G--sch,
Halm war . sofort nesuetü.

,,/kulir Merz Mainz
-WtL - gn sv erljtütMr ^L l^

Haushälterin
für Hotel l . Ranges,

Anfängerin
für Büfett, n

sowie
Hausmädchen

Zimmermädchen
Küchenmädchen

für Hotels,
Alleinmädchen
Hausmädchen

Köchinnen
mit guten Zeugnissen

für Privat F 313
sucht Stadt . Arbeit samt.

Köchin
und

Hausmädchen
lauf 1. Juni bei hohem
I Lohn gesucht. Zu melden
zwischen 3 bis 6 Uhr

i Alwinenstraße 12.

Gesucht züverläss. erf.
Köchin

den alleinstehend. Herrn.
Indens _ Geisbe rastr 25.

Gekuckt sofort
perfekte Köchin
und besseres
Hausmädchen

_ Nhlandstraße 20.

KchlchMÄihsii
argen Vergütung werden
noch eingestellt

Ratske ller.
Für Haushalt

m kleiner Villa wird tückt.
web n, die etwas Haus¬
arbeit üliernimmt . u. ein
gewandtes Hausmädchen
zum 16. Juni gesucht.
Vorstellung von 2 bis
4 Uhr nachmittags u. von

bis 8% Uhr abends,
im Hotel Viktoria , Rhein-
straste 11, bei Frau
von Lili enho ff.

Wche We
oder zuverlässiges Allein-
mädcken. w mntbüraerlick
wckst. zu alleinsteb älter.
Tame bei hohem Lolin z
'«' Idia. Eintritt aeinckt
Mcnrtssrau vo.hd. Vo".
zustellen von 0 bis 6 Uhr.
Adresse zu erfragen imTc.oblatt -Ver 'ag.  T -i

Zuserl . Mädchen , Saison,
in kinderl. Sausb . bei mit. | und sonst. Personal i. ArtDeicht, u. Lohn aef. Gg. für hier und austerhalb
Sckm tt . Frred rickstr. 84, 2 1gesucht durch Hugo Lang.

~ - ' gcwerbsmästger Stellen-
vermittler . Bleichstr. 23.
Tele oben 3061.

Hausmädchen
aul emvrohl.. neb. Köckin
gesucht. Hi her Lohn. Off.

866 Taabl .-Verlaa.kt z. bald. Eintritt ein
besseres, in Hausarbeit u. |
Nähen ersahrencs

Hausmädchen
nnt guten Zeugnissen. . . ^Frau Sanitätsrat Müller . G£L Sncirt,

Mädchen
knickt über 20 Jahres als!
Bcimädcken aesuckt. Das-
ke be kann auck kockeni
leinen Taunusittaste 14

Biktor 'ast raste 15, 1.
Tüchtiges

Hausmädchen
iiegin hohen Lehn in kl.
HauSb. für 1. od. 16. Juni
evt sofort aes. Waintraub.
Nftriub aftnstrabe 3 2.

Alle.nmädchen,
besseres tüchtiges, das , . . . :
kochen kann. gef. Straus , I wird

Zuverl . Hausmädchen
unter aüntt . Bedinwmgei

\ aef. Sonnenberger Str . 2
Wch öfteres gröuißi
das kucken kann u Haus,
arbeit ülwrn. in kl. Haus
halt l2 Pers .s aus >of. obei
1. Juni aesuckt Gute Bei
bnndluna u. Bcköstiauna

ausgegeben
Emser Straste 6.

X MinSW
in II. Haushalt aesuckt.
Hansokin  Moribitr 49 &

SuoürlafiigB Wtäm
[w. fetnbüra locken kannit Hausarbeit versteht w.
bei autem Lohn z. 1. Juni
gesucht. Hausmädch vor.
banden. Vorzustellen von
10—12 u. nachmittags von

13—6 Uhr
_Blumenstra sse 1.
Zuverl . Mädcken

aesuckt. Näh. Seeroben-
straste 10, Part.

Stütze
mm 1. Juni f. kl. Haus,
balt aesuckt. Monatsfrau
rorh Vorzutt . nackmitt.

Ubr
^Frau Moior Nandel.L-cknerst>einer Str 14. 2.

Pistfia » vcihandin . An
aebote mit Gebastsansvr
unter G. 864 an d Tag.
blatt-Vcrlag_

D »,ck>,us zuverlässiges
>Allein mädche
mit au den Zeuan . hoi bc.
Lobn u guter Bebandl . i
klein. Eiooenbaiisb . zu
1 Juni cder svöter a-
Nah. Bdeist' dtor St r _
ßaulmesHWMiiW

für sofort cder 1. Jun>
aesuckt
_N erota l_
Tückst-tes zuverlässiges

MimVAii

Stütze
äeiuckt slir kleinen Hmis-
'»«It f2 Pcrsonens . Dies
must ielbständia e. Haus-
'mlt leiten und möglichst
nahen können. Hilfe für
nobe Arbeit vorhanden

Frau Ullmann.
Marktstraste 26 1 S t

rache

Besseres Zimmer
u. Hausmädchen für sofort

O?fe°n Ivlerltadter l - '" »»» ^ °crer.
Straste 6 B>er >tadtcr | Bi?morckii,.a 26. 2 link
Mäbcken" für ' HausHbÄt i Tücklm^ brav »s
bei gutem Lohn gesucht
Scüwal dacker St r. 83. 1.

Herrschastlich-s
ANeinmädchen
dos die einfache Kücke
verfekt versteht zu zwe

>zum 1 Juni aesuckt.
Frau Minna Docker.

uv i<"r inuvii?
Mädchen

mit guten Zeugnissen aca.
beben Lohn aesuckt

Biebrickrr Str 39. B.

Eine eiufache' züverläss
Stüllr

m einer alleinsteh. Dame
»är 15. Juni oder 1. In i
»esuckt Gefl. Offert , nack
HMrvl aü 4 « .. Mainz.

Einfocke inngere
Stütze

'rciuckl Reitaur . Bab itholz.
Einfache Stütze,

die kochen kann u. Haus¬
arbeit übernimmt , für
'einen ruhige» Haus
hakt gesucht Humboldt^
itraste 32.

!Damen zu baldig. Eintr.
ar kuckt. Stundenfrau vhd.

i Nah, im Taabl .-Verl . Tu  j
Ml. MimrjhW

aesuckt Mori sstr 37 2
Tückt. kauft. Mädcken ,

für Kücke u. Hausarbeit saesuckt. solche welche locken
können, bevorzugt. Ange¬
nehme Stelle , oute Vor- j
gütung . Villa Paulinen-
st: aste 1. bei Fräulein
Elder s._ _

Ord "n l̂ick»s sauberes

Mädchen
bei guter Kost und hohem
Lobn für klein. Geschäfts-
Haushalt zum 1. Juni ge-
suckt H» llmu ndstr. 22. V

Eist, e^ rlich.'̂s sauberes

Tüchtiges
Haus- oder

Zimmermädchen
sucht Hotel Kronpriuz,

Taunusstraße 46/48.

Gesucht
oird zum baldigen Ein¬
tritt in besseren btiraerk
Haushalt e;n zuverlässig
erfahrenes F231

Mädchen
das bürgerlich kochen k.
sofort neluckt Dtestaerei
Friedrickstra ste 37._

Braves tüchtiges
MMWrrl gesucht

Fr_,Geffert Mart instr . 1.
!Tücht. Hausmädchen
Ifür sofort suckt die

Walderbolunasftätte
bei Ebausseehaus.

N. Geeschäftsst. Blocker.
itrnste 6 2. Stock.

bei gutem Lobn auf 1. 6
oder früher geduckt.

Metzacrei Kabn.
D ellristitraste 45 . 1 Stock.

Hausmädchen
für sofort aesuckt

Frau Fuhr.
Geisberastraste 8.

Hote^iMermöilche»

Mdchen oder groii
Iauf einiae Monate in
frauenlosen Hausb . aes
Albrechtstratze 31. 2 St.oder Parterr e

Perl . Garnlererln,
vv. in fein . Spezial-
gesch. tätig w., für
sof. od. spät . ges.
Off. unt . 8. 852 an
den Tagbl .-Verlag.

Köchin
die auch Hausarbeit über-
nimmt , für ruhigen fein.

IHaushalt aesuckt
_^ Su mboldtstra sse
MiirprL

nt LauSarb . u. züverläss.
besseres HalisMbcheg

f Villa aes. Tel 4068.

Angehende Büglerin
u. Bügellehrmädchen ges.
Kruckel, N idesb. Str . 30.

Ja . Mädcken k. d. Büg.
«rdl. erl. Kckernfördestr. 3.

Köchin.
Eine versekte umsicktiq:

Kockin. die im Besitze
laupsäbriger Zeugnisse c.
iK-rtfcficfü . Häusern ist.
zum 1. oder 15. Juni ae-
suckt. Dieselbe must sehr
reinlich u züverläss. sein.
Sick zu melden vormitt,
von 8—10 oder abends
na ck.8 Gar tenstrasse 34^ .
, Suche zum 1. -Mi«se>lbitandiae

Köchin.
Fra » Rittmeister Becker.

Lonzstraste 87.

w. vcrfeke im Kacken.
Backen u Einmachen ist
sewic den Haushalt alt
Stütze selbständig führen
kann, Dienstmädchen mrd
Gärtner Vorhand. Stell
dauernd u. angenehm
Gebalt der ietz:.t»en Zeit
ntsvrecbend. Ausführliche

Angcben mit Zeuanis -Ab-
ickriiten u. Altersangabe >

U. 7421 an D. Frenz UUeMMUSkyeN
ASL̂ ELl!>.d^ Zllainz.- 1in kinderlosen Haushalt
Besseres Mädchen
»der ernfacke Stvse . im >I . 865. an den Tagbl .-Bl.

Aeltcres selbständiars
Mädchen

für kl. Haushalt aesuckt
km oste Wäsche aust. d. H.i
I Junabauer . Sonnen-
bet« Weiftcroarteilstr. 4.

für vollbesetztes Saus aes.
Haus Dambacktal.
_Ne :-berg 4_

Sofort gekuckt
scmb. Haus , u. Zimmer,
lnädcken, am liebit. früh.
Alleinmädck.. Lohn 50 Mk.
Fr .-Heim, Paul nenstr . 4.

Tückt aes »raves

ffaken erfahren , das sick
aber in der Kücke weiter
auSbilden möchte, kür kl.
Haushalt aesuckt Sckier-
Mscr . S1ras!e 7. 1. Etaae

Zur Stiitze
it. Vertretung der Haus¬
frau ernf. geb. Fräulein
zum 1. Juli oder später
gesucht. , Dasselbe must
selbiiandig die Küche ü'̂ er-
riehmen und im Nähen
erfahren sein. Hausmädck,.
li. Putzfrau vorhanden.
Gefällige Angebote unter
B. 875 an den Tagbl .»
Verla « erbeten. __

Besseres Mädcken
f. 2 Damen b. hohem Lohn
qef._ ßcrrngartcnitr . 9. 1,

Soaöctts MW»
aef Ora nienstra ssr 10. 1.

Mädcken

Fleiss ebrl Mädcken fof.
oefuckt Wellt itzstr 11 B

Sucke zum 15. Juni
junge» Mädcken

f. Hausarbeiten . Oberin
Baronin von der Goltz

8,_
Weil. MW»

für Haus u. Kücke zum
1. Juni gesucht. Vorzust.
ron 9—12 und 4—6 Ubr
Nosenstraste 6._

I «. Mädcken v. Lande
aes. Schwalb. Str . 41. B.

Ord saub tüebtiaes'
Weites vüllsmsdA!!

>ür alle Arbeit in kleinen
beiz.sckc.ftl Haushalt zum
1. Juni gesucht. Vocst. il
2—4 Ubr tm
_Hotel,Rose . Zim.. 105.
Aufwärt . od. Allcininüdck.

Mädchen gesucht,
Iwelches kocken kann, zum
l I Juni oder später . Vor-
zustell, vorm ad. nachm
bis 4 Uhr bei

Frau C Jenstsch.
_S?ieiftflbener_jniecJI2 1_

Acht. MmmWli
öfter mW Ws

leventuell KriegerSwitwel
auf sofort gesucht

Biebrich am Rhein.
_Sicasriedstraße 4._

Tnck.tia braves Allein
mädcken das bürg , kockxn
lann . von jungem Eftcv
l2 Pvrs .l sofort oder vei
I. Juni gegen auten Loh»
ariuckt Gefl . Ostert an
lleb Zrbrlaut . Mainz
lentschbausg sse 6.  663

für den Haushalt aesuckt. . . . . . . .
SckubhcniS Drachmann , von einz. Dame z. 1. 6. ges. j
R.-nc-nsse 22., , _ | Borzust Sonntag b. 3 Uhr.

Moiltag u. Diestag , 1—3,
Gr . Burgstraste 7, 3 r.

da-s selbständig kockt und
Hgusarb mitübern . sow
Hausmädcken aesuckt

_Hjldäitrakc 3. B.  I 4—8
Fleiß , ehrl. Mädcken

sofort gesucht Albrecht.
straste 23. 2.

Acht.'AlisMUe^
z»'m 1. Juni gesucht. Bor¬
zustellen von 9—12 und!

Uhr Refe nilrast? 6.
Alleinmädchen

Besseres verfektes
Zweitmädchen
ver sofort oder bald nack

Köln F106
gesucht. Ana. F. W. 4094
a» R. Masse Wiesbaden.

Aushilfe
f Kücke u Sau» aesuckt.
Lewin Sch ierst. Str . 15. 3.

Weoen Erkrankuna m.
MädcbenS sucke sofort

Aushilfe
event. kür ganz.

.Scküv enbosstra sse 12. 1.
Mädcken

für tagsülier ges. Moritz-
slroste 20, Part.
Best. Mädchen

Nir Hausarbeit gesuchtI g.-suckt. Meid nur Mon^
AdolsSallee 6. Part . ' tag 3—4 Rüeinttr . 28. 2.

Büroräumlick
tritt 1. Juni,
_Mauritiusstr

Pntzsrau gesucht
-6>ne.!senaus traste 24. 1 l.

Mädcken
von 14—16 Jahren sofort
gestickt für Ausgänge und
leidste Ladenar '-eit . An
farlnsgeh. 40 Mk. y. MV" .
Wo?  sagt d. Tggbl .-V.^ ll»

LMsmNHm
von ordentlicher Herkuns
sucht S ckubbaiis Nenstadc

Laufmädcken
aest S '.nger . Ellenbogen
gassê .2._
Löiite MM Kehren ne!
Trottoir -Reinigung Erb
Bismarckring 1.

Männliche Personen

Kaufmännische« Personal

mit sckwner, geläufiger
Schrift , zur Aushilfe ge¬
sucht. Angeliote u. M. 872
an den Tagbl .-Verla «.

Drogist
üchti er Fachmann, flotter

Verkäufer, ca. 30 Jahre
od. älter per 15. Juni od,
I . Juli ges. Off. m. Gehalts,
an 'prüchen oder persönliche
Vorstellung.

Schlotzdrogerie Sichert,
Marktstraße 9,

Inh . Kurt Siebert.

ifiortefponöent oft,j
Sorte ponMn,
perfekt in FranzSf.,
Stenographie und
Mafchin. - Schreib.,
zu selbständiger
Stellung baldigst
gesucht. Offerten
mit Eehaltsanfpr.
unter I« . 874 an
den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann
oder Fräul. mit iStfn&n.
‘ « Biickbullunau. Orbn
on Kunst! tütlern uiw

auf einiae Zeit aesuckt
Näb Wilbclnstlr. 9 2.

Käse
WHMUg

suckt aut einpesübrte

unter Ausgabe v. Reierz.
Belieieruna nack Frciaabe
des Handels . Osfeiten u.

754 an d. Taabl .-Verl.

Vertreter gesucht
für Backvovier ü.  Bavier-
bindsaden . Angebote unt
Z. 86V an d. Tagbl ..Vevü

ÄOgel Allhkltche
Leŝ BreSber .. Nerostr ^Itz,

Kräft Scklosserlekirling
aes.  Eleorwrenstr . 10. I r.

Zimmer -Lehrliu«
aufs Land aesuckt. Näh.
Sedanstr aüe  5 . Part ._
Bäcker-Lehrling

aesuckt Emil Lan«. Bäck,
Lanoensckwalback

Weibliche Personen

Kaufmännisches Personal

Intelligentes iunaes

Fräulein
on? auter Familie und
tadellosem Ruf . mit nur
orima Jan, , sucl-t Stell,,
am leisten als Privat-
selretürin oder äbnl. Post
Svrackkenntn. voehanden.
Lfserien unter W. 374
an den ^ agbl.-Verlag.MW lg. Frali
Ans. 30er, 12 I . im erg.
Gärtn .-Betrie - u. Vertäu
tätig , s. enttvr . W.rkiings-
kre s. Otwrten u. F . Ä
E. 8174 an Rudolf Moste
Frankfurt a . M. _ F IW
W twr sucht Beschäftia..

toiasüber oder halbe Tage,
Bucktühru-nq u. Rechnen
fehr bewandert , Off . u.
L. 854 an den La»vl.-Verl.

Gewerbliches Person al^

Frl. ges. Alters
bis jetzt selbiländ aewes.,
wricht veriekt fronz. suckt
stelle in Kaffee od. Reit
■JS Büfettkräul . u. Stütze.
Cffert . an L. de Reuter.
Drudenstrasse 4 , 2

Besseres Fräulein
im Putz Schneidern und
Handarbesten sehr bew,
uck eiwar musskal. stiärt

stelle als Geseellkcka' tec.,
arm liebsten bei ältereer
lleinstehcnd. Dame . Oif.
i. F , 9133 an D. Fren ».

Änr>-Erved.. Mainz . FA

MB .Kl.
mit eie. Möbeln für 3 Z„
lelbständ. in Führ , eines
Hausb. gern tätia , möchte
llleinstch, best. Serin od
2nme den SauSb. tübren.
Gefl . anöiübrl . Zusckeiit.
u T 871 an den Tacckt.4
Veilaa  erbe !en. ,

Arlteres Fräulein
mit nuten Zeugnissen suÄ
Stelle als Laushälterni
6er Herrn . Offerten unt.
I . 876  au den Taaist.-Vcr^

Fräulein
au« acktbarer Fam. fnckt
Stelluno „ls Stütze det
HanSfrau. Rä irres

MLittndstta sse, 2l ^ L_L~

Siöulein
sucht Stelle als Stütze in
besserem Hause, am l ebsl.
bei ält . Herrn od Dam»
Näh. im TaaÄ ..Verk. t*
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M|Ä (t5Wn Mi .Kaufmann
Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Av- gaZe. Zweites Blatt . Seite II.

rrw ßaugfälterin s.
Näb. im Tagbl -Verl

Fräulein
26 AaLre. eu5 bess. Karn,
cr'üfir. in dürfte u. <3au8.
f.id)t mit -familienanichl.tu aufm OocRcfnn. öc.ufe
©ciötinunß im SauSwes.,
tor. ©ilfe corBnnben ge r.
mefiaen Pension svreis.
Geil . Angebote u L. 849
ent hen Taa bl -Ber aa.

nur 16jäkr. Mädchen,
ßt-anael . ans guter Kam.,
'wird in besserem Hause
'$ tcßi ael . wo sich das¬
selbe im Kochen u. LauS-
balt weiter ausbilden
kann. Gut« Behandlung
u 'id Kamil en . Anschluß
Bedingung. Kl Tascken-
g>e.d erwünscht. Gefällige
Dsferten nach Norkstr. 17,
L,Stock rechts. ^_

Gebildetes Kränle'n
lucht 'ich für kurze fteä
sofort nn Saushalt oo bei
Kind .tu beschäftigen, obne
Gehalst Off. u. Ist 874
cm den Taabl>VerI«u
Iung.br. Fräulem
sucht Br schüft, für n.ichm.
am liebst. zu Kindern in
nur feinem fictufe. Off
v. K _§70 _<_r &. Tanbl .P.
ft. ftr. f. s. nachm. Besch",

gebt a. Kind. R. DetzuS.
NettelHeckstr. 13, Sch. 2.

ftnn"e nnabh. Krau
' s. Beschämt, jed. Art für
Ln§5e Tone. Näh. Schm dt
Kran kevftrasse 28. 3j_

ftrwcS Mädchen
s"mt taas über Beschäftig.
I2il- u. ft. ' 7 Tatzl.-ftwgst.

Crtentl . M d̂^e»
fncht nachm. Brschäsichung.
Bismarckr-na 42. 4 St ._
IlnaLhanaias Frau

sucht Monatsstelle Oki
u Ana der Seit it P>eis
u D. 873 Taabl.-Verlag

35 Ä.. vcrb.. in sämtlichen
karsm. Köchern bewand..
laut onöfabia. suckl Bei-
ttauenSvoiten. Offert, u
T 872 cn den Tagbl -V.

Intelligenter , strebsamer
junger Mann

25 I .. Stenogr. u. Masch.-
Sckr.. vertr. mit Klavvcn-
schr.. sicher im Verkehr mit
d Publikum, sowie oraaui-
satorisch bei . sucht schart
Sill . lVertr<nien?itell.s
Off. u. ft 872 Taam.-V!.
( Gewerbliches Personal Q

MGllwöll
sticht

Hilfsarbeiterstelle
oder

Beteiligung.
Dambackital 20 . e E.

AW « LMm
26 IaLre sucht Stell , in
Möbelgeschäft, g. a. Saus,
bi'chche oder sonstwo Off
u. P. 77 an Tagbl-Zweigst.

l Zimmer.
Rdlerftr. 59 1 ft.. K.. sof.
Selenenstr. 2, Ecke Ble ck-
itrafte. ar ftroutsp.-ftim.,
K., u. Keller z. Juni.
Nah. Kriseurladen. 621

Rdeinstr. 7l Mans.. 1 ft.
u. Küche, an ruh. Person
zu^vevm. Näh. Pari.

Tchacktttr. 23 1 ftim. u. K.
2 ftimmer.

(f 88 ititHdte Personen ü
CKaufmSnntsches Personal

ftunaer Kaufmann
»iti mebri Bürovravis.
bewand, in Sttnoaravh e.
Mafebinenfchr. u. a—<*”11
»>::cfifüfir.. '. anderw. Stell.
Off. u. O. 871 Tagbl.-Verl

Verh Diener, vr. Emvf^
sucht für sof. Stelle , auch
Sur Aush Ife, Servieren.
Sans - u. Gartenarbeiten.
Oif. u. K. 849 Tagbl.-Bl.

ftuverl. vcrüer. Man«, ,
33 I . alt. sucht dauernde
Deichäft.. gl. welcher Art.
Oft. u. O. 848 Tagbl.-VI.
. Ehrl Geschäftsmann
sucht auf e. nige Wochen
Arbeit auf dem Lande de ,
Selbstversorger. Gefällige |
Orferten unter K 870 an
den  Taabl -Verlaa

DanitätS-Seraeant,
früherer Serrschchtsdiener.
luckt Stell , als Kranken-
ch-eger oder sonstigen
Nertrauensvoiten. Kleine
Kaution kann gestellt
werden. Off. u. ft. 874
an den Taabl -Verlaa._

8M« MSI!W
wird gewissenhaft iiber-
uo mmen. Näheres im
Bagbi.-Veriag. Tz

Weingrozhandlunq jucht für sofort oder später eine

C * Kontoristin
btc flott stenogravhieren kann und gute Maichincnschreiberin
-st. Gesuchte muß auch in Expedition bewandert sein und
sonstige vorkommende Kontorarbeitenerledigen können
Beuoerberinnen aus der Weinbranche werden bevorzugt
Zeugnisabschriftenmst Lebenslauf, Bild und Geha ts-
an,p üchen unter P . 864  an den Tagbl.-Verlag erbeten

ZMWe 2 -W .-MN.
abzuaeben aea. e. solche
wo Gelegenheit f . kleine
Wäscherei gegeben ist.
Off, u. T. 858 Taabl.-V.

2 ft m. u. Küche, evtl m t
Garten it. gröst. Werk¬
stätte. a.  b . Gg' ienarund-
st-ick a. d. Kellerstr.. cm

, kl . ffamilie su vm. Näh.
j Gerner. Sfe bsrftr. 14, 1.
_3 ftimmer.
Elkenbogenaasse 2, Ecke
Marki-strake. 3 ftirn. m t
ft üb eh. 1. , Juli . Nah. 1.

-Säfnergaffe 16 Maniard-
! Wobnuna. Stb ., 3 ftiinJ

K., K.. ;m AbsÄ. an r 'f)
kl. ftamilie su vm. Näh.
Porsellan -Laden._ __ |

MlZMklüZr
1 Stock, eine 3-ftimmer-
©rfmunn nebst stnbekkr
aus 1 Okt. 1919 -in vm.

4 Zimmer.
Wielandstr. 14. 4. hockh. I
4-ft.-W. m Warmw.-S . j
u. Der,'. 1. 10, N. t>al ~

6 ftimmer.
Wiesbadener Allee 10 lvorl
Biebrichs, dir. Saltestclle. I
6-ft m--Wohn. m. Wasser- s
he a.. cfe'tr L.. Gas , Bad,
3 Ms., 2 K. u. ftub., sof.

8 ftimmer n. mehr.
Nirnka»str 23. 2 neiizeitl.
8-ft.-W„ 2.  Räh . P . 556

Läden n. OlrichäitSräiime
griedrick str. 27 ar. Helle
Werk,statt auf, sofort. 658

Stiststrasie 29 ar. Lagerr.
u. Keller au verm. _ 662

Laden m. 2 Schaufenstern
u. Nebenräumen ver fof.
su vermieten. Näh Nero-

. straste 27. Sth. 1. 533
Grosse Helle Werkstätte od.
Lagerraum zu vm. Näh.
Nerostr. 27, Stb . 1. 534
Möblierte Wohnnnaen

Selenenskr. 2,1 r.. a. Bose»
blass, mbl. ftim.,m,Peni.

Selenenstr. 2, 1 r.. möbl.
Mans. mit Pension *. v.

Serderstr. 21, Pari . möbl.
ftimmer an anst. Serrn

..cdcr̂ ftrl. zu . vermieten.
Herrnmühlgasse 9. 2 r„
freimbL möbl ft im. mi"

.voller Bern'., eleftt. Licht.
Luisenstrasse5, (StB. 1 r..
ernfach möbliertes ftim¬
mer gegen leichte SauS-
arde t ZU verm eien. _

Mauritius»!-. 12, 2 Mitte,
eleg. möök ftirn., Klavier
u. eleftr. fitcftl, bei Dame
auf 1. Jan - zu verm.

Ncroftrosse 46. 3 r.. frB/än
-ÜSM-. ftim.,_eb,. m. Klavier.
Crantettftr. 56, 2. a. möbl
Wohn- u. Schlatzimmer,
LBL eir;z--ät.u. vermieten. .
S -bwalbacher Straße 48,
Gartenfe te. 3. St ., schön
wcSl. Balkonzimmer mit
voller Verbfleaung abzna.

Schwall,,. Str . 69. 2 l.J.  ft,
Wallnfer, Str . 12. 1 Et„
Hea. möbl Wohn, und
Schkasz.. Badez.. Keller,
n. Kuchenben, zu verm.

florfftrnfic 17. Z t“ möbl
ar. sw-n. ft im., ekektr. L..
ev. Klavier benusŝ a,Jd_

Möbl erteS ftimmer zu
vermieten. Näh. Keller-
straste 4.  Part , links,
Fe'll mobl. MP

k Schlokzim . event mit
2 Betten >i allem Kowf..
bei einz. Dame sofort rn
vermieten, ftn erfragen
im Tagbl -Berlag. llv

Leere ftim.. Man,', nlw
Dotzheimcr Straße 13, 1.
2 leere ftimmer . auch für
Bürozwecke, zu v«r-m. _

Ems er Sstrasse 31 2 schöne
unmöbl. ftimmer, 1. Sl.
Süds eite, zu verm. _ _

Kais.-LEr.-Rina 2. i , gr.
. ft. z. Moveleinst.,f . 15 M.
Sbarnhorststraße 27 zwei
schöne große ftrontsvitz-
ftimmer auch z. Möbcl-

. un terstellen aeeign., z. v.
Seerobenstraße 7 grosse
. Mans.„ mst Serben. Lickt.
Leer.es grosses ft miner, ev.
zum Untentellen von
Möbeln, zu verm. Näh.
bei W nter. Iobannis-
beraer Straße 6. 3.

Keller. Remis.. Stall »stv.
Kl. Sckwalb. Str . 10 Kell..
6V Onitr.. syiort zu vm.
Näh Serder str. 31. 1. 516

Lagerraum
*ür Kc bleu hardIrma mit
Wobrmna » fort gesucht.
€ffti ;«n unter M 871 an
den Tao  st.,Berlart

Stall «na
für 3 Pferde. Remis« U.
Sfntteris mit 3-ftim.-Wvhn.
fest gUiirüeten oef. Cff . m
Pr. u. N. 7 .' TgLl-ftwgst.

[ MMchl )
^ Kapitällen-Angebot« )

Aez. möM. 3fi ^irofi. LgW-W
mi' Bodegeleach -it mit
rber obne Peniion zu b.
gntSniMtateA. 21.
V »ks MgnziüMl
wir 2 Beiten n.  1 kleinesftnn.mit Bertflea.abzu.
geben Nerotal 5.

zu verm. Näb. Moritzstr. 5,
I rechts. Tel ?23.

Lagerraum,
schöner großer Sastkeller.
a»ch als Werkstatt für
jedes ra >ioe Sandweok
eceion. vor 1. 6 oh. sogst
str y. Näb ftte' enrina 12
Stb P . od Bärcnstr . 4

I von 7 Zim , Bad, reich!. Nebengelaß zum Oktober
zu vermieten. Anzusehen von 12—1 Uhr. Zu er»

| fragen Kaiser«Friedrich»Ring 68, Part.

In einer im Kurviertel gelegenen Villa mit großem
| Obst» und Gemüsegarten ist

Wem Ml . NM
per I. Oktober od. früher zu vermieten. Gefl. Offerten
unter Z.  849 an den Tagbl.-Perlag.

Laden mit Wohnung
Werkstätteu. Nebenräumen
Webergassc«6 (seit Jahren -MechanikerC. Kreidel),
ab 1. Oktober für Mk. 3600.— jährlich zu ver¬
mieten. Näheres Hotel Adler. Badhans. 555

MW W Mijürin
mit Sprachkenntnissen gesucht.

Seidenhaus March and.

SmWsllitze
«Sonette Me

1ruhige, vo nehme Lage,
I Nähe Kur aus «.Landes»
itheater, 8 Zimmer und
! reicht. Zubehör, zu v.r»
i mieten durchd.Jmmob.»
Agent. I Ehr. Glück ich,
Wilhelmstr.56, Tel.6656.

f Mgesche

welches servieren, nähen u. bügeln kann, gegen
hohen Lohn. Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden zwischen 9 und 11 Uhr
Gartenstraße 9.

Grossisten!!
MlM L INI ilHI!
Neuer , konkurrenzloser Haushalt - Artikel.
Offerten unter I . 872 an den Tagblatt-Berlag.

Ehepaar

Möbl. herrsch. 4-ft.-Wolui.
mit Bett u. T sckwüsche
zu verm. Näh. Wieland-
strasse 11. 3 St . r. Änzus.
bis 11 Uhr vormittags u.
von 5 Ufir_ naelmittftg4._

Dame aus gutem Hanse
wünsckss ihre sckön möbl.
Wohnung. 2 ftimmer u.
Kiicke. in seiner Lage zu
vermieten. Ansana Jun -,
Okkerten unter H. 865
an den Tagbl -Verlag.

Möbl . 3- ^-W .' Woh !!.
mit Balk u. Küche auf
btt Dauir der Kurzeit tn
>>m. Schlangenhad. ><botel

.Rete , aeaenüb d Knrb.
Mbs'lierte bo-bherrschafrl.
5-ftimmrr- Wohnung z«
vergeben. Näheres im
Tanbl.-Berlag.

!Kleine Mlla
mit grösserem Garten, it:
Wiesbcdcn oder Nähe
iVerbind. der Elektr.s -u
micttn oder laufen oei.
Gefl Offert, mit näheren
Anpaben unter Nr. 4421
an Nydolf Mosse. Neu-
stadt bit. _Fi Q8
Eine Dame sucht in best.

Sause 1 oder 2 Zimmer
m i Küche. Offerten uni.
S . 87h an. d. .Taahl -Verl
Alle »steh. hob. B-aniten-

w.ttve sucht zum 1. 10.
2—8-ftim.-Wohnuna. Off.
u, st. 853 an Taa bl.-Bevl.
, . Möblierte
2- vd. Z.W .- 'MMg
mit Küebe in der Geaend
Ke-velltustr. Dainhi-chwl
.tdsteiner Sir ., für fern et
("'sucht. Cff . mit Preis
u. S. 864 Trabi.-Bcrl,te>.

Zuverlässiges,
nicht zu junges

für Dauer- u. Bt riraueusstellunz in Arzthans gesucht
gegen Gehalst freie Wohnung usw. (mit oder ohne Ber-
pfiegnng). Zu üb rnes men ist Hausarbeitu. HilfeleistungI Möbl ftim.. Mans uttv
tn der Praxis. Borli düng erwünscht, drch nicht un»
bedingt notwendig. Wärter, T euer usw. bevorzugt.
Angebote unter Z. 871 an den Tagblatt-Berlag.
Kilo

Arbeitgeber

f fmelden offene Stellen,
alle kaufnuitechn.An¬
gestellten melden sich

_ nur beim
6iellen - Nachweis für kaufm.
AngesteSSte im Siädt .Arbeitsamt

Seit Beginn der Dem ob Imacbnng
«. 1000 Steilen vermittelt. . . F313

Adolfstr. 3. 1, out möbl
ft m. mit eleftr. Licht,
c», mit Klav er zu vm

,Näh . Bavr. Bierhalle._
Arndtstrabe 8, Bart., im
eia. Abschluss, elea. möbl.
Wohn- u Scklaszim, mit
Bad, wick leer, zu Lerm.

BiSmavckr na 11, 3 1, elea.
möbl.  ftimmer zu, verm.

Bismarckring 16. Parst,
schön möbl. ftimmer mit
voller Pension zu ver-

. mieten._ _
Bismarckring 37, 3 r.. be¬

ll aal möbl ftimmer mst
e'cktr. Lickt sof. od. 1. 6.,

_am liebsten an,Herrn. _
Dovhrimer Str . 1", 3 St .,
schönes Balkon-ftim. mit

_elefir .J2id&t zu verm.
Dobh-imer Str . 55. 2. sck.

möbl. ftim. m. 1 u. 2 B.
Krankenstr. 26. 2. möbl
, ftimmer sofort zu verm.
Göhenstr_ 33, m ft
©oct&cftr. 18. t 1. Erker»
ätm. u. sev. Zim. zu vm.

sucht2. ept. 3..fti,n..Wohn
auf sofort ober soätrr
Auaebote mit Preis unt.
L - L71__au__d. Taabl -B.

Kinde: loses Eben, sucht
4-ftim.-Wv.muna.

Bad. elekir. Li.sti. mäal
ver 1. Juli . Offerten u.

« an den Tc '
Wohnung

Ivon 3 — 5 Zimmern
für Beamten aus d. Eisass
kur sofort od. Ans. fluni
gekuckt. Nachricht eckchen
Andreas Goeibeitr 23. 2.

Amj sucht aut möblierte

{ -Ä ’foSniü
lScklcf-, Css. Serrenzim..
Kiuderzim. Kück«. Bads,
mit ollem ftubckör. zum
1. oder 15 6. Offerten an

_Sov stenstraße Z,_
Tavezier -Werkstattc

m meiner Nähe aef. Zerbe,ft-risbrufeftrcBe 43.

ine Dme
sucht 4—5 ftimmer. möb.
Hut . in freier rvb Laos,
am liebsten bei einzelner
Dame. Offerten u. A 758
au den Taabl.-Berlag

Größere Etage
t urst oder 1. Stock, in a.oae für Bcni'ion ae-
iucht Ofkert. u L. 875
an den,Taab .-Verlaa._

Geichäftsfränlein f. schön

möbl. Zimmer
ohne Koffce. Off. m. Pr.
u G 2135 an D. Frenz.
An« Erved.. Mainz. 423

Kaufmann
sucht.. möbl. ftiistmer mst
Berpflea. Off. m, Preis,
angabe u. L. 870 Tgbl.-V.

Off .z 'ers -Dame
suchst1 od . 15. Ji ni in
Biebrich saub. möbl. ftim.,
1., Stock, nahe Laltestelle:
out mit. Klavier bevorzuat.Oss. ,m. Br. H. 811 T.-"

M Syilsli«
auf l oder 2. Svvo .Helen
liiizillcacn beabstchtiat. w.
sich an die b'705
Direktion deS Sans , u
Grnndbessner-Bereins.

E. B. Wiesbaden.
Liiittnstraße 19.

,Televlionê 4ZŜ u.. 6282̂ .
Hypotheken

Vermittlung,
Immobilien

An- und Verkauf.
Sensal MeyerSulzberger
Adei heidstr. 10. Telef. 524.

Kaufe 2. Hlivoth.,
wo Haus & Berste .gerung
komnist Offerten unter

813 an Taabl.-Ber'ag.
Svvotheken m. Nachlass

zu kaufen gefuchst Off. u.
S . 7l _on Tagbl -ftweigst.

10 - 16000 Mark *
auf gute zweite Svvoihek
uilszi)liihin.
Senkal Melier Snlzheraer
«̂ »'b-idstr. IN T*1 5 ‘>1
Selbstg. w. 15- 20,000 M.
auf gute 1. ob. 2. Sppothek
auszultthen. Cff . unter
U.J764 a. d. Tagbl.-Verl.

20- 30,000 Mark
auf ernte zweite Snvo'hek
auszule hen. Selbstreflekst
werddn um A"«abe ihrer
Adrvsteu. Einzelheiten u.
k. 874 Taabl.-Vl. crfudBt.

25 000 Mk. a 1 o. 2. Sriv.
:00 000 SKI. auf 1. Svw
fof od svät. Srck. Vorst
Lmsrnstraße 26 9—12

25 400009W.
auf 1 oder ernte2. Svv.
stfort oder fväter auszul.
f fferttn unter B. 870 an
den Ta abl .Perlaq

50.000 Mark

Eiinst. Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miefs
von

herrschaftlichsn Villen
und Etagen
weist nach

(I. Clir. GlöckllCii
Telephon 6658.

lVilhehnstraße 58.

VMenLolonie
Adolfshöhe.
loüerae illa

5 Zimmer, Bad, Moh' diele,
1 Aiansarde, zu verkaufen
oder zu vermieten durch

% W . MW
Wilhrlinstrahe 58.

Wohii.-Nachw.-Biir»
I-ion & Cie.

iBahnh- fstr. 8 T 7M.
sGrnsste Auswahl von
sMiet- i, Kaiiiobietten>

jeder Art.

Einzige Gelegenhe st
Schöne grräum. 10-ftim.»
Billa mit reickl. ftubeüör.
6 Min v. KurbauS mit
sehr groß varkart. Garst,
ca. 60 Ruten, wea Wcaz.
fast z. Tcrrainwert für
118 000 Mk. sofort , u vk.
O En ael. Bdolfstr aße 7.

und 75,000 Ml auf erste
SvvorhLk auszi-leihrn. An-
aebote unter H. 874 an
den.Labbl -Verlaa.

50- 75,000  II.
auf prima 1. Svvothek so¬
fort auszuleihen durch die

Amwebilien-Berkebrs-
Grfelllchaft m b. H,

, Maritvlak 5
70 000 Mark

ans ante erste 15—20000
Mark auf ante 2 Stelle
auszuleihen. Bank-Kom-
niiffion von Otto Enacl.
W-ollstrasse7. ^

209- 300.000 Märst
tn Be tränen von 50,000
bis 100,000 Mk.. unter
sehr kulanten Bedingungen
zu benetzen. Offeisten u.
P . 875 an den Tagbl.-VI.

KaMatten-Gesuche )

Alleinstch. seine Dame
flickt in guter Laae 1-eres
ftimmer mit leerer Klicke
cder Kockgelerrenhest. Nicht
zu weit v. Kockbrunne"
Osferter unter O. 873 an
den Taabl -Verlaa

MMIW .Mm
t:IS Scusveickrr für zirka
’00 Zentner xn  mieten nc,
suckt Ofnrten u. E. 856
cn den Taatzl.-Verlao

Laden
st Ko'onialw -Gef b. . inn.
Stadtbez . evi. mit ÜLlohn
tu mieten nefueBt Anaeki.
u. M. <7 Tagl l.-Zlveigste le.

AüsbSWahlUgsrMm
trocken, möglicksstz. ebener
Erde, für 2 Motorräder
aes.ichst Geaend: Nikolos-,
Rhein-, Morieiirassc. An¬
gebote unkerO. 872 an ben

cmbl.-Verlaa.
Modrne eingerichtete

«lÜ . Z-ZL -WMs
md Bad und Küche per 1. August in miete« gejucht
Offerten unter L. 850 an den Tagbl.-Be .laZ.

16 000 Mst.
Teil einer vom 2. Svv..
imierü. 60?z der Tape. 5
Pro»., mit voller Garant
srfort. zu verk. O Enacl.Adolfitraße 7.

10- 12000  Mk.
auf tritjia 2. Svv. genickt.
4 't u.  W 870 Taabl -V.

26 000 Mark
stirf Pr |2. Svv. von vorz.
Lcku dner mfuckt. Sensal
Mever Snlzberaer. Adel,
h-idstrasse i0. Tel 824.
60000 Mk 1. SlivotSeek

auf rentabl in guter Lage
aelevenes Gescküftsh. mit
Ant entar vom Selbstaeber

zu leiben aelnckst
Offerten unter K 873 an
den Ta abl -Aerlaq

60,000 Mk.
I. Svvothek gesucht. Off.
u. O. 849 an Taabl.-Verl
. 60 - 100.000 Mark
Svvoth. . Darlehen a-gen
T' . Sicherheit aesuckf.
Geflss Offerten u. P . 870
an  den,Taatzl .-Verlaa.

80 ,00« Mk.̂
1 Svv.  vrima Obiekt nur
von Selbstaebcr gesucht
Ofstrten unter U 867 an
den Taatzl.,Verlag.

l 3» « m ^
( Immobuien-Berkäufê

ftum Umbauen alte kl
Billa, in schön aef. Laae
5 Min. v eicftr a. der
Tannnsstr. m t iiber 50
Rnt 0'art. 48 000 M zu
verk. O. Engel. Adolfstr. 7.

Kür 78 009 Mst
schöne mod. 8-ftim..Billa.
en. 10 Mintz v Kurbaus,
ebene Laae weaen Wea-
z»»a zu verkaufen
—Ctto <£nnfl Ado lkstr 7.

Etagen-Mller
2X4 .ftim..Wohn„ WieS-
badener Str . in Sonnen-
bera. umständ.balb. b llia
zu verkaufen. Näheres u.
T. 873 an den  Täatzl -B.
Gcrrschaftl. mod. B lla,

sol d. gebaut 2mal 4 ftim.,
Garten, Vorort, zu ver-
kaufen. Offerten unter
7k. 849 a. d. Taabl.-Verl.

Schöne rentable

WW-Zilla
8X5 .ft.-W.. in Herr!. L.
nahe Wald nur erststellia
beststet, vvcisw. zu verst
Anfr. u. S  875 ^ aabl -B.
Billa m. Z.-S ., n. Wald

n. Nerotal. f. 30.000 Mst
N. Rüdc ZH. S tr. 31. 1 1

^ Einfamilienhaus
9 ft ftentra.h,. gr Obst-
u. Gemüsea.. an Grenze
WieSb.-Bierst. 46 000 Mk.
Cff,  u O. 869 Taabl -B.

Kl. Hotel
mit Wirtickaft. Zentrum
der Stadt , unter günstig.
Bedinaung. zu verkaufen.
Offowcn unter O 77 an
dre Tag bl.-Zweigstelle.
HÄ mm Hm
im Südviertel . mit 2. u.
L-ft.-Wobn.. gross Siall ..
gross Soiraum u. Keller. .
voll' vermietet. Erbteilung
halber unter aünitig. Be-
tirauvgen zu verk. Ana.
ron Selhstkäufern unter
G. 874 an t<n ToeblE'

Rentables Anweien
dnrck Kauf,,einer zweiten
Svvothek aünstia zu er¬
werben. Offerten unter
M 873_ an. den Taabl -B.

Verschiedene
Wohn- und

Geschäftshäuser
in Wiesbaden Biebrich u.
Sennenbera . teils mit ar.
Weinkellern u. Stallung .,
zu verkaufen. Näheres

S . Sannerland.
Architekt

Mestzi 'dcm, Rubber osfr 6.
®afoeriins(. gnas

mit Laden u. kl. Wotzir..
in einer Alleistrasse bei
wirrt zu verk. Anzahlung
8(i OCK) Mk. erforderl. An-
aebvte unter O. 8li6 an
SfllJiflMJlI . F270

leitete iljei
^b<3 u. 3X5 j . 5 Ziuu.

nutt Laaê zû verk.̂ ^Ofr. ^
Sichere

kWUMge!
öMllUKlM»
gute Wcbulaac mit Drei-
?!IN»Wob Nu Ilgen zu vrr-
kaufen. Gönsriae Svvo-
n-rteuverhättn. Offert, u.

Saus,
Gncisenauitr. 35. zu verk.
Näheres im Sause bei
Schönherv, 3. Stock links.
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Wohn-
u. Geschäftshaus
Cianiuiftr .. für Öandw.
fcbi peeinn.. preiswert su
bcrfctuten. Kaufliebh . w
li. L. 874 um Angabe ihr.
Adresse gebeten.

Herrfckiaftl. Wohnhaus.
obere Adelheidstraße 5-3-
Wohn... zu verkaufen.
Näheres unter K. 874 an
den T aabl.-Verlaa.

Landbaus
od. kleine Villa mit groß.
Garten , am liebsten un
Taunus , aei. Off . m. Pr.
u.  B . 890 jtaf0l .43erlaa ._

Suche Einfamilienhaus
mit flr?ft. Garten zu kauf.,
a. l. Dotzheim, Bierstadt,
Sonnende rg. Erbenheim,
aeaen bar . Näh. G. Lutz,
Biebr ick, Kass eler Str . 38.

zu verkaufen Sonnenbern
Wiesbadener Straße 20.

Weiße Brieftauben
zu verkaufen. Näheres zu
erfr . bei D tzel. Nettekbeck-
itraße 16. Mitteröau .

Wohnhaus
Geschäftshaus

in der Langgasse, großer
Laden u. Zubeh., der .- um
4. Oktober frei wird , zu
»erk. Angebote u. E. 874
i,gn den Ta nbl.-Berlag.

mit Stall , f 1—S Pferde
!t giöß . kühlen Rän 'men
für Bier - u Wasserbau!).',
lim Zentrum ) bei hoher
Avaabluna zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u K 872

55 000 Mk.
i Kl Wobub für 1 aber 2
Rom.. Zentralü .. Rabe d
Taunusstr zu verkaufen.

O Enoel Ad- lfstr. 7.__

an den Tiiabl'.-Verlaa.

Siitze$aus
Wohnhaus.

Adolfsallee, zu verkaufen.
Kaufliebhaber erfahren
Näheres unter ft. 874 an
den Tagbl .-Berlaa.
Geschäftshaus , Innenstadt,
m. 2 Läden usw.. erbteil.
halber vreisw . zu verk.
ftinberessentclu erf . Nah.
u . D. 874 a. d. T agA.-BI.

mit 2—8 3 . u. 1—2 Mrn.
cuttern Land im Landkreis
Wiesbaden oder oberem
Rbeinaau zu kaufen bzw.
zu rächten . Ana. über
Brei ? ufw . an W. Rero-
beraftr . 46 Wiesbaden.

RentenhauS.

Wohnhaus,
ob. Rhe'nftraße . rentabel,
billig zu verk. Reflektanten
werden um Angabe ihrer
Adr. u. B. 87 an den
Taabl .-Verlaa « beten.

Mitte der Äadt . bei aröß.
Anzahl, gestickt. Senfal
Meder Sulzberaer Adet-
beidstraße. 10 Tel. 58t

Hans mit febr a" t aeh.
Wirtschaft

sowie Saus mit aut aeh.Backerei
günstia zu verkaufen.
Wes Stern.LSohn

Zcrr 'Nraße. 43_ Tel._45.'N,

« .WW«
mit Bäckerei, mehr. Werk¬
stätten . 2-Zim.-Wohnilna
lebt. auch 4-Z -W,). nur
eriistellia belastet, bedeu'
unter Ta re v. Besitzer w.
toraer . Alters zu verkauf.
Adreike in, Taabl .-V

Rent. Haus
mit Torf . u. Wirkst . im
West., zu kaufen « i . Off.

A K 95 rostlaa . erbet.

Auf dem Land
kleines Haus . 4 bis 6 Zim¬
mer. mit großem Obst-
zarten od. e nigen Morgen
Land und Wiese, gesucht.
Offerten unter ft. 856 an
den Taabl .-Verlaa.

Grundstück,
welches sich zu e. Ganten
eignet. Gr . 30—35 Ruten,
zu kaufen gesucht. Gefl.
Offerten unter T. 872 an
den TaM .-Verlagi

Dotzheim.

Mi«
' Privat-Derkäuse ]

SX3 .Z.-Wohnhaus . frei¬
stehend mit Holzstall, et.
Licht, u. schönem 600 Qm
ex.  Obst - u. Gemufcgart.
nebst Kleintierstall rst für
24 000 Mk. -u verkaufen
Offerten unter P . 865 an
den Taabl .-Verlaa.

In Limburg
a. d. Lahn

NlWnbMgeM
mit GegendruckabAill-Ma-
i'chiue u . ^ vbeh.. evt. mit
Pferd u Waaen . billig zu
verk. wegen Kranth Off.
unter G . 74 an die Tag-
blatt -Zweiast.. Brsm .-Ra
"MtteWM.

rin Saus mit Gastwirt-
schaft fremdcnzim .. kl.
Saal u. Stalluna , mit
vollständig ftnventar zu
verkaufen Eigr,et sich auch
für Metzger, dg früher
Mitzgcici m. Laden darin
war . Offerten n. E. 851
an den Taabl .-Ve rlaa ._

ftitr Obst ufw Kultur.

(8Jahre ), ^ — .. . .
(Selbftfa rer) zw veri

PH. « rendcl,
rechts Kahle-Allühle.

Starkes Läuferfchwein
u. Milchziege zu verk. bei
Tbeis . Adlerstra ße 62. 2.

5 Mora , einaefr . vorzüal

Ein Läuserschwein
zu verkaufen bei Schlitt.
Bierstadt ^ Bo»dcraa <>e 1..
2 fr fcknnclkcndeZiegen

zu verk. Bücker. Dotzheim,
Biebr cher Straße 1.

Ackert. m. Waff.. in ans «,
dazu «. Laae. m. 4-Z -S.
etw Stall ufw., z. ütl>. Pr.
v. 82 500 Mk.. aber mind.
80 000 Mk Anzebluna vk.
O. Enael Adolfstraße 7.

ftiir Hotels oder Herr,
schatten bcfond. aeeian . :
Ein aroßer Obst und Ge¬
rn iifeaarten auf sofort zu
verk. nahe frankfurter
Straße nicht weit von
Haltestelle Lanaenbeckvlad
vinaefr mit hohem Draht¬
zaun Pumve vorhanden.
Nur edl. Cbft . a. Weinst.
Näb B 851 Taabl .-Vcrl.

Mehrere hochträchtige
und frischmelkende

Ziegen
zu verk. Ph . Brendel,
rechts Kohle-Mühle.

2 —7 Wochen alte
Ziegenlammer
zu verkaufen bei Sahn.
Wellr itztal, vl. Weste ndstc

2 Ziegenlammer
zu verkaufen . Schlotter.
Waldstraße 08.

12 Entenkücken

zu verkaufen. Offerten u.
K 850 an den Taabl .-V.

NWeill-MUnger
l8 Roten), sowie l. Bett¬
tücher ln .) zu verk. Näh.
Rüdesheimer Straße 14.
Laden, bei Dich

Gut erhalt . Kostüm.
Gr . 42. zu ver. Anzuf. zw-
2 u. 3 Uhr. Zimmermann.
Zimmerm,annstr . ,6, ^Part.

La. schw. Sv tzenmantel
("für alt . Dame paff.) verk.
Sartmann . Seerobenitr . 2o

Blusen , a . Untcrrock vk.
Gemünd .,Bisurarckr . 10, 2.
Gut erh. Matrosenklc dcki.
nt. Mütze f. S— 9i. Mädch.
u . eleg- weiße Bluse ^ u.
dunkel-blaues Kostüm brll.
zu deck. Sitientoaler.
Klare nthaler Str . 4, H. 1.

ftrenf t,. Weste,
auf Seide . Wäschemangel
u. Eisfchrauk u, verschied,
zu verkaufen. Morguei,
frer -ensteiner Straße 8,
2. Stock links.

lfchöner Stein ) aus Pri
vaihand zu veikauf. Off.
u B 872 au d. Taobl .-P,
Schwer, maltaold . 14kar.
Herrenring

lueu) mit schönem Rubin
ree zu verkauf. Wevaandr
ftabristroße 19. 1. Anzuf.
Souniaavoiin . bis 11 oder
werkta gs von 1 'A —4.

E n Dutzend
große Messer und Gabeln
mit Elfcnbe .nariff zu ver¬
kaufen Biebrich. Rhetngau-
straße 33.

Etu 's. neu.
f. Bestecke Kaffeel.. Pntz-
watte zu vk. Off. u. U. <6
Taabl .-Zwast.. Bismarckr.

Schöner Tcnnisschläacr
vreiswcrt zu verkamen
Viktor  aitraße 49. P art.

Tennisschläger,
erstkl. enal ., mit Svann-
rahmen zu verk. friedrlch-
straße 46, 2, 1—8 Uhr ._

Tennis-Räkelt
beite friedensware . zu
verk. oder oeoen Säuue-
mntto zu iaufch.n.

Serl t Televbon 1400.
Tcal -B fam

1 neuer M l tärmautel.
lu Stoff , billig zu ver¬
kaufen bei Roßbach. Aork-
ftraße. 13
Gummimantel , dkl. Anz.,
Herren - Strohhut . versch.
Damenfachen bill. Ries.
Eckernfördestraße 2 , P . I.

Gut erb. Oelmantel
verk. Brinkmann , Sonnen-
bera. Wiesbadener Str . 74

Neues Korfett
lfriedenswarc ) für ältere
starke Demw. für 55 Mk.
?n verkaufen. Sokoloff.
Em fer Straße 54 2.

Fußballstiefe!

Frack-Anzug
preiswert zu verk. Kauf-
mann . Römerbera 12. P

Neuer Anzug
ntittl Statur , zu verk N.
Dörr ööfer_ Steina . 13. 1.

SUiöner Anzug
u . frühj .-Paletot tEover-
coat) preiswert zu verk.
Blum . Luisenstr . 26. G. 1,

ftiinalings -Anzug
u . Strickmaschine zu vk.
Siein ^Blücherstr. 9, M. 1^
fast neuer ftüiigl .-Anzua
für ITiäbr . zu verk. Nah.
bei Roth . Hcllniüiidstr . 20,
Vau 9_biS 1 Uhr vorm._

Alvaka-Knabcn -Anzug.
mit erb.. Dirndlkl . u. w.
Alvakakleid (10—12t.) zu
verk. Kohlwein, Schwab
backcr Straße 57, 2 r.

Kinder-Klavvwagcn und
Kaffec-Service zu verk.
Keber ^ Aorkstr̂ T̂ Sth 2.

Tenn sfchube, Gr. 4043»
neues El .-Bügeleifen , zu
verk. Grotehöfer . Kaiser-
Zriedr .-Rinq,16 . P .. 12—4

Gemust. Baumwollstoff,
crsmefarb . 10 Mir ., neu.
friedensw .. zu Rouleaus,
Jutterzw . od. dergl.. blaue
Leinenjacke lOberbavern)
Air Sclstoner u. ghnl . Be-
r-'-äe, verschied, gerahmte
Bilder zu verk. Berbenich,
Scheffelstraße 5, 3 links,__
Däfeltuck . vr . friedensw ..
2 .Satin -Stevvdecken, sehr
aut erh.. zu verk. Müller.
Sonnenberacr S tr . 12._

2 Hcrren -Anzüae,
nach Maß äearbe -tet
(Jricdensware ). für groizc
u. kl. ftiaur . preiswert -zu
verkaufen. Julius Bischoff.
Kirch -aaffe 11.  _
2 OSeOr:,cfc. itantaficiucfte

u . ar . Reifekoifer z», verk.
Ziß . Göbenstra ke 10, 4

zu cmem langen Mantel
preiswert abzug. ^Oft . u.
D. 870 an den Taabl .-M.

Modi bell. Strohhut m
vreisw._ Röderstr . 20,_ P.

Dam en-Strohhü te,
kaunr getragen, umstände¬
halber zu verkaufen durch

fr . Drake,
Marktitraße 27, 3.

SW. GeM-A«
rieu. lckw. Jocken-Anzua.
r.eu. ' chw. Jackett-Anzua
n aelb Köver-Waschanz.
für fcl'l. Mg .. 1.65 °m. fst.
Stoff !l Schnitt , zu verk.
Mauku ?, Wielandstr .^lZ. L>

Kehrock-Anzua . ,
Mil»., neu. zu verkamen.
Gustav - Adolf-Straße 14,

Bersch. Sommerhiite bill.
Erbach er Straß e 4, Part.

1. Stock r .> Becker. ,

Preiswert zwei Miönc
Damenhüte

akzuaeten . Riesel Dotz-
boi mer Str afe ' P2 ._ _
Sbw . n. Tllllbüt 40 Mk.

Rau,  Aorkitraße 13.
Tüllbut . schick.,, . , „u. WaMBrett verkäuflich

Goethest raße 25, 1.
H.- u. K.-Strobhüte , neu,

Knabena ' ẑug. Bidet verk.
PhilivvAergstr , 15., 2 tx_
Ein Panama , Gr . 571/?,

en Matrofenanzna für
Knaben 12—14 ft., eine
M,U.-Stiefelhose vreisw . v.
Arnemann , Bülowstr . 7. 1 l.

Zn verk. : Elea . schwarzes
Mantelet , auf Seide ge-
arb .. ni. iininderv. Tüll-
avlik. u. Stickerei, 2mal
aetr . für ält . Dame vaff.,
Kavothut f. Trauer . Hrn .-
Zhl.-Hi'.t . f. neu . u. versch.
Anzns. n'ir vorm. 11—1.
Größer ^ Lahnftr . 10. 2 L

2 dunkle seid. Straßen-
Nüder , ' uoderu zu verk.
Anz"is. l Ed»2 Uhr . Nieder-
walditr oî s, Part , links.

Bülmenkleid

Zn verk. : Wenig aetr.
Grhrock u. Westr; sfchlanke
T-to.). blMicr MÄ.-Rock sf.
Vaitb. baff.), feAgr . Mil .-
Rock. feldar . Rchtbose mit
Lederbefatz. 2 lduch Mil .-
Mützen. aetr . llNerzieher,
großer Woilach, verstellb.
Staffele !, Tennsschlöa "r,
Mitteas 12 Gs 2 Uhr.
Selvers . Moritzstr. 66, 3.
Tost neuer Soch-reitsanz.

b' llia zu verkaufen,
fr Sorn

Lorelevrina 8 Sc itcnb,2

3 Grundstücke
Nähe Dietenmühle, zus.
ca. 118 R., pass. f. Obst¬
anlage oder Gärtnerei,
günst. Kapitalanlage, da
zukunftsreich. Baugel.,
eibleilhalb. a. Selbstkäuf.
preisw. zu verk. Angeb.
u. H. 869 Tagbl.-Verl.

Ziegenlamm
zu verkaufen. Schumann.
Aarstraße 67.

Erstkl. Zicgcnlamm.
... Mo-chen « lh zu verk.
S chütz. M devstraße .35.
'Blaue Wiener Znckthäün
u. ftunaen zu deck, ftahn-
straße ^ ll.

fast neu. ii verfcki Sacken
zu verk. Anzufeben 8—11
Uhr vormittags bei Löw.
Eltviller S traße 12. 2.

Belg. Häün m. 8 ftungen,
5 SB. alt , zu verk. Ei-gen-
beim. fo vititraßc 13.
5

Grundstücke
in allen Logen u Groß...
dabei auch einaefriediate
Gärten , mit Wasser ver-
feben nur zu verk. Näb.
Müller ^ Arndtstraße 3.

Zuchthäsin
ldeutsch. Rieienscheck) zu
verk. Hardt . Bierstadt,
S ermanniiraße 1, P .

mit Haus , gute Lage, ca
350 Ruten , mit 250 Ruten
Erdbeeren , lrantbeitShalb.
am zaG-' „^zŝ h. Käufer
sofort billig zu verkaufen.
Off . u. W. 872 an den
TaM .-Verlag.
s'ImnwbMen -Kaufgesuche

Kleine Villa
zu kaufen gesucht in oder
um Wiesb.. mit Garten,
von reell. Käufer , sofort.
Genaue Ana. erbeten u.
L> 872  an d. Taa bl.-Vcrl

Junge Hasen
verk  Kraft . Blü -ber str, 17

Zwei Zuchtliässnnen.
Scheck, eine mit ftungen,
Belg. Häsin. 2 Zuchtböcke
zu verk. M . N colaus,
Dotzb-eimer Str . 121. M. 1

Ein drcsi. vrächtiger
deutscher Dhüferhund.

sowie ein scharfer Dober¬
mann , be.de mann - und
schußfest, hat vre swert
abzugeh. Gullichs Rasie-
Hunde - Zentrale , Wies-
baden. Rbeinst raß c 60.

Kleine Billa.
4 bis 0 Räume ufw.. mit
Garten , in der Umgegend,
«vtl Nievcrnhaufen . Evv-
frem. ver fof. zu kaut. sei.
jjQ. Engel, Adolfftraße 7.

ftagdbund - Verkauf.
Wahl zwischen Eordon
Setter . Rüden u. deutich.
Kurzhaar - Sünd n. beide
lagdl cb hervorragend.

Olebr. Ostermatzer,
Nieder-flörsheim (Nhein-

hessen).
Aelterer Rehvinscher

fehr bill . zu verk. Druden-
straße 8, 1 li,M.

Sehr feine

wenig aetran .. für Kinder
ven 1—4 ft., preiswert zu
verk Kobler Rheinaauer
Straße 4. 2 links_

Perlenkleid
bient, auf blouseid. Unter¬
kleid fast neu event. für
.Künstlerin sowie hellor.
Ereve-de bhiue,Kleid mit
Pelzbesatz im Auftraa zu
verk Anzufeh Samstag
u. Sonntag bei Kahl.
Orc-niensti aße 51. Hib 2.

Tchw. Seiden ' lnse, neu.
Gr .44,Trauerliiit , D.-Stroh-
hüte.stei' .Hut.Kag.40-42, z.v.
Löhnge, Gneiie iiaustr.24,1 l.
'Kleidchen, weiß, 3 - 5 ft.,
u. versch. zu verk. Setinndt.
Rbeina auem Str . 26. 4._
"Eckt. sch. Sv tzen-Ueberw..
w. Battist , ftackenkl. mit
Bluse, w. Wall. Pelerine.
Kl.- u. Ges.-Noteu. Leucht.,
Vasen usw. Schröder.
Ta 'n nsstraße 59. 1, 9—3.

3 ftockeb-Bl' sen,
eck.t chinesische Seide , zu
verk. Hermann , Ellen-
boaenaeckfe3. 2

Gre ' -es Eoliennekleid
mit rosa Unterlage , große
^ianr , e' eg. fawon , 2 ar.
Bilder . China-Amv-l bill.
zu verk. Beek. Büdingeu-
ftrcrfve8. 1 rechts.

echom. Eehrölk-AWg
inittlere ftio .. billig verk.
Becker. Waterlo »ftr^ 2.^L

Schwarzer Gehrock
mit Weste. Regenhaut
Mantel , led. HmzLkoner
billig zu verk. Hvselau,
Schwalb. Str . 43, M. 1 r.

Gehrock-Anzua.
gut erbalten , Größe 44,
u. Zhlinder vveiswert zu
verk. Näheres beß Heck,
Hermannstraße 30, 1._

&.  er . Geftrock- u. frack-
anz.. Mark.. Erstl .-Wäsche.
K.-Bad .'wanwe. kl. Eisschr.,
2 dovvelfeck. Ledermavven.
Rossel̂ Dotzh.,Str . 73. 2.

Neuer schwarzer Sakko
nebst Weste, vrima Ware,
vreisw . zu verk. Weber
Bismarckrina 30. 1

zu1 Ranaes . echt fttal.
verk bei Gustav Günther
Mainz » '

Geige
alte Mittenwalder . mit
sein Bogen, neuem Etui
usw.. u. 1 S oß Noten
st lg ff u. mod. Stöckel für
Viol u Klavier z. Svott-
vreis von 200 Mk. zu vk.
Lomvel .. Karlstraße,I7 . .3.

Gute Gitarre zu verk.
Rorkitraße 23. 2 rechts.^ .

Zeiß-Feldslecher
bsack. fast unaebrauckt . m.
futteral u. Riemen , zu
200 Mk. zu verk. Häßler
Lu' feiistraße 25 2..

Erftlinaswäiche.
Kinderfacken zu verkauf.

Stoffers.
Smivalbacher Str.  3 . 1

Smyrna-
Teppich

X3 Meter , zu verkaufen.
Schütte.

Bis mar ckring 37 3. « tock
'Tevvtib . 300X200. a. erh..
gut erb. Markise, rot u.
we ß. 200X130 cm, Pupv .-
Svortw .. Klaff.-Mütze (55)
f. Unt.-Tertia . v. Bücher
Kiedricker  Str . 12. V. 2 r.

Prima OualitärLinoleum
15 Qmtr . rotes ftnlaid.
fast neu . zu verkaufen
Höcker.  Nikolasstr aße 22

Markise
über 4 Mir . lana mit all
Zubcb.. Sitzbadew. Käfia
Engl . Teigmafebine verk
bei Weber. NikolaSstr. 24.
vormittcos

Gemalt . Gobelin,
1,80 X 2.40 ar ., zu verk.
Steiuaaf fe .13, 2 r

Rouleaus
zu verk. Näh. bei Krell,
Saalaass e 14.  Part .̂ r_

Portieren .^ Oclaemülde,
Eisfchrauk. Sv 'eliisch usw.
Plönes . Kavellenstr. 6, 3.

Sherlock Holmes,
Rir Carter , Rat Pinkerton
und s. Tetrktivheftc zu ver¬
kaufen. Off. unter F. 872
an den Tagbl.-Verlag.

^Briefmarlßn=ßamntliing
l illio zu verkauf. Müller.
Sck arnbcrststraße 26. 3.

Brockhaus' Lcxrkon,
17 Dd., zu verk. Arnold,
Blücheritraße 8.

Einige gute
Oelgemülde

zu verkaufen bei Detzlaff.
Westerckstiaße 20. 2. ,

i Aauarell 1836
und Oclbild. gemalt , zu
verk. Nkebnert, Göben
straße 7. Htb. 1. .

Kodak, ftunior .3,
säst neu . zu vk. Meismgcr
Moritzstraße 3.

S -höner Svort -Anzna.
Sakko-Anz. ». einz. Hosen
u. 1 Kinderklavv^ E -1 mit
Verdeck vk. RSmicheimer,
Albrechsstraße 20. Part.

Dicner -A" »ua,
-Mantel . -Wäsche sowie
Pferdedecken u. ' Kiirdcr-
avbestsvult zu verk.nifen.
Brieafel . Lefssngstraße 20,
Txle.vhon̂ .1784. _ _

(3WJ»»c nrr’fie Westen,
we'ße Mr^rcsscndliis" 12 b.
14 ft ., belle SonnenMsirme
zu verkai' fen. fischer,
Zirten r na 3. 3 r.__ _ _
ft-, n . sckiw. H.-Liist.-Sockr.,

2 n . w. He r̂en -Hemden.
1 Dt -d. Stehrrmleakremeu
<864v). neu . fredensw.
Kock. frar >ke" ffr. 16. 3 r.

Rr »e Dr ' llich-O'ncke
v-ei>«w. en vk. vchrsst ani.
yv<> rr---dstraße 15. 4. von
9- 3 Ubr.

Gut rrv . fdlbl. Anziin
f. 13—I5iabr .. fck̂" . Hut

1 Kinderksa.vvv ühhhe-r.
Weckm-t N-ttelheckfir. 20.

Pi - 'kl- Wasch-M̂ r.
f;  4 _ öi ErfflinoB-
w' nb. m. St ' ck fckf NC-.
<v- v-ipz-rck.
-1 1 W'-f"
eriy  z -c p--k
chierbre"' er . w' - -ki>str. 21.

«n- k" '-K ttel
■>. HoK. fast neu . en -n
kkn-nevas . v--w, n̂iszv-

-' 7 n-xf. Net^̂ 'heck-
straße 20. H i r ., Rötber.

Schreib-
Maschine

zu verkaufen.
Paul Sulzberger

17 Wörthslraße 17.
Fernspr. 1748.

Solo-Cello Rohrmöbcl.
Tisch. Bank u. 2 Sessel),
85 M . Schrein . Klavver,
ftuedrichstraße 55._ .

Eiskasten
zu verk.. desgl. Kokos¬
läufer . ver Meter 1 Mk.
R. Ludwig. Hotel Berg ._

Ein schwerer volierter

für 200 Mk zu verkaufen.
.Zjmmerman» Dotzheim.
Wicsbad Skr.

Ein großer

Zwei Trlevb .-Avvarakc.
ftudukt.-Anruf , fitr Garkn.
oder dergl. passen!̂ brllrg
zu verk. fritz Wwlker.
Adleritraße 22.

zu verkailfen in Biebrich.
Kirckaasse 2. 2 St_

Bürotifcki.

Helles Schlafzimmer,
einbett .. zu verk. Weber
Bismaockring 9. Hth.^l,

Eleganter low Vetter

1X2 w. verk. Äihnlein,
frankfurter ..Straße 32. ^ .

Verstellb. schwere EiÄen-
Holz-Slliulbank, fast nen,
120 Mk. aek.. für 40 Mk.
zu verkaufen, von Zeck».
Römerwea 10, Adolfshohe,
vorm ttaas . .

zu verk̂ T-ambacktal 5,^1

mit leid Portieren und
Kristalllüster sehr billia
abouaeben bei Marx.
Sobenkendorfstr aße 1. 2«cvenrencior,,tr aue c.  _

VelWchMUl!

Sckiw. Säule 20 Mk.,
SckileiiderballÄ . Reißzeug
10 Mk.. neu. Miliiärm . 6.
elekir. Wandarm 5, Gla ^-u. Porzellanalockeu zu vk.
Kais.-ft-r .-Riug. 2, 1. 2—4.

Perl , fast neue moderne
Solon -Einricktiina . bestes
Polstermöbel ferner zwei
große Salonfvieeael . eine
Staffeelei für Maler od
Malerin . 1 mesi Salon-
lüster. Anz" f b Sonnt -'a.
fdxstreich Eltville a Nb.

__WaMer,StrXl1o,_
Bert mit Svrunar.

vreisw . abzuaeben. Metzer
ftahufkraße^26. 2.

Büro-Einricktiina.
komplett, aut erhalten , mit
Abfverre u. Kaviervresse
zu verkaufen. Gefl. Off.
unter Z. 871 an d. Tagbl .-
Derla a._

Ladeneinrichtung
für Kolonie-lwomen mit 2
Theken Eisfchrauk u 'b
Oelbebült . ganz oder ge¬
teilt . nU verk. Anz" si.hen
uaebm. nach 5 Ubr. Garbe.
Totzh. S ir . 88 H 2 lks.

LGfafzim .-Einricktuna
mit Svieaeischr . 800 Mk..
Küchen-Einr .. Küchen- .u.
Kleiders^ r, . Bert ... Sckrerb-
tssck». Sek''.. Bücherfckr.,
Betten . Diwan , Sofa,
Chaifel .. Anszieht ... Tische
7i-. Klavvex friedrrchstro5

Eckzechei!s!m!!
Wegen Platzman «el ein

Meffina -Bett mit 3ti.''il.
Roßh.-Matr .. .Stühle und
Schränke, schöner 3flam
Gasherd u. verschstdenos

M. Redelmann.
Kl. Kirckaasse 1. 2. Stock

2 Mufckielbetten.
Nachttisch. 2t. Kleiderschm
Waschkonsole. u. Spiegel
4kant. ar . Tisch, Kstchen-
beifchrank. Tonnenbrett.
Erammovbon m. 30 dovv.-
fstt . Platten , Diwan und
Bert ko. ' stack., zu ver
kaufen. Sofmann , Dotz
beimer Str . 124,L !tb. 8.
1 Bett , vollständ.. b ll a,
1 Reitdecke vk. Wanner.
Bertramstraße 22,̂ H. 1 l

Gut erb. einf . Bett
n. 3teil . Matratze zu verk.
Dörr.  Schivalb . Str . 85,1.

Ein federbett,
komplett, eine Personen-
Wnc»e. ein Weinflascheu-
schrank, ein Weidenlorb,
e ne rote Lamve für
Photoar .. eine große Säge
zu verkaiilüen. Leder,
Goethestraße  13 . 2._
Bettstelle, eichen furnicrj,
mit Snrunar . aest., 2tür.
K'eiderfckr.. Tisch, Roh''-
fesscl. 2 flurstüble . 1 Stoß
.Porzellanvlatten . Balkon-
t -fch. 3 Stühle . Sdl . vcrb.
Wild .^Bsilowstraße ^ O. L.^
^Kindeebettstellc zu verk.
Wtahr. Römerbera 28, 3.

Plstsck-aarnitur,
Sofa . Sessel, nxsin, zu ver¬
kaufen. Mellwitz. Wage
m.annftraße 2.

pteNT
«ffBÖP r

Maschinen
verkauft—leiht

f<<fin HEMMEN,
lUUC 5 Neugasse 5.

Schreibmaschine
sehr aut eih .. mit verd.
Schrift , vreisw . Lana.
Bleichstreße 23, .Büro_
Moml-RgistMasse
mit 6 cinz. Zählern , eine
Gcfamtaddition o. Scheck,

.billia abzuaeben.
Gebrüder Vollmer.

_ ®Iarenta (cr Jstrefee . 8^
Koviervressc zu verk.

friedoickstr . , 46.^ 2. 1—3.
Gut erhaltenes Klavier

zu verkaufen Scheffel¬
straße ^ ^ ,Seitenb . . 1 St.Pianino zu verk.
Göbenstraße^ lO. Part , l.,

P ano od. Tafrlklavicr
zu verk. Klavier . Dod-
heimcr St raße 20._Mandoline
fast neu zu verk. bei Hild.
Seerobenstraße 11. H. P.

Gutes S " â zu verk.
Heu ler . Dieblstraße 29.̂

4 af»e Salnu -S »" ef.
Gardmen . 8 filb. Tbeoter-
Sckals . 2 Tenuisfchläger
u . viele audere Sacken vk.
Völker,  Lu 'fenstra ße 7, 1.

Rubefetzel
sckw.. m>» 2 ar Bchster-
fi^en gbneb'nb.. 220 P,k..
stcbnfessel. fckw.. a">chnitzt
>20 Mk.. 4 N ar . P .'üfck-
voibänae feh7 lang und
fitrr zu ie 200 Mk abz,
bei  Bein Kir -bnaNe 22 1

Zwei Bolsterftüblc.
1 Waf ^ t'fch 1 Ra-f'tt ' fck,
1 Nähtisch- frifiersvieael.
8 groß ' Sv ' "g"l 1 Dtzd.
Ettenüwfn-Tisckrmesser. da¬
zu vasscd - Gabeln , zu
ver.k. GofchOe. An der
Rin akirck̂ ,g , 2.  _

Nnfib.-val Vertiko
unb mod Wandubr mit
(Schlagwerk vor». Schütte
Bisrn>gr '*7'ina 37. 3.̂

Rm-e Kü-̂ e
Kmd."' kl. kl- 2 ft.) an

»erk «̂ -ckv-ev. Oranien-
straße 62 Mtb Part . l. ,

f-str., Wand '' ''ett.
2 St "h'e z" vevk. Remv.
.b-aNaarter Straße i,  An¬
ziehen fern 9—1 11hm_(Ilf K" -Venfz71-1777*
it. versch Pfard -gefchirre.
dürfen , Rauenth . Str . 11

Ausziehtisch

Lieaestuhl mit Verd. bill-

Ladcntlickc
u. K'nder-Badewanne .zu
verkaufen. Voael. Wcllrrtz-
straße 25. 1. S tock.
Tafclwaae mit Meküng-

fckale zn verk. Hont,
Westendstr. 37. Hth. 2
Gr . Käteal.. ar . Wosck'sch..

Stiefelleist .. Gefa - as 'wiler
s. g. Overnalas . Polvvhon
u. 18 Pl .. verfch. Schuluck-
sacken, eckst. ftucht.-Bries-
tascbe. MansÄettenknövie,
Handfchvhkasren u. versch.
Lemke. Klarenth . Str . 3, 3

Gläsfchild
.50X60 cm. mit E ' senr.,
für Balkon, für 70 Mk. zu
rerf Bism arckrina 6. Lad

Eis. fahnenfcknld.
65 X 90. 18 Mk.. 1 Korü-
ftcrfchx' 3. « br . ^Kinder-
vaaen mit Gummir . 12,
1 Paar Schuhe mit Holz¬
sohlen (39) 10 Mk.. acht
Bleche wer 4 Mk.. drei
le'n. Umleg- u. 2 Steh-
kraaen (42) zus. 10 Mt.
Baum . Kell erstr . 22. Lad.

Eifern -Wandfck'ild.
250X0 .45. u. 4 ftcfi 'icn-
fchilder zu verk. Anzufeh.
7—.9 u. 1—3 Ki-fewetter.
Delasveestraße i.

fast neue Markise.
7%  Mir . la.. Ausiiellst..
2 Mir ., kann auch aetei-t
werden, vreiswert abzug.
Adelbeidstr aße 35. Part . ^

Eiii aroßer

ea. 1X60X60 . gänzl . un.
aebroucht. mit Seaeltuch-
hülle. für 500 Mk. an
Privat zu verkaulen. Off.
u , 870_ Taabl -PerlaL
K.-Schaukel. K.-Klavvst.,

2 Kind.-Badew.. Sckaukel-
vferd. Klofettstuhl. Eimer.
Beftvfauneu zu vk. Volker,
Luisen  straße 7. .1. St ock. _

Kinderstühlcben
... Kkavvwagen, zn verk.
Anzus. vorm. Händl. Verb.
Zimm erma nnstr . 7. DarbNeg. (FrUHnosIorö

roja rmalliut
nerntert ?u vk Dalickmr.
Wielanbstraß e 19

SWMer-WmasWe,
gut erh..s'cl>mundstr.28,3l.

Nähmaschine, noch neu.
iju verk. fr anken itr. 22._1

Sina .-Nähm.. Rinnicki..
Vorm. Gövenitraße 28, 1

Gute Nähmafsi nc
zu verkaufen. Wiese mann,
^iinmermannstraße 10._ _

Gcbr. Sckinc dermasck,..
ält Svitem , 4 ftalousien
(110X200). . 2 Markisen,
140 br . neu, friedensh.
3 Bilderahmen , braun rmt
Gold. Glasgröße 53 X 68.
Soenecken? Koviervrcsse.
Mü ller. Scdanv l. 4 . M-%
Mcsserv'' vmasch» n. erb-,

zu üf._ ©Dnneti)5._ ©tr . ,19;
Ein acbraucktcr Waacn-

fattel mit H nteraes» rk
»’t verk. Biebrich a/ 'Tib-i
Wiesb adener,Sir . 71_ .

für Knkfcki-r!
Gefchirrbock. ei' . Schmier»
bock, futwrkisten billiS
zu verk. Sckmein. Klaviwtz-
f riedrickstraße 55._ __ 2
Ein le ißkes Acbrrrn"/ 'en

zu verfaufeu bei Göbve
Hallgarter Straße 8.
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2- besw. Nitzia. m Leder

HerrjAsii.Landauer
nnD Mktom

gut erhalten , zu verk.
Evertsbusch.

Walkmühlstraße21.
2 Halbverdeck.

. kamen. Näheres Scha
Römerberg 21,  2 St . {._
"Eine neuer leicht. Wag
s. 1- u. 2föänn . Kahr
SU verk. Ph . L. Döi
Sonnenberg , Rambach
Straße 4.,

Leichte Federrolle.
Geschäfts-Wagen , paff

Anzufehrn nachm. 1—3
EdimMciuZ. Dotzheim.
Metzricker Straße 70._
Federrolle, Drehsrcicl vk

Zi.id el. Ha rti naitra ße 6.
ine Mmle

85 8tr . Traakr .. su verk.
Adlers,rane 25 Vdh V.
UGWWrmK
gut erhalten , su verkauf.
Sckwalb. Str 2. Part , r
Neuer 2r . Handkarren vk.
Heil,  Hermannftraße 2l.

2räd . Handwagen

straße  38 . Hth . 3 links.

W !OlI .IM
1. Onaiiiät . zu verkaufen
Schukb cra 13  Part.

Kraft , aeb. Fahrgestell
mit Faß zum Wasser-,Jauche - nsw. Kohren zu
verk. Müller , Iulinsstr . 2,
Ecke  Bteritadter Straße^

Krankcnfahrstuhl,
gut erb., fast neu, preiZw.
§u vk. Hellmundstr . 6, 2 l.

Kinderklavvwagcn,
aut erb., billig m  verk.
Bdt livvs ber astr aße 24. 3.
KlOer-öitz-n.LiögM^
autcrh billig zu verkauf
bei Schaffner Müller.
Dotzh îmer S t r 73. H. 3
Sehr auter Kinderwaaen
sBrennabor ) und Klavv-
waaen billia zu verkaufen
Westendstraße 22, 1,_

Kinder -Klavvwagen.
aut erhalten , billia zu vk.
Nero straße  1 8, 2.
Kinder-MpDagen

mit Verdeck, aut erb vk.
Voiot Göbenstraßc 28. 1

8h - MZWäM
u. 1 großer oval. Wasch,
korb billia avsua . Scknl-
be ra 19. Hib  Dar i links.
Klavvw. u. Kl.-Stühlchcn

!Ä ..-Bertrainstr ^ ,10. 1 r.
K ndcr -S .tz- u. Licgew.,
weiß, »nt erh., eine neue
Waeen -Decke zu vk. Hdl.
vb. Westenditr. 20.,M,PX,
Elegant . Nacthcr -Kindcr-

waacn (Peddigrohr ) zu
verkaufen̂ Herderitr . 19. 2.

Knderwaacn , 25 Mk..
zu vk. Matter Str . 48. 2 l.

Kinderklavvwagcn
m  verkaufen Wellritz¬
straße. 7. .Stb . 1.

Bell. Korbwagen,
aut erhalten , fast neu. zu
verk. Svan . Import -Haus,
Marktstraße 22.

E n Sportwagen
u. eiserne Kinderbcttstelle
Mit Unterbett zu verk. bei
Kessel, Walramstraße 8.
Wenig gebrauchter Svort-
wagen zu verk. Graf,
Albrelltstraße 8. 3 St.

S ^ ön. Lastauto,
18-30 PS., fahrbereit , bill.
ßu verk. H"hnß Obst- u.
Gemüsehalle. Meicksstr. 27

Wanderer-
Motorrad.

3 PS ., fahrbereit, verkauft
Doerenkanip.
Adolfsallee 3ö.

1 Fahrrad ohne G. verk.
Lickfe rs . Nett elbcckitr . 16,1

. Hrn .-Rad m. Gummi vk.
Walramstr . 20. Hth. 2 St.

Tadelt. Herrenrad
nt. Frei ! u. a. Bereif , u.
l Damenrad bill. zu verk.

^ Äkbrechtitraße 20,JBart ._
Fahrrad m. Gummiber.

Sn verk. Böhler, Rhetn-
aauer Straße 7. 3.

Für Fabrradhändler.
Einige Fahrradrahinen u.

Räder su verk. Schwal-
bacher Straße 2. Part . r.

3rlam. Gasherd
su verkaufen Wieland¬
straße 12. Hth. 3 r.
Wand-Asdadeosen

lFunkeri . nicht aebr . für
295 Mk zu verk. Frau

. Hirsch Bertramstr 6. 2.
3 fleine Herde

, verk. billigst Ofensetzer
Möser. Blück-eritraöc 20.

Wand-Gasbadeofen,
wen'q gebraucht, mit Rohr
u. Pbön n-Danerbrandosen
sreich vernickelt) mit Rohr,
umsnqshalber zu ver-
kaufen. Caeiar . Adelheid¬
straße 59, 1..Stock.

Knvfer-Badeofen
' s Koblenreneru'na zu vk.

Antbes, Rheiita. Str . 4.
6 Gasstiras m. Brenner
u. Glocken su verk. Thon,
Seerobenstraße 7.

Steg. Kristall-AsWer
v'.net.. Scrmia . f. Prallst-
stück u 5t. gute sp. Wand
su verk Göbenstr 14. 1 r.

Vertefeldfilter
5 Kerzen, komvl.. mit An-
fch'nß su vk. C. Schleim.
Totzheimer Str .. 9 Stb.
Laubsäac m Fußbctricb

u. verfch. Schceincrwerkzg.
vk. Albrechtstr. 12. Pierkst.

Awvcl schmiedeeisern.
Hcichenbrett Lineal.

Globns . Rollwnnd aevolst.
Rachtstubl. Aktenschrank
su terk. Keller Rüdcs-
licimer Straffe 14 2 links.

Ve-ich. SltzreMmerWg
vreiswert obsuacben. Be-
stchiiauna Sonntag bis
3 llbr . Dittmar Rauen-
thaler Straße 23. Part.
LeilspinilZl-LreKaiil

wiitklschwcr. bat absuacb.
Gebrüder Vollmer

Klarc ntaler Straße 8.
Gartenschlauch

ilsöll ). Friedensware . 40
bis 50 Mir . mit Wagen
u 2 ar Oleanderb . verk.
Rbeinstraße 84 Gib . 1 L 1

Aufzug
6 Ztr . Tragkraft zu verk.

C. Schleim
Dotzheimer Str . 9. Stv.

Eine Flügeltür,
250  X 135 cm, eicken lack., -
u. ein Fahnenschtld m i
verkaufen Saalgasse 4/6 , 1
1. Stock. \Muschclpfcrdckrivvcn
su haben Be: N . Kanter,
Bierstadt . Schulgasse 1.

HasensLarl !
8 Etaaen . 18 ar Käfige,
billig zu verk. Lo'hnnaer -
Straße 29 Vdb Vart.

MwMieii
Ctignac-. Krovb.-Wasser- .
flaschen sBordeaurfcrnn :
su verkaufen. S Sivver.
Oranicnktr 23 Tel . 3171.
Schöne Blechdosen-
30 Stück ä 10 Pfd . Inh .,
terk. Bismarckrina 17. 1 r.

Tomaten _ 1
m. Tovfballen u. Gemüse»
t’flnnscn absuacb:n Ca«! -
Brömfer . Franks. Str . 122
Tcscvbon 4028).

Grasnubting -
einiger Grundstücke su vk. 4
Idüann 'sb. Str . 9. B. r . s

Mist zu verk. l
Beb Abvrnwea 1. l

8u verk 1 Ztr . Alberts s
Gartendünacr A. G-, aut .
erh Gnmniischl. 15 Mir .,
%m.  m . Wagen. Garten - q
walie , wie neu, Leiter,
4 Mir . Ano. «. E . 875 ,
an den Taabl .-Berlaa . e
r  Händler -Verkäufe ) -

Großer Posten 0

HM-il.KW-Wer-
bcsteb aus Kasieekännch.. ■
Tcelannm . Mi ch- und !
Sahnekännch.. 250 Kaffee- »
löffcl. alles wie neu. verk. L

Müllers s
GelegenWAUe-
Waaemannstraße 13.

Prachtvolles Scklofsim.

Betten -Gefchüft.
18 Ma ueraasse 15.

irke rwt .-b.. b. Rosen¬
kranz Blück rrvlas 3._

Wiesbadener

GeleaenbeitSkauf!

Betten -Gefchäft.
18 Maueraallc 15.

2herrsü». Kpeiiezimlner

GelegenhMarjs!
. Mondorf,
Blücherstraße 44, I.

Geleacnüeitskauf!
Prachtvolle Küchen-Ein-

Betlen -Geschäft
18 Mauer aasse 15.

'S.-u.J.-S
SU verk Helenen str 18 P.

Gebrauchtes Damen.
. u. Herten -Fahrrad

mrt Gummi n. Tocv.-Frl ..
wwie Grammovbon mit
Vlatten billig an verkauf.
Alsust. Bleichstraße 15.

Mim Möbel!
1. u. 2,'« . Muschelb,. wie
neu. vers« eins. n, cn .rne
Betten mit u. o. Svr ..,vol.
Bert ko m t Sviegelautiatz.
wie neu. f« 2teil. Diwan,
nerfch. Tische, aut erhalt.
Lnwl.-Tevvich (2X2,50 ™),
Deckbetten u. a. m- billig.
Peter . Hermcmnstr. 17. 3.

Bert ',ko Diwan.

Billige Möbel
gut erb., u. einz. Betten
finden Sie stets bei

Schauerer,
Gobenstraße 82, Ladern

2tür . Kleiderschrank,
neu auflack., nur 100 Mk.,
mehrere Itär . Klederschr.
Kückenschrank. Anrichte.
Tisch, Stühle , mehrere
Betten von 40 Mk. an.
Kannenbera , Walramstr . 4
an der Bleichsiraße.

Bücherschränke
Eichen u. Nußbaum,

I Mir . br.,
Ecksofa, schwarz Eickea,
gro e Flurgarderode

preisw. zu verkaufen.
Möbellager

4 Bärenstr. 4.
Mod. Küchen-Einricht.

natur -lassiert. ar . Küchen¬
büfett mit avart . Verglas.
Anr.. Topfbr.. Schränkch
u. eingebaute Schubladen.
Tißh . 2 Stühle 485 Mark.

Möbellaacr Rosenkranz.
Blü ckervlatz 3._Md. MeneinrichtW

neu, nur 295 Mk.. mod
schön. Vertiko 195. Chaisel.
(neu); 85. Sofa 35, 75—85,
1- u. 2tür . Klederschr.
bill., Nachischr. 12, Zim.-
u. Kuchen-Tischeu. Stühle,
Bett m. Svr . u. Matr . u.
Kovfkeil 180. vollit. Bett
230 Mk.. Kinderbett 35,
Wchckkom.. Konsole nsw.
zu verk. bei Kisckier. Adolf:
straße i , 1.  Stock._

Mod. nußb.-vol.
Trumeau -Svicgck

Fasette ) mit dass. Tisch,
schönes Sofa (Le^erimit .)
z-n verk. Haselau . Wellritz-
straße 48, 1.

Kaffecröster Gaslamven
Brenner . Knl. Glübkörv.
(tzeskocher. Gas -. Brat - u
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne. P .-
Ersatz-Ker-en sn verkauf.
Krause Wellritzstraße 10.

1 Ladenschrank, 3,50 tun *, 3 Mir . hoch, unten
0,90 tief, oben 0 65 tief, 1 Laven chrank, 2,50 lang,
3 m h., unten 0 65 tief, oben0 40 tief, beide unten mit
Schiebtüren, 1 Ladenti ch mit 2 Schubladenu. Rollen,
2 30 Mir lang, 0,64 breit, 1 runder Tisch, 1 Bauern-
tischchn, 1 Teppich, 5 Lyras für Gas u. Elektri ch,
1 Lüstet : für Gas und Elektrisch, 2 Glasschilder,
1 Garderobeständer, 2 Oelgemälde zu verkaufen.

. . . Jean Martin , Langgasse 41.

1-
verkauft,

Fernruf 5971.

fiaiifgejutfie
Bruthenne

Büdingen.

UgM
Krieger, Mainz,

U« N»
rank aeiuM.
Stiep.

Fa ulbrrmncnitrake 9.

Zigaretten

Wiesbaden
Goldene Uhren,

d- und Eilbermün.
wie aucki Bestecke

Dame sucht aus Privech.

lange goID. Me
Gold
Silber

Brillanten
kauf» «u höchsten Preise»C° Struck

Gold' ckmied.
Michelsberg 15. Tel . 2196.

Ms MdMMer
sucht Fachmann zum Ein¬
schmelzen zu kaufen Off.
unter W. 865 an den
Tagbl.-Berlag._
Für Kähneveraolden alte

SöldgegensMe
S» kaufen aef. E Kannen¬
bera. Helenen straße 16.
Parterre . Tclevbon 3129

Antike HrzeNne
filb. u. ao!d. Münzen.
Dcfen . Tcvvichs su sehr
guten Preis . aesuÄt Off.
rr. E. 847 Taabl .-Berlaa.

Ans-
SegesMr

in Bronze, Marmor,
Porzellan, sowie Gold-
u. Silbermchen zu kaufen
gesucht. Glücklich. Fried¬
richstraße 10, Laden.

Ein Besteck-
Kasten

Silber für 12 event kür
24 Personen su kaufen ge-
focht. Offerten u E. 850
an den Taabl . Verlag

Mni (M
unseres Sauses tuchen
wir su haben Preisen su
kauft n.

Buchdruckerei
ffatl Mer.G.m.b.H.
Romane. Kkass.. 6 »a.- u.
Wörtcrb ., Mukik., Oelgcm.
k. HarmS. Bärenstraße 2.

Me

sowie Gold- und Silber-
MLuztN sucht Liebbaber.
Geil . Offelten u. M. 866
an den Taabl .-Verlag,

Einige moderne u. alte

üelptüe
u . AWUelle

v. Priv . z. maß. Preis, z.
k.ges. Off.m.n.Bezeichn,
u. K. 843 a. Tagbl.-Verl.

Frau Grotzhut
Wegemanirstraße 27. 1.

Tel. 4424. zahlt f. sämtl.
ausrana Herrn -. Damen-
u. Kindrrlleid in Seide
Samt Voile. Blusen.
Pclse . Gardinen nsw die

allerhöchsten Preise.
Bitte, auf Rr 27. 1. acht.
* ~ ' . “
J
all Art . in Seide . Samt.
Voile und all. Ansrang.
kauft zu allerhöchst Preis
Frau Stummer

Neuaaffe 19. 2. Stock.
Televbrn 3331
Se deumantel.

aut erhalten , zu kaufen
gesucht. Sipper , , Ru>hl-
straße 11. P . Tel. 4878

Müö.jÄ.MN
zu kaufen aeiucht. Malier.
Herman nftraß e 26 1
Golfjacke od. UeberganaS-

iacke, Gr . 42—44, zu
karfen gesucht. Völker,
Adlevstraße 59. 2 St . I
Hu k. gesucht v Herrschaft

ein getragen« MW
für 14j. kräftig Knaben.

Zimmer.
Dctbe iwer Str aße 146.

MiliLar-
u. alle Herrenkleider kauft
krchstzahlend Nürnberger.
Waaemannstraße 35. .1_
Ein Paar Tennisschuhe,

Gr . 87, zu kaufen, gesucht,
von Kettler . Sonnenberser
Straße 48.

1Mk » PPHf!
Md2 MM

argen haben Preis s»
kaufen gesucht. Offerten
u. E. 827 an den Taabl .-
Vrri aa erbeten

guterhalt ., zu kaufen geiucht.
Hclenenstraße 3, Part.

Linolenin -Tcvvich
und Diwan -Decke

zu kaufen ar sucht O4f. u.
B. 873_ an den Taa b'.-B.

Linoleuur -Tevvich.
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Oif . mit Preis
u. H. 870 T agbl.-Berlag.

Bettücher
Bezüge Handtücher u' w..
m  kaufen aef. Callmann.
S ibiersteiner  Straße 1._
Stoffe»Gewebe
DLwandecken

su kauf aefiufii. Mollath.
F »iedrichstrosic,46 .^8 ade n.
KedlanAeKindelHllsA
für 2iäblia . Kind su f.
aef Hcib Elsässcrvl 4. 3.
Grüne Zeltbahn

su k. gesucht. Herbst.
Ra uentbaler L>tr. 7
Sehr aut erh. Hängematte

SU k. aef . Off . m . Pre ŝ-
anaa>be u. W. 76 Tagbl .-
Hlveigstelle. Bisma rckr. 19.

Ein noch aut erhaltene .?
Klavier

tun Privat zu kaufen ge¬
sucht N. Hermannstr . 86.
Bdb 2 ^ricksts. Bremser.
M̂ HSHrelbmaslhNen
sofort aeaen Kaffe zu k.
aciuckt. neu oder wenig
aebraurht . Ana. mit Preis
an Hotel Hahn . Svieacl-
ggssc Wiesbaden . Z. 16.

Schreib-
Mafchine

zu kaufen gesucht.
Paul Snlzbcrger,

17 Wörthstraße 17.
Fernspr. 1748.

Kontrollkassen
National , alle Arten , auch
alte Modelle, zu raufen
gesucht. Angebote unter
I . M. 14464 an „Wiesb.
Tagbla tt " erbeten , iss 104
Gutes Fernglas

mögt Heiß Gorrz oder
und. autes Fabrikat , zu.
kamen mfucht. Oiferlen
n . N 870 ctt b Taabl .-N

sitze 101 ?!
für 4—5 Hirn., auch bell.
Ernzelitücke sowie Tevv
Fedcrbellen u. Klavier zu
kaufen. Geil . Offerten an
Frl . Lahn . Kirck,gaffe 5L

Hch Prch
für Möiel, sreigegebene
Kleider und Schuhe, zahlt
FrauRssenfeld

Wagemannstraße 15, 2.
Telephon 3964.

Herrenzimmer,
Speisezimmer,

einzelne gute Möbel,
Ausziehtische und
Teppiche

zu kaufen gesucht.
E . Korlfxky,

Westendstrahe 20, 1 l.

Ans priNter Hand
suche sum Selbstaebrauch
eine elegante wenig aeür.Spei;ezim.-Linrilhtnnß
Baumann . Nöderstr. 26. 3.

Suche
Ifür 4 Zimmer guterhalt.
i Möbel und 1 Klavier.

Bäckerei Altmos , Wörth«
Istraße 3._

Gleg. Kindermagen
su kaufen aef. Off . nnt.
K. 77 Taabl .-Zweiaftelle.

Kindcr -Klavvwagen
mit Verdeck, Gunrmibe-
reifung , u. gut erhalten,
zu kauf. »es. Off . m. Pr.
u. T . 874 Taabl .-Verlaa.

Von Herrschaften
Altertümer gesucht,

wie: Schranke, Soias,
Sessel, Stühle , Gemälde,
Kupferstiche, Dos., Minia¬
turen Porzellanfiguren.
Gobeline, Snckercten zu
hohem Preis . Offerten u.
G. 839 an den Tagbl .-
Verl ac,.

Fnnaes Ehepaar
sucht von edeldenkendcr
Herrschaft ein Schlafzim.
billig zu kaufen. Koller,
Gnitav-Adolntraße 14.
Kelegenheits-AnshaW.
An- u. Verk. von Möbeln
aller Art . ganze Einrich-
tungen. Pianos . Musik¬
instrumenten ., Gold- und
Silberwaren u . scnst all.

Albert Holzhev.
_12 _Cr r.nicn ftr af;e_ l2 ..

aut v'öbliert . zu kaufen
gesucht. Offert , u. P . 872
au ben Te ab! -Verlag

Möbel,
Bücher. Lüster, Aufstell¬
sachen ufw. kauft Groß.
Blücherstraße. 27.

Alte Roßhaar -, Kapok-,
Moll- >.i. Seearas -Matr .,
alte Polstermöbel in jedem
Hust., sowie olle sonstigen
Sacken kauft Schwab,
Drudenstraße 7, P.

sehr »ut erhalt .. 3t.. sow.

MÄM
ans Piivlitband zu k. gef.
Lill. S chwalüacher St r. 89

Chaiselongue, gcbr.,
aut erh.. von Privat zu
kauf, gesucht. Markwardt,
Werderitraße ^8. jL

su kaufen gesucht. Offert,
u S . 870 Taabl .-Berlaa.

Tauberer Klelderschrnnk.
sowie Hobelbank zu kauf,
gesucht. Fischer, Aork-
nraßc '3. Hth. 2.
E "Suche"MH
1—2tür . Kleidcrschr.. Ver¬
tiko Kom.. Küchenschrank
Klavier argen »ute Be-
sohluna . Postkarte gen.

Karl Petri.
Frnnkcnstrnße 26. 3 St.

Kaufe ^NG
Vertiko. Kleiderfchr.. Sofa.
Wa/ckkom. 3t. Matrabe.
Klavier iPostkarte aen.l

Oskar Mehnert.
7 (stöb enitr aüe 7

AWg! HM!
Ausrangiertes Kaffee¬

geschirr» kl. Bier - u. Wciü-
gtäser für Wirtschaft zu
kaufen gesucht. Offerten u.
Z. 885 a. d. Tagbl.-Berlag.

Taselwage
zu kaufen gef. D . Sivver.
Ricblitraße 11. Tel. 4878.

150- 210 Ka. Tragkraft.
1 Tafrlwaae mit Schüssel.
1 Handlciterwaacn . 3 bis
5 Ztr . zu kaufen gesucht.
Oft L. 77 Taabl.-Zwe inst,
Gnierh.AahmalWe

u Fahrrad su kaufen aef.
Gefl. Oif . m t Prers an
Fried richstraße 20, 1 rechts

Fabrrad -Mäntcl
und Lustichiäucke, auch
defekte, sowie aeorauchte
Fahrräder kauft

Fakob Gottfried,
Grabenstr . 26.

Kvl.. aut erh. Reitzeug,
sowie ein Damen -Rert-
sattel sn kaufen gesucht.
Offerten mit Preis unter
F . 871 an den Tagbl .-Dl.

Herren -Rellsattel
zu kaufen aesnclck. Off.
ii. A 76 an die Taablott-
Zwciastklle. Bismarckr . 19.

^ Eine 4sitzige
\ Sportkarosserie |1zu kaufen gesucht.«

Hugo Grün » K
Taunusstraße 7. %

Pony-Fuhrwerk
sum Selbstkutichieren su
kaufen gesucht Offert , u.
O. 76 an die Taablatt-
Zwciast .. Bismarckra . 19.

Halbverdeck
mit abnehmbar . Bock sn
kaufen gesucht.

K. Winterwerb.
Lackierermcister.

Wcbcraasse 56. 2 St ., u.
Wellritzstraße 21.

Break.
4- oder ösitzia. zn kaufen
gesucht. Gefl . Angebote
mrt Preisang . u. D. 849
an den Tagbl .-Verlag.

Automobile
Motorräder .

F Schreibmaschinen
» kauft und verkauft

Doerenkamp,
DAdolfsallee 35. Tel.300.3

Auto
u. Motoren

sowie Elektromotoren ied.
Stärke zu kaufen aesuckt.
Anacbcie nnt Preis erb.
Vostschließiack 108.

Motorrad
evt. ohne Gummi , su kauf,
gesucht, Off . mit Preis
u. S. 75 a. d. Tagbl.-Zweigst.
MüMerWWO
ebne Bcreiftlna zu kaufen
ac sucht. Offert , u. O. 868
an den Taabl .-Berlaa.

Dameu-Rod
mit Freilauf u. Bereif ..
, ut erbol :.. sowie emaill.
Kochherd, steiß . 1—1,20 m.
zu kaufen gesucht. Off . u.
H 866 an den Taabl .-V.

MM . MM
gut erb., ebne Bereifung.
100 Wassergläser . 0.2 Ltr ..
gehr. Wiener Ziehharmo¬
nika u . aebr . Feldschrnied«
su kaufen gesucht. Offert,
mit Preisangabe an

Diel Neuaasse 4.

©ut NJ . MM
mit oder ohne Gummi su
taufen gesucht Gerl . Ann,
tt. G 870 an d Taabl .-V.

Ein Herren -Fahrrud
mit Beretruna , gut erh.,
zu kaufen gesucht. Ries,
Eckcrnfördestraße 2. P . i.

Ei » a»1 erh. Fahrrad
mit Bereisung od. 1 gute
Bereifung einzeln gegen
ante Bezahl , zu kauf. aef.
Off . n. G. 874 Taab !.-Vl.

IKarLMeWeM
auch mit Achse u. Federnd
-tr kaufen gesucht Emser
Straße 2. Eckladcn.

Kleiner und leichterer
Fehrstubl . tadellos erhalt,
zu kaufen gesucht. Offert,
u. O. 850 an d. Taobl .-B.

Ein eis.Held
1.20—1.25 Mir . lang . 0.80
las 0.85 Meter breit , ae¬
br ancht, oben noch aut er¬
halten . zu kaufen aesuckt.
Offerten unter F 866 an
den Taabl .-Berlaa

Eine klerne Drehbank
aef. Fritz Walker. Mer-
Maße 22.

Für Friseur
AnsWnge -Zeöen

lMessingl zu kaufen ge!.
JE_ Schade,, Wellritzitr . 57.

Metalle!
Messina. Kuvfcr . Blei.
Zink Ziu -, kaufen zu boh.
Preisen Gauer tt. Sies.
Werderstr 3 Tel 4551.

Allmessing , AMser
3iiin und Mi

kauft stets
PH.Hünser . Frtedrichstr. 10
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AuSaek. Haare kauft

Drodtirieinn, Haarhandl .,
Neinstraße ^34, Gth.
Neutuch-Absälle
wollarstrickte Lumven

raufen au hoben Preisen
OJaurr u. DieS

5a.erhfrftt _l _ Ser_ 45511

Ziegenfelle
Reb- und HascnseNe kaust
und belt ob S Sivver.
Orai ' irnttr 23. Tel. 3471

Lanae Leiter zu k. aes.
s?ubr . Luiienstra ße 16.

Papier. MW.
Lumpen w. abaeholt zu
allerh Preis S Sivver.
Oranienstr 23. Tel. 3171.

Rotweinslaschen
V* 21t .. kauft jede Menge
Sweaclaassc 7.  _
Tackiz'eqel, ied. Quant ., k.
Wchand , Löthr . Str . 28.

Zigarren
gute Qualitäten , saubere Arbeit , von be¬
deutender Firma zu kaufen gesucht.

Reelle Angeb . an pauke » Seerobenstr . 13. I
Brillanten, M - und Sübersashen

Bestecke, Aufsätze . Service, Pfa idsch., Zahngebisse
kauft zu aller- Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen SglBftllllSUgg f  Telephon 33 31.

POT Brillanten̂ Mtz
Gold- und Silbcrmünzen . Bestecke, Leuchter Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstifte, Platin,Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

ZMLLMÄ Roseefeld
Wagemannstratze 15  Telephon 3964.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zü dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche . Bronze -Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre . Porzellane . .Kupferstiche usw.

Luftig , Taunus stra he 25.
Fernruf 4678.

H bin nicht
mhli«Hotel.

sondern Wagemannstr. 13, Laden.
Kaufe Zahngebisse bis zu 60 Mk. u. höher;

Reinplatin . Brennstifte, und Goldgebisse
werden nach Gewicht zum höchsten Preise
angekauft

Frau E. Rosenfeld,
Wagemannstratze 15.

Mit.'ü.W 'MklS . öchch
Lport -Auzige — Tennishosen — Gamaschen
«smaaa  Fahr- und Motorräder «NNW»»
Photogr . Apparate — Instrumente — Romane

Gold «. Siiber , sowie alles, was ausrangiert wird,
kauft | | ftlhtniH Bitte sich

höchstzahlend w « vuiilviy « zu überzeugen!
5 MauritiaSstraße « -MW ffST 6 Manritiusstratze 6

Schrei bmaschinen
mit einfacher und doppelter Umschaltung

gut erhalten , zu kaufen gesucht . Angeboten sind
Schriftproben und Preise beizufügen.
Sehr eibmaschinen -Müller ,Bertramstr.20

MkWs bkkiles Well
Und Ecksofa, sowie Gewichtsküchenwagezu kaufen gesucht.
, _ Knöpp, Germaniaplatz 3, 2 r.«ota Motto

in nur gutem Zustand,
auch ohne Bereifung , zu kaufen gesucht. Off.
mit Preisangabe u. E. 873 an Tagbl.-Verlag.

!
von

Lumpen , gestr . Wollumpen , Neutuch»
abfallen . sämtlich . Metallen . Flaschen.
Knochen. Hasenfellen zu höchst. Preisen

M v. Mer Vne.
Tel. 1834 . Wellritzstr . 39. Tel . 1834.

Für strebsam. Gärtner
ist Erclogcr beit gebot. sich
selbständig zu mack». Duz
Grundstück ist 5 Morgen
grob 90 Mistbcetfcnstcr.
Dtolluna usw. Packt 360
Mort jährlich. Offert , u.
Ü. tz72 on dcn Taabl .-V.

W- u. Gmiisegalten
etwa Vt, Morgen , zwischen
KrrrLauS u. Bahnhof zu
rer vacbtcn. Anträgen u.
F 870 an den Taabl .-K,
Herrlich ael Obstaarten

zu verdacht.: staebir . Lage
im bint Walkmi bckal. 93
Otstbäume , edelste Sort ..
144 Anbanris . u. Stacke.
bee, str.. Drabtz .. fließ. W.
u . Pumpe (ÄcrrtenhäuSckr.
nnt Veranda ver 1 Okt.
ner . N. Hcvmann . Ellen-
bogcngakse 3. 2.

[ WWW ]
Ein erfahrener tikfcHn

stockwann sucht aut rent.M .Miaus
pachtweise oder käuflich.
Sofort verfügbares 5ia.c.
li -H 100 000 Mk. Geiäll.
Zuschriften unter H. 879
an den Ta.ghl »Verleg,

[ Ulltmiltzt)
Mainzer Pädagogium

Mainz F104
Kais. Friedrichs«r. 25.

Bo bild. f. Einj..Obersek. I
Prim . u. Abitur., auch f. I
Dam.Tag.-u.Abenvkurte. I
Arg . 1917 u. Febr . 19183
bestand.sämtl.Schüler der I

AL' MWillj
erlangt, nach kaum ljä r.
Vorder d. Einj .-Freiw.- i
Zeugn.» u. die Reife fürs
Obersekunda. Proip .frei . {
Sprechstdn. 11—*/4l Uhr, |

Fernspr. 3173.

Nachhilfe
in säu.tl Fäckcrn erteilt
erfahr Kandidat . Nähe
Girmn. tochnend. Oft . u.
§ 871 an  den Taabl .-P.
Land d. höh. Lehramts

erteilt Nachh.lse u. Unter¬
richt in allen Fächern der
Oberrealschule. Oft . unt.
H. 852 an d. Tcigdl.-Ve '

BuzMuilh!
f. Erwachsene i. Kursen
vorm., nachmittags u.
abends ober in Privat»
stunden erteilt die
Kausm. Privatschul«Hllm.it Ulm Äi»

Diplom - Landelslehrer
Kirchgassy 22 1..

an der Luisenstraße.

Französisch!
Zu Sonntag-Vormittags»

zirkel w. noch einige Tei.»
nchrnrr mit etwas Vor-
ürntniffen erb. Unterricht
durch SveziaUcbrer. Ort.
Z. 74 an Taabl. -Zwegst.

Franzüsin
erteilt grdl. Unterricht.
Off , u. & 873 Taabt -Vl.

Funae Dame . Belaier
wünscht französischen
fajno2rföilo na —'
zu neb die Stunde 8 M.
LL _û W.,838 , Taabl.-L.

Enal sch. Französisch
ert. akadem. aevr. Lehrerin
(10 Jahre Auslaudtätigk.i.
Adr, im  Taabl .-Verl._ Sz

Eliyf l̂nterricht erte‘lt

(Suitq.  Nachhilfe f Tertia
tiS Prima bei etf . Fgckm
£ff ._ u._ SW 76 . Toabl .-B

Matbematlf -Nnterrickt.
auch Phhstk und Chemie,
übern . erfahrener , crta-
demisch acbildeter Lehrer.
Veite Retemzen . Gest.
Offerten nirtcr P . 859 au
den Taabl .-Verla« .
Gew. Geometrie-

u. Alaebra -Nuterricht für
ili . Mädchen im Sause.
Osf mit Sonorarang u.
L,871,an,den Taabl .-V.

Griechische Nachhilfe
für Anfänger gef. PreiS-
Off. u. L. 76 Tgbl.-Zrogst.

Hemmens 88pravhor>Französisch
rft  Englisch &

t »Vf Schönschreib , f
ljeKL  Stenographie ?

Buchführung ♦
Schreibmaseli . verleiht

Cbersetz .-Büro . Generalb.
Dulm.a.Land g. Neugassc 5

fin prisI’airesse
Domoiselle francalse pour
fair« öchango de conver-
i-atlon . Ecrivez sous S. 864
Tagbl.-Verlag

Unterricht
' aller Art:
, für kaufm.

Betriebe,
einfach , u.
doppelte

nach ital . u. amerik.
System , für Hotel-
betriebe , Landwirt¬
schaft , Vermögens'

Verwaltung.

Stenographie
nach Stolze-Schrey u.

Gabelsberger.
Höher, kfm. Rechnen,
Konto-Korrentlelre

nach 3 Arten,
Bank-u.Börsenkunde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Schönschreiben
usw. lehrt

Damenu.Herren
1 ecken Alters in Voll-mrsen , Einze kursen
u. Privat -Unterricht

die kaufm.Priva'ischule
Hermann & Clara

Bein;
beeid.kfm .Sachverst.
Diplom-Kaufieute u.
Dipl. Handelslehrer,

Kirchgasse 22
nt ben der l.ulsonstr.

Fernspr . 223.
Vorm.-, Nachm.- und

Abend-Unterricht.

Miß Moore,
Kaiser -Frdr .-Ring 3' , Pt.

Privat - Unterricht
für Erwachsene

J.H.Frings, Rhelnstr.63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Vom 25. Mai bis J. Juni
Neuanmeldungen f.Juni in

Rund- und ZJerschrift
nnt . Gar . ck. sich. Erfolges
b. d. schlecht . Handschrift,
f opp ., amerik . u. Holel-
Buchf ., Rechnen , Bank¬
kontokor . etc . Tel. 8027.
Klavierunterr . ert staatl.
aepr. Lehr. Iahnstr . 14. 1.

^aufm
Vrivat-
kchule

Walter Paul
Kirchgasse 24, 2.

TageS» n. Abendunterricht
in allen Handelsfää er».

Maschinenschreiben
arür .dl. Einzclvnicrricht
aus diversen Snücme ».
LleiMtr̂ Z.,2JSüro_

klnninr- Harmo tum»,
JUUUIEI, (gej ,ng.Uuterr.

ert aründl . E. Schlosser,
Musitlehr .»Rettelbe str. 21.
Bioliu - «. Klav.-Unterr.
w. ardl. ent. UebunaSil̂n.
vorb Dotzh. Str . SS, 2.
KiesangSuuttrricht n. bew.
ul Meth. s. Salon , Konzert
und Bühnenreife erteilt
Frau Schröder»Kamiusky,
Walluser Straße 12.

Mitschülerin
gesucht zu Gesangskursus
bei1. Lehrkraft. Mcnafs
preis 15 Mk. Off. unter
B. 834 a.d, Tagbl.-Verl
Tanzunterricht
einzeln u. tn Gesellschaft,
ert . jederzeit tauch Sonn-
taasl W. Klapper u. Frau,
TotzH eimer Straße 20. 1.

Tanzen
lernen Sie ungeniert all.,
sowie in Gesellschaft zu
ich. Reit (nurfi SonniaaSl.
Walser innetfi 2 - 3 ffitb.
F . Völker u . Frau

_Nöderstraße 9. 1._
Tanzen lernen Sie

unaeniert in 2—3 Stund ..
Polka , Walzer . Rhein .änd.
unter Gärantie Hill, bei

Schwab. Tanzlehrer,
Drndenstr . 7. eig. L. i. H.

Gründliche Durchbildung des Körpers
durch systematisch durchgreifende Uebungen , Atem
gymnastlk , metrische und rhyihmische Uebungen,
Bewegungsspiele mit Musik. Einzel - und Klassenunterri ht für Erwachsene und Kinder.

Mariien Spickenboom , Lehrerin d. Seminars
f. klassische Gymnastik,

Kaiser -Friedrich -Ring 21, Hochp . Tel. 3656.

Schuhkursus
für Rahmen - u.  Nagelarbeit.
— Spezieller Fl -cklurfuS auf amerikanische Art —
Annahme von Bestellungen auf elegante D .'menschuhe

. . . . . ^ .in Leder und Leinen, Ledersandalen für Kinder:
.tzerrng>rtenstraße 5, 1. St.

MlollN' GchMnj5v mt
Belohnung!

MM - MlM ' Mg
verloren. Abzugeben gegen
obige Belohnung bei

Iumelier Herz,
Webergaŝe 3._

10 Mk. Belohnun,
dem Ueberbrinaer des am
DienStwa verl . schwarzen
Tuch - Beutels . Mainzer
Straß e 33.Morcn.w”“ tietBrieftasche
auf dem Weae Kurhaus.
Sounlnbera . Inh . Briefe.
Militärvoviere u. 40 Mk
Gegen arte Belobn. abz
Erbackrer Straße 4 . P . z.

Schw. Tuchrock
mit br. Somchlend. Lnd?
Tlanncr irrtümlich ws
abaearbeu Bttic obzna. b.
Frau Lauvtmann Mct-el.
Rudesbeimer Straße 16.
Parterre

GeslhM EWse hümgenI
Privat -M 'ttaaStifih

für Gc-sunde u. Kranke in
f. kt .Häuslichkeit^ beite
Empfehlungen . Oft . unter
W. 871 an den Taadl .-Pl.

Auto - Lastwagen-
Fahrten

werden übernommen für
das besetzte Gebiet

Bnto - u. Motiren -Revar.
Ku beachten

26. Dotzbeimer̂ Straste . 26.
Kohlen, Koks aile Fuhren,
a. außerh ., fähtt bi'ck Postk.
gen L'erderstr. w , Stb . P.
Umzüge. Kohlen. Koks bet.
Bouillon . Totzh. Str . 86.

ttmhM FchltM
jeder Art mitLastauto

wie Anskabr v. DaaaonS
u sonst Transvorte kür
Stadt - u Larrdkr Wies,
baderr Mainz Höchst und
Nbeinaau . 5kreis Bestell,
werden soratältia und
pünktlich au-saekührt.

Adolk SckiSfer.

Stadf -Umzuge
Ferntransporte

Lagerung
Adolf Mouha

Scharnhorststr.  23.
Umzüge Kehlen Koks u.

and. /fahrt , f. Knoll. Wal.
z,amstreße. I V. Tel . 3304

Kohlen auf Marke 6 u. 7
u. Koks holt fofort ab.
Beitellrmaen Klarmann.
Adelbechstr. 76. u. b. Fisch,
bach. Wauritiu s str. 1,  Lad.
Achtung ! Achtung!

Mainzer Bote
be-örd. näck und Waren
liller Art »ach Mainz und
zu»ück Mainz : Tel. 2451
Wiesbaven : Y). Fsschbach^
Mamltivsstr 1 T 6051

Grori , Becker.
Sül irlln’cf 16. Mtb. 1

DM-Mrfe
Vorzeicku. v. Stickw eien
u. Avtkausen aut Sioffe
bei b'lliaster Berechnung.
Ubria Michelsbrra 22.

mit lanmahr . Ertahrung.
empf sich zu Revisionen
Bilanzen Steuer , uno
Vermögens - Erklär , usw.
Offerten unter L 826 an
den Taabt »Verlag.

Französische
Ueb erSetzungen

Ein -u.Ausfuhr-
Gesuche.

Julius Triboulet,
Friedrichstr . 31, Part.  J

:ll
Deutsch in

Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Holländisch
Flämisch
Schwedisch
Portugiesisch

und umgekehrt
Tel. 3664.

Berlin -SditiSe
Rheinstraße 32.

MWItiMiiW

Schreinerarbeiten
werden aut u. bill. ousgef.
K. Reichert. Oranicnstr . 3^

Me bei beizen, pn iere r,
Rcpar., Neuanfertigung bei
billig. Berechnung. Koller»
Schurnhorststraße IS.
Tünckcrarbcit gut u. b .ll.,
Kücken von 15 Mk. an.
Decken von 15 Mt an.
Tavez. v. Rolle l—1,30.
Garantie für a. Material.

77,TaLl .ZwM
T. Landschaftsaärtner

emvfieblt sich znm An¬
legen it- Unterhalten von
Gärten . G-cfl. Aufträge
erb-ittzet W, Boelsen.
Elconorenstraße,8 , ^Part.
Hunde schert

eui u billig. Komme auch
rnS S>cuS Von 10 Ilbr
ab zu fr recken

to- rnuSstr asie 74. D.
Perf. Schneiderin

empf ehlt sich zur Neuan ert.
u. Aenderunaen v Kleider«»
Mänteln u. Kostümen unter
Gar . tadcll. Sitzes zu mäßigen
Preis.»nicht auß r dem Hause.

M. Telschlerrl.
Wilhelmmenstraße6.

I!
icder Art übernimmt D.
TcdeUcsc Aussübr aaran-
tiert . Offerten u L 873

in unbeschränkter Anzahl,
alle SÄreibmaschlnen -Ar-
bei.en. auch nach Diktat,
sowie Adrelsrnsckreiben
fertieft sauber u. pünktlich
AiMNliH.WeWllbe

im 6tadt.Wklimi
Dodbeimer Straße 1.

Rimmer 20. 2. St . Fi 13

Längs Maschinen.
Schreibstube

u Büro für Vervielfältig
Blerüistr 23 Tel. 3061.

UEBERSETZUNGEN
deutsch -französisch,
deutsch -englisch und

umgek ., Gesuche , Ab¬
schriften,Steuer -u.Ver-
mög .-Erkl . etc . feitigt
fiermann Bein,

beeid . Bücher -Revisor,
Kirchgasse 22, 1

ölhWsenstecpllüilte
u . Preistafeln.

Beb, Siheingaucr Str . 14,3

Nodereichnee METZGER
Rüdesheimer 5tr. 29

^chim11 Vorzeichnen
von Sticksreien aherArt.

August Horn
G. m. b L>.. Pboto -Avve-
rotenban . Mainzer Str . 68
Anferlmuna u. Reparatur
säui' licber Pbotoavvarate.
AvSaibeitui 'a von Neu-
kecken und Ausiübruna
dem Mc-sienoetikeln in

Dolz und Metall.

Aimmungen
Reparaturen

sachgemäß.

G. W » , toehniker
jetzt :Schierst . Str .2 Pt.

an , den_La ahl .-Perl^
KsrMs ich m

und
noch

sowie zum Waschen
Retaricren werden
angenommcu.

Mauder»
Sckicr st. Str . §4. Gib. 2.

Matz-Korsetts
aus zuaeaebcnen Stoffen
werden billigst angefertigt
StifMrafle.3 ,̂1 l._

Strohhütc z. Umprefsen,
sowie Se dciihüte werden
schnell u. billigst geliefert
A. skacobi. Nöbe nstr. 6. 2.

Säcke
zum sslickcnw. wieder an.
aencm. u. cudb <n bchem
Preise ri ' ac-nuft,

Sackgrrtzbandluna
Toblicimer Strafe 20.

Telerü , n_6129.
Büglerin

n. Wäsche an. sfr. Schön-
ferner . Lietenrina 14. §>. 1

stlard nen -Svannerei
ŝ varr Eaert , Net!»lbeck-
straße 16. 51. 2 L K. gen.

Neuwascherei
A. Kirsten,

Scharnhorsistr. 7 Tel.4074

6?ez. : tzerrMSsA
Gardine « ans Reu.

u.
Olaidiurntv . §>. Krückel.

Rüdesheimer Straße 30.
Televbon :-!530.

Spezialität : ^ Stärtwäsche.
Wäsche z. Wasch, u. Büg.
wird anaen. bei Wolf,
Manteufselstraße, ,Bleicĥ ,

Stärkwäscke z. Wasche»
u. Büa .. ww. best.
Wäschew. ana. ; sckn. Bed.,
bist. P r. Lehrstraße 1. 1.

Friseuse
nimmt noch Kunden an.
0>öbenstraf!e ffiih. D.

Friseuse
n elche auch onduliert,
nimmt noch Kunden an.
Oi.f̂ _u_ W_ s65 TgM ^ LNhneraHM'uHörllW
w. ncker w schmerzt, entf.
Näh. im Tagbl .-Verl. Ct

Reparaturen an

u. anderen Systemen werd.
durch einen erfahr . Spezial-

Mechanike auSgesührt
Aufträge an

Tocrenkam ,̂Adolfsallee 87
erbeten. — Telephon 3003.

Nähmaschinen
u. Kandwerker -Maschinen
repariert sackaemäß unter
»Larantie Rudolf u. Roth
lvorm. A. Rumvtl . Meck..
Lcllmundstraße 29.

NDmasGmn repariert
lRecrckieren im SSnu4l

Adolf Rumpf Mechaniker
16 Saalgauc : g.

Emallletövse Porzellan
vllaS Steingut Marmor,
marmorartige Kunst, und
.«barrsaerätr ukw. w. reva.
riert in der Kittanstalt
Nrrrftratze ZV Postk gen.

Wissenschaftliche
Gesichts-, Haut -,

Hand -u.Futzpflege.
Mara Ä ünster,

Goethestraße 25, l.

(
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Ansiy Kupfer, langg.33,JL
Lchonüeitsvfl̂ Nagelvkl.

Lenny Rndo .f.
Mitt els tr. 4. 1. a.̂ d. Langg,

MI
Schouljeitspsl., Rrqe .pfl.

Fr eda Midiei,
TaunuSstrasw 19. 2. Stock.
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Wer ein

Eigenheim
wünscht, werde Mitglied
der aemcinirützigen Ban-vor aemciiriiuvigen reaue
aenostenschatt »Eiacuherd ". '
Bed uauuaen und Bei¬
tritts . Erklärungen im
Lwtel Einhorn.



vrr. *80 . e -Nt- isg . 25 . Mai 1019.

Stiller
Teilhaber

«tit 150 000 Mk — 50 000
Mark sofort u 90000 SKI
per  1 I. 1920*um Ankauf
einer K-ibrik in Nabe
Wiesbaden. Brite Broip.
u eiaenS fite nächsten
Jahre sicher Kavital
sicberacstellt. ZinSiust und
gstwinnanteil nach Ber-
einbaruna . Offert , unter
ft  850 an den Taabl.-B.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Veite 15.

Teilhaber
tfirftf. Kraft für f. Kaffee.
-Ikftaur. Milchkur Obf».
fuit ufn».. mit i( ca Mark
50 000 üodif. Sache, ocf.
jÜtritaf durch Grund und
Veden aefichrrt.

0 . Enael Adaffftr. 7.

Güast. » ap.- tinlage.
Finanzleute od. Teilh. m.
größerem Kap. für

gr. Kino
gef. Ernstl. Refl. loollen
sich gefi. unter T. 76
an die Tagbl..Zweigstelle,
Bisniarckring, wenden.

Wo kann strSnlrinM,l«Wer!« ?
Off , u 01  87 2 Toobl.-V.
, Kind
in liebevolle Pflege zu
nehm. Rbeinitr . 67. S . 3

Hund
foirfc in fotof. Pflege neu.
8sft.  u . M . 87» geff&L.«
. , Wer verschenkt
m. Lund ? Lelenenstr . 31,
wrontsp. rechts.

M Sie fttzei
teilen Sie

Kur sehr aut aebendcSKino
stiller Teilhaber mit zirka
SO—50 000 Mk. aeiudil.
£ff . u K 84 - Taabl .-P

MWW
tum Einkauf von Waren
mit ca. 10000 Mk. Qtfucfu
Sicherheit und atoit . Ver
dienst. Offert u. B. 819
an den Ta nbi.-Berla a.

Kachmaun
der Daubrencke sucht

Kapitalist
für zcitoeu.ästes rentable?
Unteriub.mcn Gefi . Of
u G 866 cw  b.

Tücht. Frau
Anfana 30er erfahren im
Bei kauf u. im Umnana
mit der Kundschaft aew
sucht Kilia .e oder auch
Kantine zu übernebmvn
Offert u. K. R C. 8163
an Rud. Motfe. Frankfurt
am Mai ». _ F106

Wer leiht
enem Beamten in sicherer
Stellung 800 Mk. gegen
Loben Zinliuf ! big 1. 4.
1920? Rück-mbl. 400 Mk.
am 1. 1. 1920 u . Reit am
1. 4. 1920. Gerl . Offerten
unter L. 864 an den
Tcvlbk.-Verlaa.

Wer leiht res
einem Künstler der im
Ä^ coe fein nanzes Der-
v'öaen verloren . 800 bi?
8% Mk.? Rur v Selbste
nw . Offenen u. D. 871
rm den T unb'..Per lna._
föfllhflibt 41. Kleine.- «» -,,.
Mwstr . i4 . Stb .P .,Mitlw,
Freitag 10-7. Sonntag iO-3.

Kein Vermittler.

Achtung!
Geldfuchende wallen fick

nur wenden an L. Lerch,
DobhcimrrLtr .,83 . M.  3.

Aglich. SeMl
t ' fielen Damen u. Lerr
duicl, Verkauf eine? arc

ttoninmartileis
on Piirate Vertreter im
Aeinnau werden aefucht
Offerten unttr U. 869 an
Len Taabl .9V

20iö6c etanreX muaeDame
*otn Laude w. nirt 1. Juli
w ein Mädchenvenstonat
in L^ e- '-ad n cinzulrcten.
Gin A»e>biet. nebst Pro«
wekt unter A 757 an den
.aavl «Pr r lag.

Herr
lucht im Taunus

Landaufenthalt
kür ca. 3 Wochen mit
guter Verpflegung. An¬
gebote unter 0 . 865 an
den Tagbl.-Berlag.

Ducke kür m. 11 jäbriaen
Aunnen der o,oster Tier-
»rund ist. einen

Sommer-
Aufenthalt

5*f dem Lande aentn aut»
« « aütuna . Cfierkn u.
* ^ 8o4_au d^ Taab .-Veti.

äUclnrtröcnbfr Herr
SRtt Dame mit eigenen
HUtln finden gutesOff . u. K. 875 am
AL ^Laalil .-Verlaa ._

Landwertep
xZ « varusverwaltuna ge
^ " " nmer-Ljohnuna.
*•  8 . »75 a. ft. ~

Kn dieser schweren ne.
fellfchaftSlofen Zeit, wo
wir uns aeaenwärtia be¬
finden. erfordert manche
Kran und mancher Mann
das dovvekte Bedürfnis,
ria verftäudnisvsll . Wefcn
kennen tu  lernen . Kck
mache Leeren u Damen
d Gekrllfch. in vornehmst.,
diskretester Weife mit.
einander bekannt zwecks
fvätercr Ehe
Frau Lisa Metz

Witwe.
Erftklafklaes vornehmstes
Ebevermiktlunas - Institut

Luifenstr. 22. 1. Etaoe.
_Telephon 1599. _ _

MchikWschlW
bin ick beatiftraat . für
Damen aus Landwirts . .
Grcb.arundbekid.-. Grost.
industriellen, und Aristo
tilsten-Kreisen Bekannt¬
schaften zwecks Ebe zu
arrannieren . Bei obigen
Damen kommt fofortioe
Barmitaift in Krage —
Selb . u. Vollwaisen, sow.
Einheiraten in Landwirt-
sch-afi u. induftr . Unter,
mbmunaen Ernste Re-
flettanten möaen stch ver¬
trauensvoll an mich wend.

Wil Mü TMr
Grabenstrafe 2. 2 St.

Tel. 3973.

Gntstt . doch alle'nst. Herr
lucht zwecks Seirat Ver¬
kehr mit vornehm, ernster
Dame . 40 bi? 46 A.. in
gleicher Lebenslage. Briefe
inicht auonvm ) u. D. 869
au den Taabl .-Verl . Dis»
kret on ebrenwörtlich.

KrfeaerS-WiÜve.
AnfcmaS 40, mit e-g. Seim,
aefund . ernte Erslk̂ inung,
2 Kinder von 10 u. 12 X,
Wünscht mit einem sol den
Mann bekannt zu werden
zweck? Seirat . Offerten u.
F , 852 «m den Taabl .-M.
. Svmp . intim; Dame,
f. mitftf. u. &m §f„ 36 Milli
Perm .. w. Äkad. od antfit.
Serrn aef. Alters . Witwer
nicht ousaesckl.. zw. Ebe
kennen zu lernen . Abfal.
VertMw'eeienh. Bediuauna.
AnSnihrl .. nickst ammvme
Zuschr. unter S . 850 an
den Ta abl.-Verla g.

Witwer,
43 Aabve. mit Kindern , in
guter Stellung f„ck»t stcb
mit Witw : ober Mädchen
wieder alstcklich zu verbm-
ruten Offerten u K. 871
au den T'aabl .-Verlag.

für alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner, Karlstmße3S,
2. Etage 2.

Gegründet 1904.
über 100 Damen ohne u m.
Perm , bis 200000 w. Heirat.
Kostent. Ausk. an Herren a.
o. Perm . <$•Fr edrich,Berlin
N 38. 87. 8iee«. Fl63

Drei ia hübsche Damen
frrachk. bäusl .. lustig, a.
Täuzc , innen , fvoitl .. m
3 ff. Herren zwecks Seirat
kennen lernen . Photogr
erw . u möal. Anoeb. unt.
.Kletblott " O. 870 an den
Taabl .-Vetlaa_

Set. linM.Mime
50 A.. mit Sau ? u Ver¬
mögen. w. bald Seirat
Ernste Off . mit Bild unt.
A 866 an den Taobl .-V
Dermittl . u crnon. zweckt

OvernfSngee
f«bnt fick durch Ehe nach
einem eia. Selm . Damen
welche mustkliebend sind.
g"ch Witwe in outen Vcr-
bältn fsen lebend, wollen
6' tte vertrauensvoll -bre
Adreüe mit Bild unter
B. 868 an den D->gbl.-
Verlaa einsenden. Ebren-
wörtl . Verschwreqenb. zu-
gesichert u. w. a. verlangt.
W 'twer m't fl . Oles-stiift.

3 erwachs. Töckst.. 8 Knob.
im Alter von 7—13 X.
sucht mit anständ . 3-'ersen.
nickst imker 35 A. <n
3 êrbindnng zu toten zw.
bald. Seirat . Off . „nt -r
S. 873. an den Taabl .-Bl

Schönstes Garten-Restaurant am Platze.

Isglich von VI*  Dir: Konzert
Sonntag: Grosses Doppsi-Konzert

Eintritt frei ! E . Ritten
Mittagstisch von 12— %2. — Abendplatte.

Heute Sonntag , den KS. tiffai, nachm.
3 Uhp, zur Feier des 25 jährigen Bestehens:

Großes Gartenfest
bestehend aus

Konzert und Tanz.
Gesangs-Vorträge

des

Männer•Gesang-Vereins,,Fidelio “ .
Im Saal: TANZ!

Zu diesem Feste ladet Freunde u. Gönner,
sowie Stammgäste höfl. ein

Karl Mütter.

Helenensfrasse 27.
Schöner schattiger Garten.

Saal für 300 Personen, sowie kleine Vereidsräume.
Neu renovierte Kegelbahn.

Prima Germania- und Kulmbacher Bier,
ff. Weine- Warme und kalte Küche.

Jeden Sonntag : KOßZerÜ.
Neuer Inhaber : Ludwig Robert.

Kristall-Palast1
Sehwalbacher Straße 51. Telephon 829.

Witwer
48 K. akt, wünscht mit
Mädchen od. Witwe be
könnt zu werden ito^ -
Seirat . Off . u. q. 873
an den Tagbl .-Berlag.

Erstklassige Ehen arrangiert
sofort und diskret

„ Einheiratungen
P 6* stets vorgemerkt.

Sprechstunden 5—7, Lüttow 7010.

Dem Wagenaufseher Schmitt . Adam , und
einer lieben Braut zu ihrer am 27. ds. Mts
tattfindenden

Wiedervermählung
die herzlichsten Glück» und Segenswünsche!

Seine Freunde
Wiesbaden Vorbahnhof.

MM -ll. MMsrsz .We!
Eintrittskarten . Garderobe -Rummeru u. Kellaer -BtockS,
Dplome , Stempel, verelnsabzeiche», Tombolalo 'e.
Uanzko.!troUah,ticheW, Polonäseartitei , Girlanden pp.

empfiehlt

Karl Weber.« "L !'
Spezialgeschäft

in Vereins » und Festbedarfsartikeln.

Kegelklub „Frischauf"
Heute Svtmiag findet im Saalbau

GermaniHcleneustrahe 27:
Großes Preiskegeln

statt, wozu frdl. einkadet
Der VorstaM».

— Neu renov. Bahn . —

Watdners Bierstube
Goldgasse 21 •*. Goldgasse 21

Der schattigste , schönste und gemütlichste—Sommergarfen  —
ist und bleibt der bekannt #

771uefter-Garfett.

Während der interallierten Festwoche
vom 13 . bis 2S . Mai

im Kristall -Saal und
Rosenkavalier

täglich

Elife - Konzerte
===== mit Ball . ==== =

Anfang 7 Uhr , Sonntags 4 Uhr . S

SAM-MM MSttSkS.
Sonntag , den 25. Mai cr. :

Ausflug mit Tanz
naH AMch. 6aalöa!i „3ian Tamus".

Anfang 4 Uhr
wozu wir unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönn«
des Vereins höflichst einladen.

Der Vorstand.

HUlaria-Tlub Wiesbaden.
Kaffee Ritter» „Unter den Siche»" :

HÄe Fmilieii-W mit Tanz,
Es ladet ergebenst ein

Anfang 3 Uhr.

f
Der Vorstand.

M. Krombach, Tanzlehrer.

Der geplante Ausflug mit Tanz findet infolge
Einquartierung nicht in Rambach , Saalbau
Waldlust, sondern Schroeizergarten , Platter
Straße , Wiesbaden , statt.

.tra tzerrs E_
vom 2. u. 3. Zirkel halten ihr Echlutz -Tanzkränzchen
am Sonntag , den 25. Mai , im großen Theatersaal
des „ Bergnügungs -Palast " , Dotzl̂ iiner Straße , ab,
wozu auf diesem Wege auch alle ehemaligen Schüler
eingeladen sind._ Anfang 3 Uhr.

Großes Tanzvergnügen
durch

tf
Saalbau zur Klostermühle.

wozu alle Freunde und Bekannte de» Klubs ei»-
geladen sind.

lim zahlreichen Zuspruch bittet Der Vorstand.

Bierstadt
Saalbau „Zum Adler"

Heute Sonntag von 8—10 Uhr:
F. f. 9Vfeff £ Großes

Tanzfläche ! Orchester!
Es ladet freundlichst ein

_ Ludwig Brühl » Besitzer.t 'Saalbau

IM - Weinrestaut
Spicgelgasse 5 — Fernruf 6267.

Mlttogstisch von 12 —2 Uhr
von 3.50 Mk. aufwärts.

Frühstüdistisch zu kleinen Preisen.
Fertige Piaffen vor u . nach d. Theatern.

ff . Wein«
im Ausschank 2 — und 2.50 Mk.

Spezialität:
Rheintauer Flaschenweine.

Täglich fr. Maibowle.
Ausschank von Pschorrbräu.

Angenehmer Aufenthalt im Garten.

Sfammüsßi der Sdilesler.
Auf allgemeinen Wunsch jetzt Jeden Donnerstag:

_ Gemütliches Bdsammeasela.

Heute Sonntag
und Donnerstag,

den 29. Mai
(Himmelfahrt)

von 8 bis lv Uhrr

Tanz.
Karl Friedrich.

Neu eröffnet! Neu eröffnst!

Zur gefi . Beachtung ! _
Für Vereine und Veranstaltungen

vorteilhafte Gelegenheit zum Einkauf von Artikeln zu

Große Auswahl I Billigste Preise I Nur so lange Vorrat 1

Wiesbadener Fahnenfabrik
Elleabo &engasse 12 » 1.

Verkaufszeit: Nnrnaehm . v.  6—7.80 Uhr, Sonntags nach vorher.Anmeld.
Telephonische Anfragen und Auskunft unter Nr. 458.

y «-ra *chieu «?ng Vereinsarllkei I

.fl

Sonnenberg.
Idyllisch gelegen im herrlichen Goldsteintal.

20 Minuten von der Erds ation
der elektrischen Bahn tut ernt.

Schönster Ausflugsort für Vers ns und
Gesellschaften.

— Separate Zimmer. —
Vorzügliche Küche.

ff. Weine und Biere.
Zum freundl . Besuch ladet ein

Rudolf Bach und Frau.

Park-Diele
WilhelmstraOe 88.

Täglich abends 8 Uhr:

Lieder zur Laute.

Gesangs -Vorträge am
Klavier.

Vortragskünstlar
Fritz Schiotthauer.

V«is« M 614.90%
Steiner, neb. Resid.»Theater,



Rhein-
str. 47.

Rhein-
str. 47

Kirchgasse72Tl! © ® S© F Telsph. 6137
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Erstausführung !

Schauspiel in 4 Akten,
ln der Hauptrolle:Alwin Neuss»

Jratizl der Shestifter
Lustspiel in 2 Akten.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.
"Das Schicksal
äerüemie'WölfePj

Intime Llchtbildbübrae
Manrttiusstrasse 12. : : Telephon 6187.

Neue Pariser Films
in deutsch « und franzSs « Textschrift.

Sensations -Drama in 3 Akten.

Lustspiel in 2 Akten.

Hansens Verlobungsreise.
Kl. Komödie.

Spielzeit 4 —11, Sonntags 3 —11 Uhr.

Seite 16. Sonntag, 25. Mai 1916. Wiesbadener Lagmarr. Morgen -AuSgabe. Zweites Blatt . Nr« 229.

SchützenbofstraSe 4.
Großer schattiger Garten mitten der Stadt.

Angenehmster Aufenthalt im Freien.
Bekannt gute Küche , Mittag - und Abendessen,

sowie fertige Platten.
Vorzügliche Bhein - und Moselweine.

Gut gepflegte Biere vom Faß.Oskar ßutzmann.

Kurhaus

Schlangenbad
eröffnet am 29. Mai 1919

(Himmelfahrt ).

Verpflegung gesichert.

Walhalla-Restaurant
Täglich

t grajit Ktatiettazerfe.
Leitung: Kapellm. Bruno Kainz.

Anfang 6 Uhr.

Sonntags von 12—1 Uhrl

4 Friifesdaoppealismzerf.
♦ Von 4 Uhr ab:

NadimitlagskOEzert.
Während der Sommermonate finden die

Sonntagskonzerte bei freiem Eintritt statt.

Ab Mittwoch , den 21. Mai:
Ausschank von ♦

A Original Münchner Spaten-Bräu. J

F334

I Park-Konditorei
Restaurant.

Während der Saison findet

s Konzert s
von 4V,—7 Uhr statt.

Ausschank erstklassiger Biere
Warne undkalte  Speisen

Garten-Restaurant
Der sihinste Aufenthalt

unter den Eichen ist ein Abend im

Täglich nachmittags und abends:
Großes Konzert.

IS Künstler. G. Richefort.

# # # # # # # # # # # # # # # #

Neroberg , f

zweuer t «sJU
des großen Ku .tur - und AufkJärungslilms

MerWeg depzup
Verdammnista

RVUSMEW Msv SLiisf.
Dramatische - Filmwerk in 6 Akten von

Julias St rnbeim.
In der Hauptrolle : Charlotte Böcftlln.
Im Vorspiel des zweiten Teiles ist eine kurze

Schilderung des ersten Teiles enthalten.
Hierauf: Die schwarze Hoheit.

Köstliches Lustspiel in 3 Akten.
Preise der Plätze : 1 .—, 1 .50 , 2 .—, 2 50.
Letzte Vorstellung beginnt8.45 Uhr.

Heute Sonntag , den 25 . Mai,
nachmittags 4 Uhr:

MONOPOL
# Grosses

Sonder-Konzert#
#

I

ausgeführt vom Jj-fc
Philharmonischen Orchester. #

Leitung : Musikdirektor Arno Blum . ^
Auserwähltes Programm.

Eintritt 30 Pf . Programm IO Pf
NB . Bei ungünstigem Wetter im Winter-

garten . — Fahrgelegenheit bis Neroberg - w
Hk Restaurant.
# # # # # # # « # # # # # # # $

Lichtspielhaus Westend
Wellritzstrabe 6.

„Wo ein Wille ist ein Weg"
Drama in 5 Akten. Hauptrolle: Hedda Berns«.

„Groschenroman " (Wildwestkomödie)
2 Alte«.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Strasse 57.

Vom 24. bis 27. Mai 1919:
Ganz hervorragendes Programm I

Ser Karr hat sie geküsst
Ein Liebes - und Ehedrama

aus dem Artistenleben in 4 Akten mit der
berühmten und beliebten Künstlerin

Eeontlne Kühnberg
ferner

Lene auf der flamsfertour.
Entzückendes Lustspiel

in 3 Akten mit Lla Lei.

Vornehme Lichtspiele
iCilfjclmftr. 8. — Tel. 140 — Haltestelle Rhrinftr.

als Verfasserin und
Hauptoarstellerin

in nein großartien
Lcnsationö-Schauspiel

Der Tsdessprung
(Um Krone und Peitsche).

Ein Zirkus- und Eheroman in 6 Akten.

W Ititl

Eine Höchstleistung
deutscher Lichtspielkunst.

Am Klavier: Herr Kapellmeister Schmidt.

Jeder 10. Besucher erhält 1 Freikarte.
Borslellunge« :

Nnunlerbrochen ab 4 Nl.r. Sonntags ab 3 Nhr.

am

ODEON
Elegante Lichtspiele

Kirchgaese 18. Tel . 3031.
Erst -Aufführung!

Das Haus gegenüber.
Ein seltsames Abenteuer des berühmten

Detektiv HARMY HIGGS
4 Akte.

Hoppla,Vater sieht’sjanicht
Entzückende Lustspiel mit der jugendschönen

-> Kedy Ury
Vorstellungen ununterbrochen ab 4 Uhr,

Sonntags ab 3 Uhr.

\ 2 . Film der William lialm
Detektiv -Serie 1919.

11. Erlebnis des berühmten

® Rat Anheim0
Der grüne Vampyr.

Gewaltig spannendes Detektiv -Schauspiel
in 4 Akten.

Rat Anheim . . . Heinrich Feer.
Vorzügliches Beiprogramm.

Spielzeit 4—11 Uhr . — Sonntags 3—11 Uhr.

KINEPHON

J i

, Lei. 140. iUiooemc Lichtspiele. Tel. 140.
rannudslratze 1, nahe Kochbrunnen.

© ras 8M!tW soziale IMm©
Frauen

die der Abgrund
verschlingt!

Der Mim» einer Missenden
in 5 Akten.

Noch immer werden Tausende unserer jungen
Mädchen die Opier ihrer Unschuld, ibrer Uu-
wjscnheit , ihrer falichen mangelbaiten Er¬
ziehung für die Tatsachen des wirklichen Lebens

Die furchtbare Traaik eines wichen Schickials
zeigt in reaistischen Bilden dieics spannende
Schauspiel Verkörpert wird die Hauptrolle durch

KSte Richter
deren vollendetes Spiel hier zu höchster End
allung gelangt. _

Vorzügliches Beiprogramm!
Am Flügel: Herr « . Rausch.

LnnntMoAn MWungen ad4llhr.
Sonntags 3 Uhr.

Ras). Landes-Theatrr
Sonntag , 25. Mat.

Bei aufßeboöenem Abonnement,
Götterdämmerung.

3n 3 Allen und einem ilorpiej,
Stüter Tag au «, der Trilog »,
„Ter Ring des Nibelungen " ror

Richard Wagner.
Siegfried . . . . B . t>, Schenk!
Günther . . . 91 . Geisse-Winkel
Hagen . . Jol . o. Manoward«
Alberich . . . Leo Schützende,'
Brünnhilde . Gabriele Engler,
Gutrune . Valy o. d. Osten a .c
Waltrauie . Lilly Haa,
Woglinbe > M . Bommch
Wellgünde IE Müller . « ,
Flotzhilde .1 tö <t)ter  Lilly Haa,
Die Ilurnen . Lilly Haa «>, 9lnyi

Zinner , Manya Somme,
Musik. Leitg . : Prof . Mannstaebt
Ans . 6.30, Ende etwa 11.30 Uhr

Montag . 26. Mau
43. Verheilung Avonneinent i,

Maria Magda erre
Bürgerlicher Traueclpiel vo»

Friedrich Hebbel.
Meister Anion . Paul Wiegner
Seine Frau . . . Margll Ktlhn
Klara , s. Tochter . Thuatzum -nel
Karl , s. Sohn . . Arihur aestei
Leonhard . . . Arthur Ehren,
Ein Sekretär . , Gustav Alben
Wolfrain,Kauft ». Eust . Schmni
Adam .Gerichirdiener . Bernhöft
Zweit . Gerichlrdiener . Andrian«
Eine Magd . . . . Alice Pari,
Ansang 7. Ende etwa 3. 15 Uhr,

(94841
Sachse:
Saai 'ffc
gedsnn
ze u?
(48 422
(179 91
(87 392
(52 282
Feinbit
bleche
bis 0.3'
14 443
(21807

nip de:
jjisens*
mit de
bau iti
Zeit at
picht d
Eisenei
werden

ihren (
Stell« ]

Residsnz-Thraker.
Sonnrag 25. Mai.

Nachmittags 3 Uhr. Halbe Preis»

JohanniSfcuer.
Schauspiel in » Auen vor

H. Sndermann.

Juana.
Don Georg Kaiser.

Juana . Küihe tzaus,
3 tan . . Han » Herbert Aiichel,
Itcge . Erich 'iö .ta
Ter alle Diener . Lange -Lüdeciz

Die Müite.
Einakter aus „Von 2hm u. Ihr ' ,

Huinoresken der Liebe von
Rudoli Presber

Er . Oslyr Bugg>
Sie . . . . . . . . Else Bayer
Der Stubenl . . Ferry v. Farrar

D e Lchulrciteiin.
Lustspiel in 1 An von E. Poht
Lucie, Baronesse . Küthe Haus,
Eüsar , Baron . Herbert Mi .hej«
o. Metningshanlrn H. Ka nutz,
Otto . Kamtirerd . Lange -Lüderi
Ein Lakai . Earl Ctout
Ansang 7, Ende 6 Uhr,

Montag , 28. Mat

Iohannisfcucr.
Schautpiel in 4 Akren von

Hermann Sudernrann.
Dogelrenrer . . . Feodor Brüh
Seine Frau . Hedw . v . Bendori
Trude , beid. Tochter E. l i Iinnntl
Hart » ig, Laumstr . Erich Mails

larikke . . . . . Käthe Haus«
DieWetzkalnene Andree .Huvari
. .. . - - .Südensaffte . , . . O. Lange,
Plötz, Inspektor . Atdum Ungei
Die Mom .ell . . . Minna Agil
Eine Dienstmagd . Evi Wollerl
Anfang 7. Ende geg. 2.3b Uhl,

(?.mhM-Konzeris
Sonntag , 25. Mai.

Atcnnements-Konzsrts.
ßtädt . Kurorehestor.

Leitung : IL Jriner , stadL
Kurkapelimetaidr.

Kachmittaga 4 Uhr:
Vorspiel xur Oper «Rowefl
und Julie » von Cb . GounoA
Prolog aus der Oper »L>ei
ßjjazzo » von R. Leonen vallo.
Walzer aus «Die Dollar
Prinzessin » von L. Fall.
Ilab ich nur deiue Lieds,
Lied von F. v. Suppö.

Trompete -Solo : E. Die_ r _ _ Dietzel
Ouvertüre zur Oper «SciiÖ»1
Anni » von W. Coope ».
Gebet aus «Der Freischütz»
von C. M. v. Weber -Lux.
Fantasie aus «Cavallerw
rusticana » von P. Mascagni,

Abends 8 Uhr:
Lustspiel • Ouvertüre vo«
A. K&er -Bela.
Röverie von H. Vleuxtemp «-
Fantasie aus «Preziosa * voll
C. M. v. Weber.
Ein Won netraum von Ed*
Meyer -Hellmund . .
Ein Morgen , ein Mittag
ein Abend in Wien , (iuvef
türe von F. v. Sunp6.
I. Finale aus der Op
«Faust , von Ch.
Fantasie aus der Oper
letto » von G. Verdi.

Montag , 26. Mai.
Abends 8 bis 10 Uhr:

Abonnements-Konzert
ig
badener Mueik-Vereln

unter Leitung von E. Lindne»
1. Feldartillerie - Marsch ^

Beni.
2. Huldigung »- Ouvertüre 74"

Klugtiardt . .
3. Das Herz am Rhein , La¬

ven Hill.
4. Fantasie aus der Oper

goldene Kreuz » von
5. ln der Waldscbmiede , IE

von Kühler.
6. Lebenslust - Ouvertüre v0

Latann . M
7. a) Wenn die Lied,

wär von Bramme . -
b) Maria , o Marie , Sorenaa'

aus der Operette
Fräulein vom Amt* r0“
Gilbert . -

8. Goldregen . Walzer
Waldteufel . j

9. Berlin bei Naelit , Potpo u-
von Lmcke . -

10. Deutschmeister , Marsch
Jurek.

W
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(9484 ) t. Nord -, Ost - und Mitteldeutschland 36 598 (39302 ) t.
Sachsen 9458 (10115 ) t Sücdeutscbland 9911 (8848) t,
Saararcbiel und tun erische Rheinpfalz mit 41 096 (61 632 ) t;
eedann die einzelnen Sorten in nachstehender Weise : Halb¬
zeug 38 405 (62 477) t . Eisenbahn -Oberbaustoffe 33 500
(48 422) t. Iraser 30105 (38 356 ) t. Stabformeisei 114 767
(179 916) t. L'andeisei : 12129 (26 338 ) t, Walzdraht 23 577
(37 392 ) ) t. Grobbleche von 5 mm und darüber 31939
(52 282 ) t . Mittelbleche von 8 bis unter 5 mm 5357 (10 075 ) t,
Feinbleche von 1 bis unter 3 mm 11888 (15 545) t, Fein-
tleche von über 0.81—1 mm 17 718 (21 439) t. Feinbleche
bis 0.32 rnni 4666 (4120 ) t, Weißbleche 994 (651 ) t, Röhren
14 443 (1.9 195) t. rollende Eisenbahn -Betriebsmittel 13 959
(21807 ) t. Schmiedestücke 7301 (12115 ) t. Sonstiges 4383
(6878 ) t.

Die beaaueruswerte Lase der Schwerindustrie hängt
«ii * der schlechten Belieferung mit Rohstoffen , insbesondere
Eisensteinen und Steinkohle tzw . Koks , also ganz erheblich
mit den langwierigen .Arbeitseinstellungen im Kohlenberg¬
bau zusammen . Es wäre verkehrt , schon für die nächste
Zeit auf erhebliche I esserung der Lago zu rechnen , wenn
rieht die Verbanösmürhte sofort die Zufuhr der benötigten
"Eisenerze zulassen , und wieder mehr Kohlen geliefert
werden.

Banken und Geldmarkt.
= " Die Deutsche Hank veröffentlicht im. Anzeigenteil

ihren Geschäftsbericht für 1918. worauf wir auch an dieser
Stelle hirweisen.

Industrie und Handel.
w . Badische Anilin - und Sodafabrik , Ludwigshafen . In

der Aufsichtsratssitvung wurde die Bilanz für das Geschäfts¬
jahr 1908 vorselegt . Sie zeigt nach Absetzung von 40 604 423
Mark für Amortisationen einen Reingewinn von 10 848 442
Mark , so daß der Generalversammlung einschließlich des
Vortrags aus 1917 mit 3 837 692 M. ein Reingewinn von
14 686 134 M. zur Verfügung steht Der Aufsichtsrat be¬
schloß . der Generalversammlung vorzuschlagen , unter ent¬
sprechender Heranziehung des Gewinnvorträges eine Divi¬
dende von 12 Proz . zu verteilen.

* Farbwerke vorm . Meister . Lucias u. Brüning , Höchst
am Main . Die Bilanz weist für 1918 nach Abschreibung von
23 747 486 M. (i.  V . 19161 303 M.) ein Gewinnergehnis von
14 955 603 M. (einschließlich Saldovortrag aus 1917 ) gegen
25 179 868 M. im Vorjahre auf . Der Aufsichtsrat beschloß,
der am 14. Juni 1919 stattfii .deiiden Generalversammlung
eine Dili den ne  von i2  Pioz . (gegen 18 Proz . im Vor¬
jahr ) Voranschlägen . .Außerdem soll über die Aufnahme
einer Ouligalioiienanleihe in Höhe von 30 MilL M. Beschluß
gefaßt werden.

* Vereinigte Köln - Rottweiler Pulverfabriken . Berlin.
Dividenden Vorschlag iür 1918 10 Proz . und eine Sonder-
ausschüttung von 5 Proz . (bisher nur Dividenden , und zwar
20 . Proz . für jedes der beider . Vorjahre , vor drei Jahren
35. Proz ., vor vier Jahren 25 Proz .). Nach Zuweisung von
ie 1 MilL M. an der . Arbeiterunterstützungsbestand (im Vor¬
fahr 500 000 M.) und an die Beamtenpc iisionskasso sollen
4 655 301 M. (4 676 240 M.) auf reue Rechnung vorgetragen
werden.

* Manufakturwaren für Deutschland . Haag.  22 . Mai.
Wie berichtet wird , hat die niederländische Regierung für
ungefähr 8 Mül . M. Manufakturwaren für Deutschland ein¬
gekauft . Die Bezahlung durch Deutschland Wird durch Ein¬
zahlung des Betrages bei einer . deutschen Bank geschehen.

* Vereinigte Glanzstcff -Fabriken . A.-G. in Elberfeld.
Aus einem Reingewinn von 5 695 423 M. (6 419 543 M.)
sollen wieder 20 Proz . Dividende (wie L V.) verteilt und
1297 604 M. auf neue Rechnung vorgetragen werden.

* Gasapparat - und Gußwerk , A.-G ia Mainz . Diese
Gesellschaft errichtet , wie man der ..K . V.“ unterm 21. Mai
ans Mainz , meldet zur Umstellung auf den Friedensbetrieb
eine Gießerei großen Stils.

Preußisch-Süddeutsche Klasseulotterie.
Berlin , 19. Mai / ? .n tcr heutigen Varmtttags - ZieHung

fielen 10 000 M . aus 73688 9- 306 , tOOO Li . auf 117 531 127 633
231 761 232 982, 3000 M aut 5793 7633 11690 11906 20 211 23 706
30 432 33 360 41282 42 86' . 42 937 55 994 58 168 63 916 7t 186 71215
77 066 73 741 80 996 88 230 83 234 91 257 98 225 102 782 105 290
123 931 128 754 131 496 155 435 160 532 177 852 178 099 178 948
188 075 199 362 203 342 203 923 21« 760 210 630 221 742 226 876,
1000 M . auf 9319 9514 24 914 20 588 27 508 28 027 29 292 30 150
31 298 33,105 33 970 30 029 44 575 46 223 49 065 50 374 53 590 65 512
65 570 65 743 72 339 Ta 134 76 007 7C 672 78 363 78 430 79 749 80 296
80 337 84 173 87 593 .80 129 98 126 10t: 348 102 493 107 167 114 859
117 -715 135 411 185 597 139179 139372 145 077 152 708 155 752
158429 159 988 169 990 .16.\ 86t 161312 170 784 171596 . 1) 3 810-
177 443 17» 843 179 186 15» 426 184 746 188 695 193 459 202 053
204 541 207 065 207 268 208 650 229 633 232 892 233 273 , 500 M.
auf 5043 8415 10 348 14 245 22 472 23 923 24 610 25 679 27 037 27 157
27 639 32 81 .' 33 120 84 987 35 372 36 080 37 887 38 095 38 846 39 325
42 341 46 317 53 929 62 441 66 748 75 107 77 660 78 73 ? 90 173 93 095
102 905 104 810 110 356 113 729 115 883 115 979 119348 119 767
120 052 120 097 123 878 124 136 125 2( 2 126 633 127 175 134 234
135 803
161 293
175 119
SCO 161
225 161

136 894 . 136 914
163 250 ' 168 315
176 847 - 177 665
201534 207 6b

148 805
166 159
18 ' 731

209 803
225 768 227 89 * 228 508.

146 394
167 075
184 891
219485

151 918
170 354
109 722
221 108

155 77Q
173 522
193 606
222 893

160 961
174 755
193 945
223 329

In der Nack mittags - Ziehung  fielen 15 000 M . auf
115 187 166 586 224 475 . 10 WO M . auf 62 ( 64 86 879, 5000 M . auf
52 522 73 712 76 118 ' 71 4( 7 Ll4 906, 3000 M . auf 1578 77 88 79 88
19 356 23 209 23 216 80 312 48 872 49 378 57 573 66 445 69 578 79 456
85 152 88 142 91 195 92 76.) 11,2 034 105 891 107 085 124 702 128 451
139 404 139,619 153 967 171 913 174 138 176 561 178 158 178 685
179 417 182 776 186 608 188 0d9 190 9827 196 40 # 202 003 203 752
220 023 228 409 231 008 231098 -;23e 832 , 1Ö00 W . auf 7683 8835
9919 12 841 12 867 11912 1 ) 912 17 289 19 451 19 918 20 098 27 496
31 472 33 198 33 .754 36 061 30 349 36 .420 47 184 19 105 515761 58926
66 423 73 368 75 370 76 594 77 759 78 147 79 724 81' 104' 86 117 91 805
94 634 95 147 97 036 99 938 102 947 ,108 304 111396 113 255 116 446
116 970 122 624 . 128 728 132,710 137 389 137 453 148 849 146 845
147 619 150 486 151 677 158 451 159 712 163 345 169117 172 444
.172 864 174 433 182 910 ' 183 089 185 238 187 597 187 847 188 204
189 232 191 236 192 277 192 681 194 229 195 649 213 555 215 196.
500 M . auf 8763 3874 4799 6979 10 503 12 822 23 229 25 283 27 662
29 784 35 468 89 957 43 580 43 668 44 M 59 444 60 473 61106 61694
63 603 64 595 69 '. 38 70 581 75 531 77 258 78 090 79 584 78 889 80 921
86 446 90 168 91 654 95 886 95 901 96 321
107 655
136 697
154 497
176 009
192 426
207 ( 90
216 616

109 998 514 842
13/431 . 138 741
157 618 161 989
176 961 178 677
193 229 - 197 23t
207 891 209 043

115 002
129.911
162 571
180 634
197 247
209340

115 608
143163
166 990
187 790
198 384
209 977

102 556
117 666
147 163
172 181
183507

201 321
212 549

10 t 339
123 495 ’
149 179
174 923
190 837
202 236
215 712

104 670
134 672
151878
175 067
192 07«
202 374
215 839

233 845. — Im Öeirinr .rcte verblieben : 2 Prämien zu
300 000 M ., 2 -Gewinn ? zu 200 000 , 2 zu 75 000 , 2 zu 60 000 , 2 , zu
40 000 , 12 zu 3C 000, 16 zu 15 000 , 48 zu 10 000, ' 114 zu 5000 , 1564
zu 3000 , 3208 zu 1000, 4348 zu 500 . M.

Wettervoraussage für Sonntag , 25 . Mai 1919
von der löeteorolog . Abteilung des Physika !. Vereins zu Frankfurt a . M.

Heiter , trocken , warm , nordöstliche Winde.

Die Morgen -Vusgabe nmfafct 18 Seiten
sowie die Perlagsbeilage „Unterhaltende Blätter " Nr . 8.

Haupllchriftleixer : 41. Hegerhorfr.

verantwortlich filr Leitartikel : 41. Heg erhörst:  für voNtilchs Nachrichten:
F . Günther; für  den Uuterhaltungsteil : B . o. Nauendorf: für  den
lokalen und provinziellen Teil »nd Gorichtslaal : I . V. : 4L Etz : für den

Handel : W. Etz : für die 4Inzeigen und Reklamen : H. Dor » auf,
iümllich in ilMesbaüen.

Druck » . Verlag der L. Sch eilend er  g' lchen Hofduchdrnckeret inWiesdä »»» .

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis t Uhr.

werden nach Maß angefertigt bei Zugabe
von Gold billigst . Umarbeiten von alten
Juwelen und Schmucksachen zu modernen

Schmucksachen nach Zeichnung.
Gold- u . Silbcr -Schmiede -Werkstatt u . Polieranstalt

von Fritz Schäfleln , Webergasse 56.

Bayr. Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfüllung.

Gegr . 1205 v. d. Wlesb . Ges . f. bild . Kunst.
Leitung . : Prof . Dr . v. Gro mann , Kapellenstr . 41

TeL 2215 , zu spr . 11— 12. 536
Lager fertig . Grabdenkmäler i. Vertr.-Gesell, v.

Carl loth,
Platter Str . 81, Filiale Fricdenstr., am Südtriedhof

Kulmbaeher
sowie Sföüttchtier Biere
Germania- Sier hell mi dunkel
= Mineralwasser
Flaschenbier-

haiidlung

empfiehlt

Reelle
Bedienung!

Philipp Mauke!
Göbenstr. 38.

Chausseehaus
empfiehlt

große und kleine Gesellschaftsräume,

Telephon S455.
Abendzug nach Wiesbaden 7 Uhr 30 Min.

Cafe Strandfielm
Rheinpromenade zwischen Biebrich u . Schierstein.

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ).
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Biere.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 294 . Telephon 294.

Mm <mrr§ - tw/err a . Tttt*
Der altberühmt-historische Gasthof

Krone
hat den Sommerbetrieb eröffnet.

Jofeplj(jufnagel,  Besitzer.

Carlfott
Festsäle Wintergärten

Wilhelmstraße 10.

Anläßlich der interalliierten Sport -Festwoche
ab Donnerstag , 22. Mai , bis einschließl . Sonntag , 25 . Mai,

täglich 7—111/, Uhr abends:

Großes Test-Jionzerf
mit verstärktem Orchester und

jReunion dansanfe
Eintritt einschließl.  j Billett - Vorverkauf u. Tischbestellungen Büro
Garderobe Mk, 3.— j Motel Metropole und abends an der Kasse.

Mziinal-ü. AselVWN
repariert und läßt eichen

Rudolph & Roth,
Mechaniker , Hellmundstr . 29.

Gasgefüllte Lampen
Fl » ff*Sr Luisenstraße 44 , neben Residenz-
S Theater . TelephiTelephon 747 frei.

Statt Karten.

Die Verlobung unserer Tochter

Hildegard mit Herrn Mans
Qaile , Weinguts- Besitzer, be¬
ehren Wir uns anzuzeigen

Carl ReichWeinU.ftau,
Jenica, geb. Wagner,

Wiesbaden , im Mai 1919.
Alexandrastr . 16.

Empfangstage : 1. und 8. Juni 1919.

Meine Verlobung mit Präulein

Hildegard Reichwein
zeige Ich ergebenst an

Hans Calle,
Leutn. d. Res.

Im Thür. Pussart .- Regt Nr. 18.

Hochheim  a . M., im Mai 1919.

Kaffee-Restaurant

Gtaldeck
am Ausgang der Albrecht-
Dürer -Anlagen u. an der

Aarstraße.

Kaffes, Torten, Tee,
Wein — Bier

Belegte Brote g. Brotm.
Bes . Zimmer mit Klavier.

H« ubeu -Nrhe
3 Stück 3 .66 ML . aarant.
echtes üaar . fit  seur
Klivvel , Nikoiazstrafte 8.

Bolmenstanien
au 30 45 u 60 Vf . pro
Slück , sowie Geländer.
Material . To ' naten - und

onstiae Pfähle ew .viicblt
Karl Sckür » . Aarttr . 26.

Statt Karten.
flenny Hofmann

QeOrg BianK,Weingrosshändler
Verlobte

Wiesbaden 25. Mal 1919. Laubenhelm a,
Kais .-Friedr .-Ring 88.

DieVerlobuhg meiner
Nichte Olga Lang mit
HermOttoRaudnitzky
beehre ich mich an¬
zuzeigen

Meine Verlobung m
Fräulein Olga Lani
Tochter des verst . Ap
thekers Herrn Richai
Lang und seiner gleicl
falls verst .FrauGemahl:
Lina , geb . Knauer , zeij
ergebenst an

Otto Raudnitzlc
An der Ringkirche 6 Wilhelmstraße 4f

25. Mai 1919.

Antonie Knauer.
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M8siW .SmVl . 1M
ist Sie«Mestles-SMkWist.
die BerufSangehörlge ohne Unterschied der
Konfession und des Geschlechts au nimmt.
Auskünfte und Beitrittserk ärungen bei den
Mitgl. : E. Zimmermann , Westendstr. IS, 2,

I . L- Tiels , Rheinstr. 109 und
Blücherstr. 17, P .,

W. A. Hermann , Westendstr. 8, P .,
A. Ale , Hellmundstr. 3, I , z
N. Konradh , Oranienstr . 35, 1. L

:: Trete der 58 er Krankenkasse bei ! ::

II

I
8

Geschäfts-Eröffnung.
Theodor Gasser,

elektrotechnisches Installationsgeschäft,
Blücherstrasse fl,

vom städtischen Elektrizitätswerk konzessioniert.

Ausführung aller Arten elektr. Licht- u. Kraftanlagen,
Haustelephone und Klingeln.

Belsfeueraelagen
(auf Kosten des El . -Werkes gegen monatliche

Amortisation ).
Reparaturen von Motoren und Apparaten.

Streng fachmännische Prüfung von Blitzableitern.
Gnte und gewissenhafte Arbeit,

reelle Preise.
(Fernsprechanschlussnummer in späterer Anzeige.

Einhodjapparate
Eitikocfygläser

empfiehlt billigst 675
I TT T ? ^ Q so.  Wellritzstr . 61
\fl» £j £&Qr dt LrOo  Tel . 406.

Eisenhandlg ., Haus - u. Küchengeräte.

ücttfried Goldbeeh,
Juwelier u . Goldschmied

Kl . Burgstr . IO Kl . Burgstr . io
empfiehlt sich für

Reparaturenu.Keuanjeriipng
non Sold- und Sitberwareu.

Spezialität:Vergolden u.Versilbern.

Maschinen-, Motor-,Automobil-,1 Oele
Wagen-, Automaten-, Zylinder- _ u"i

etc . etc . J reife.
[Ia echtes Carbolineura . — Dichtungsmaterialicn,

Treibriemen , Treibriemen wachs usw.
Eeste Qualitäten . Solide Preise.

El. J. Kirsch höfer , Schierstein a. Rhein
Oel- und Fett -Fabrik.

Gegr. 1898. — Telephon 312 Amt Biebrich.

Ausnahmepreise
für Wintereiudeetnmg.

Morgea -AuSgaSe. ErsteS Blatt . Nr . 250.

Empfehle mich meiner werten Kundschaftu. Nachbarschaft im
^Unfertigen von Firmenschildem jeder Art ::

Möbellackieren, Maler- und Lackierer-Arbeiten
« in tadellos fachm. Ausführung.

Kuchen - Brennholz , trocken , in Ofenlänge
geschnitten und gehackt , ab Plalz neben
Residenz -Theater . Mk . 5.—
ab 10 Ztr . ans Haus gel. . . Hlk. 5.40

Eichen - Brennholz ab Platz . Mk . 4 .50
ans Haus gel. Mk . 4.90

ifalzsliaasglg . ML
Kirehgasso 15. — Telephon 6072.

Bestellungen nimmt Portier Hotel Nonnenhof an.

WMzoMdU?~Qjnl.
werden sachgemäß geprüft und Neuanlagen

hergestellt.

V.Jüuueuheri, u«SMrTfs<rom-Tel. 6685.

Zur Meiimtg kmm!nur gutes giitltnsiiierinl!
Hochachtend

Georg Münch, Maler und Lackierer,
Mühlgasse S. 1 Et.

die grosse Mode
3h ollen Formen und Farben zu billigsten Preisen.

Umarbeifen :: :: Modernisieren
sämtlicher Pelzsachen auch wahrend der Sommer¬
monate bei gewissenhafter Ausführung und billigster

Preisberechnung.
Durch langjährige Tätigkeit bei d .Firma J . Bacharach
bin Ich In der Lage , den verwöhntesten Ansprüchen

gerecht zu werden.
Gleichzeitig empfehle meine Konservierung ffllr
Pelze und Wlnlersachen aller Art unter
Garantie gegen Feuer -, Motten - u . Diebstahlschaden.

■Werkstatfe für moderne Pelzbekleidung

H . Bete (vormals Geschw . Bete)
Grosse Burgsfrass O, IIL_ : : Telephon 0534.

Chem. Reinigungsanstalt und Färberei
von Karl Döring , Wiesbaden

Fabrik : Drudenstraße S . Telephon 6149.
Läden : Weißenburgstr . 12, Schwalbachsr Str . 9.

Empfiehlt zur kommenden Frühjahrsaison seine
Muster -Färberei.

Auch bin ich durch genügenden Benzin -Vorrat in der Lage , sämtliche
Damen - und Herreegarderobcn , sowie Gesellschafts¬
kleider etc . in tadelloser Ausführung und kUrze6tester Frist zu
liefern . D . O.

Renten-Bersicherung.
Dis von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen GesÄIschaften

zahlen für je Mk. 1VV0.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsioeise:
50' /, 65V, 60-/, 66V, 70-/. 76V, Jahren

Männl . Personen : 75.20 85.58 100.62 122.81 154.48 202.MML
Weibl. Personen : 69.20 79.11 93.6» 113.90 IS4.2» 160.25 Mk.
als lebenslängliche Jahresrente . Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor-
stehende Rentensätze Mesmft . Zederzeitiger Eintritt. Die sofort beginnende

.. . Erhöhung des Einkommens —--
bei der andauernden Leuernng und Steuerbelastung für nicht mchr im Erwerb'st

stehende ältere Personen
(Rentner, Ehepaare. PensionLre, alleinstehende Damen)

dringend empfehlenswert. Vollkommen lichere Kapitalanlage.
Rentenzahlung in die Wohnung ichne Lebensattest. Strengste Verschwiegenheit. 668

Sch. Port , Geiteralagent, Wiesbaden, Luifenstr. 26. (9— 12%.)

Korsstthaus Jobita“,Mm
Nachstehend einige von den vielen unaufgeforderi

Anerkennungen,  die eingesehen werden können:
Scbönheitsgü

„Rohlia " ist d,
erste Korsett
meinem L ben,
nicht drickt.

Frau von B. Ln
(Pommern)

7. 9 15.
. . . . Das bestell!

„Robita “ ist für
eineVerwandte , die,
wie ich. von dem-*
selben sehr ent¬
zückt ist.
Fr . M. L . in Bremen.

12. 2. 16.
. . . . Ich bitte um¬

gehend um Zusen¬
dung e nes Schön¬
heitsgürtels Robita,

wie ich einen solchen bereits irn Frühjahr von
Ihnen bezog. Ich bin herzleidend und kann deshalb
keine andere Korsettart mehr tragen . Der Sitz ist
ja auch ganz vorzüglich.

19. 2. 16. Frau Dr. W. in Berlin.

Persöi

Jol
ßprechi
mittag!

EmpfeMe mich
ln Anfertigung eleganter Anzüge,

Jackets , Paletots usw.
Gute solide Stoffe am Lager.
Wenden und Änderungen werden

auch angenommen.
Farbige Blusen und Kleider-

selde um Lager.

Anguß Humbrod&
Schneider

Webergafle 14 . Telef . 841.

Umfassonnieren
von Damen-Hüten

nach den neuesten Formen
Preis Mk. 5 .—.

Lieferung innerhalb 4 Tagen.

Damen- und Kinder - Hüte werden schielt
garniert und aufgearbeitet.

Alles Material aller Art wird praktischst verwendet
Neue Zutaten sehr billig.

Hellmundstr . 52, II, nahe Emser Str.

.- «01 ,0,1  das vollkommene
Schmiermittel!

Spezial -Qualitäten für Automobile , Motore,
Dampfzylinder u. Maschinen aller Art liefert

Perl - Oel - FaJbrilc
Büro : Adolfsallee 85. — Telephon 8003.

Für Neuanfertigung!
Umändern u . Wenden empfiehlt sich
L. Schifiter , Herrenschneider,

Bleidisfraße 24 , 1. 81. r.

werden aut die
neuest . Formen
umgepreßf

Lieferung schon In einigen Tagen.

In

Ri
Ein Rc
gründe

In
Pi

Ed. Voll

Nachf, —
Jnhab r : Ludwig Phon , Wehen i. Taunus

«A.Id-MM-xchms.Solei- WMM

al
jilm.

Afa £ ur//c h es k o h 1eninnTPes in e r eO W e n

General-Vertretung: Heinrich Kneipp Nachfolger
BVlineralwassepgpoßlianeil &ing

Fabrik künstlicher Mineralwässer und Limonaden,
sämtliche Tafelwässer und Medizinalwässer auf Lager. «70

Goldgasse 9. Tel . 6090.
n

Le
Uebe
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prakt . Zahnarzt
gfedergelassen . Approb . Universität Heidel¬
berg 1903. Früher langjähriger Assistent und
Leiter erster Praxen im ln - und Auslände.

Zahnarzt ] agse !i.

teilte
kili

, die*
dem>
ent-

men.

um.
isen.
hön-
bita,
von

halb
z ist

Heinrich Neuhaus,
Dentist

Persönlich zu sprechen : Vorm . 1(L—1 Uhr.

F-FSU
Johanna Neuhaus,
j-  Dentistin . = ====
Sprechstunden : Vormittage ^ !— 1 Uhr , nach¬
mittags 3—C Uhr . Samstag nachmittags und

Sonntags keine Sprechstunden . "

Tsiiph. 3450. Kirchgasse 11. hirpi«.3450.

Tel. 2577 Wiesbaden Tel. 2677

Schwaibacher Straße 52, Ecks Weiiritzstr.
Sprechstunden:

Von 9—8 Uhr . Sonntags von 9—1 Uhr.
Aul vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
In den meisten Fällen garantiert

schmerzloses Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

nalurge
iterschi

Schonendste Behandlung wird zugesichert

Mäßige Preise.

liefe

iäst.

I
3l
r,

ter

r
670

Bedeutsame Neuerscheinung!
In unserem Verlage erschien soeben:

Sin Experiment des Doktors
Sargillac.

Boman von Balduin Reichenwallner.
Ein Romangefüge von unerhörter Stärke , tief¬
gründig und von wunderbarer Farbe . .*. .'.

ln allen Buchhandlungen vorrätig.
Preis geh . in Halbleinen : 10.7a Mk.,
-eleg . broach . 8.50 Tdk. - -

Ue

mm

Deutsches
Detektiv-Institut

und Welt-Auskunftei
Inh : P. B. Walther

Wiesbaden , Langgasse 4, Fernruf 087.
Aeltestes Büro am Platze.

Bekannt für durchaus zuverlässig
und leistungsfähig.

Unauffällige Ermittelungen und Beobachtungen
in allen Vertrauensangelegenheiten.

zu Privat », Heirate - u.
Geschäftszwecken , über,
Familie , Vermögen , Ein¬
kommen , Mitgift , Vor¬
leben, Ruf , Charakter,

Lebenswandel und alles Wissenswerte.
Ueberall hin . Streng geheim. Solide Preise.

Viele freiwillige Dankschreiben.

Jadmmmch

ÜMetMmng
(KWt

: : Jefewotm "
luul MsteeLküctem.
Xkik ^cuüftr gegen UtoLcnec&aden.

Uersicftmiftg gegen Feuer und Cuirucft-SkfetdlC.
_ . - ss  Xostenlüsr ÜLLrümg. =3

%KO & WUkr , Mrsckneret
üuigAllssr6. (ßercküstsgründunK 1828.) Stmruf 2890. 6131

BHBBBBBBllUiniüliai ^ EIll

Küfer -Innung!
Bezugnehmend auf die fortwährend steigenden

Arbeitslöhne und des Rohmaterials (Holz und Eisen)
sind wir gezwungen , unsere Preise für Holz- und Keller¬
arbeiten dementsprechend zu erhöhen.

Wir bitten höflichst, davon Kenntnis nehmen zu
wollen . 680

Wiesbaden» den 24. Mai 1919.
Der Vorstand.

8ckutt - u.8ickeFköit8 -VDN'!clitungLn
für TQren, Fenster, Erker

Stahl-Rolläden.'. Panzerläden
GeidschränkeMauerschränke

Tresoranlagen
Maschinenfabrik Wiesbaden

G«jxlb»H» Tel*386, 7öS*

667

Ed. Voigt’s Nacht. Prflss&Werner, Wiesbaden. „ it. tii. J!— Mit m  MIM]«
GOnsti

Pa. Reisstärke
nur an Wiederverkäufer offeriert jl  j mmi

Walter DUimann, Adelheidstr. 10. Werkzeuge, Ms

gste Gelegenheit zum Erwerb fertiger und
eichneter, kunstgewerbl. Gegenstände für
erbschnitt , Tarso , Oel - u.
taürell - Malerel usw.
iterial, Malvorlagen äußerst billig.
Hegmann , Kl. Burgstraße 1,1  lks/

Goldene Trauringe WM
«tets auf Lager . Durch eigene Anfertigung preiswert . ^ WEtblldh
ich . ECiähn, Goldschmiedemelster . .. _ ..

Langgasss 42 (im Hotel Adler). 532 ^Ankaufv.Brillanten,alt.Goldu.Silber zu Höchstpreisen

W Mmü  Sr“
Angestellte E. B . Sch-k- !- de

. Gegründet 1889. StarkeVertretung s«q«
der weiblichen Angestellten-Interessen

Ortsgruppe Wiesbaden . F287
Auskunft : 3Uorififtr. lt > 1, abends nach8 Uhr.

in größeren und kleineren
Posten abzugeben
x A . Erbach

Herrngartenstraße 13.

Sebnar in Mit!» . . , Jl' c^rn
piftnehett« neiti. Anproben ohne Kailfzwnn !?. — Tel ^pb . m obne-Seda

Korsett„Bequem"
Gesetzlich reschtttzt n. Nr. 841033.

Aerzt ich •mpfohlen.
Spezialfafons für starke und für schlanke
Figuren , nur Friedensmaterialien,

grosse Auswahl bester Stoffe etc.
Tadellose Figur — Abnahme von Leib and

Hüften . — Kein Hochrutschen.
Kein Frösteln über den Rücken.

Freiliegen des Malens . — Nur rostfreies
Material.

Carl €w« !flst ©Isa9
a « b ^ rzr » , » s 18.

Zimt- und Hefewaffeieisen
für Gas- und Herdfeuerung

wieder eingetroffen . 649

An Ü « l © f * &  CdO « J Telephon lP4oi
Eisenhandlung , Haus - u» Rechengeräte.

Pedicure ßut6 TüjlpjlSp Manicure
gehört zum Wohlbefinden eines jeden . Ohne be¬
sondere Schmerzen entferne Hühneraugen , ein-
waehsene Nägel , Hornhaut usw . Auch ver¬
altete Fälle behandle mit beetem Erfolg.
Saalgasse 24/26

Telephon 1934. Z. Sattler»Spezialist.

Beseitige

JCcwr-ÄiiMt
ui  Kürrester Trist. *

Somcnfriseuc ScttC-
MicLelsLrrg 6.

Separate 3Cct6inen für: Xops-Massagen,

JC &fiCfWCMUlC '' SestroMimg.

bis l &O PS150 —

Clehtra moloren
Ventilatoren , Hand - u. Tisch -Bohr¬

maschinen , Anlaßapparate , Widerstande.
Fabrik clcktr . Maschinen und Apparate
Dr . MAX LEVY , Berlin N 65.
Vertreter : Ingenieur Adolf Bodcnhöfcr,

Frankfurt a. M. F105

£in-und Äusfuhrgenehmiguogen
nach neuer Vorschrift der französ . Behörde

zu haben
Druckerei Marschall

Wiesbaden , Nikolasstraße 7.

Transporte, UmMge
aller Art in >nd außer der « ladt,

«uSladen von Waggons, rinzcL Zentner Koks, Holz
und Kohlen besorgt
Weimer . Ludwig strotze 6. Telephon 2614.

Gelben Gartenkies
sowie Sand (®rulen * und Rheinsand) für die Kinder
zum Spielen nur frei Haus empfiehlt

Kies- und Sand-GrubenI . Becke!,
Biebricher Stratzs 53 : : Telephon 208.

Glasfirmenschilder
Glastürschilder
Glastischplatten
6lasse ränke
Glastheken

Glasstangen
Möbelspiegel
Installationsspiegel
Schaufenstergestelle
Schreibkassen

Karl Riesner
Spiegel- u. Firmensehilderfabrik

Mainzer Str. 78 Glasschieiterei Telefon 4130.

Milmm -Müm®
bßQuemsteflnsEtisfrunQ rlehfr.Lidifes

werden gut und schnell ausgeführt von
Fernspr.331.Nathan Kess ,Taunusstr.5.

Auskünfte und P.atschläge bereitwilligst . 679

SM NM « «
in kleinen Mengen ab Lager, größ Bestellungen

frei Berwendungssteile, liefert billigst«K AMS. Hloiai—Süffel.
Telephon 4106. F22
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Billiger Restverkauf
heiler und farbiger Blusen.

Carl GoSdstein , Webergasse 18.
665

1"

Gartenkunst Wiesbaden
Emrourfsdeardeitung. Srratuag . / iusführuagslettuag.

Stänüig » stusstcUung von Entwürfen in in

Kunstausstellung Nicolasstr. Z
osd tPunfc*öcu)

tnit0estchn»n», »Mt ie »t* •/,*«mft*/, • Mi Uhr. • r»lepk>», «o«

IM W » MLl
für Gas-, Wasser- u. elektr. Anlagen.
Aul - u. Umar ' <iten von Beleuchtungskörpern.

= Reparaturen jeder Art . =
Beisteuer - Anlagen.

Hl,Werkstatt Helonenstr . 12
>Telephon 3116. -

Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung
für

5toffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen Mottenschaden
peuersgefahr — Einbruchdlehstahl.

(ranz SchWerdtfeger
Körschnermelster

pernspr . 3771 Kirchgasse 76,

«10

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 546

Gebe. Neugebauer . Dampfschreinerei,
Schwalbacher Straße 36. Telephon 411.

OseHi
Herrorrag . Erfrsehnngsgetrink hergestellt
aus Oberselterser Mineralwasser
mit Zitronen - and ülmbecr - Geschmack.

Spezialität l

Apfel-Champagner -Brause

OseESi
aus Oberselterser Mineralwasser.

F » Wlrth 6 °m . b. H.,
Mineralwassergroßhandlung,

Telephon 522.
Güterbahnhof West . Taunusstraße 22.

HASSAUISCHEB
KUNSTVER EIN
WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

MAI -JUNI:

AUSSTELLBRfi
AUS

WIESBABEHER
PIIVATBESIT2.

F 297

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-6 ÜHR
SONNTAGS VON 10-1UHR.

KaWM - eMelle
versichern sich am besten

in der

D. H. V.-
Krankenkasse

Geschäftsstelle Wiesbaden,
Zedanplotz3 Fernruf 6285.

Geössnet von 9—3 Uhr.
Letzter Künd'gnngstag

für die Ortskrankenkasse:
31. Mai 1918.

Unter «len sonst
mir Üblichen

hei

1 Zahiungs- |
Erleichterungen j§

I I
verkaufe ich
nach wie vor

kompl. Küchen,
Wohn-, Schlaf-
u.Speisezimmer

sowie einzelne Möbel
Diwans

Chaiselongues
Schränke

Bettstellen
Tische
Stühle

1
Meine Zahiungs.
Bedingungen sind
niedrig gehn ten. I
J. Wolf

Friedrichstrasse 41.

•#

Fleischmaschinen
Plätteisen
Waffelei 'en «35

für Gas. u. Kohlenherd
Kaffeemühlen
Buttermaschinen
Franz WWsr NaHs.
Inh . Hermann Gallun

Tek. 4181. Weitritzsir. 8.
Garantiert reiner

iiiöiüf
in feinster Qualität , ftci-cn
Sorten vorrätig.
ZMMMD Zog!

Hellmundstratze 34.
Ni « beliebten

sind eingotrolTen.

Bahnhof-Drogerie,
Bahnhofatr . 12. Tel. 4344.

im Modmmmw)

keäte Roilseiäe
etwa 90 cm  breit

eUeUAt

Meter SO “ JJlad.

SeUmham Marchand.
67t 4

’W:' Pl
l 7 >- (p *:■ .rFftf,'v':-v HD)..>‘V v

Ui ipressen
von Damen - u . Kinderhüfen

aus Stroh , Tagal , Filz usw.

Neu-u. Umpressen van Linon-Unterformen.
Stets neueste Modnllhüte in reichlicher Auswahl
vorhanden . Separates Zimmer zum Aufprobieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäße u. saubere Ausführung gewährleistet.

Umpress -Anstaif Wiesbaden
Wellritxstr . 4, 1. St. TcL 6464. Kein Laden.

In meiner Abteilung

Feinwäsdierei
werden

Gardinen, Decken, Stores,
Blusen und Kleider

tadellos hergestellt.

Dampf - Wasch - Anstalt
0 . Schmidt,

Gegr. 1885. Röderstraße 24 . Tel . 4692.

Damenschneider ei
Frau Hedy Kleser , Hellmnndistr . 14 , 1.
Anferlig . u. Umänderungen sämtl . Damentoiletten.

SM . U « «
und Kraftanlagen sowie Beisteuer -An !. «
Kosten des Elektrizitätswerkes stellt her
Reparaturen erledigt prompt

W. Hinnenberg , M.flarütn
Langgasse 15. ;; Telephon 6595. ,

werden gebleicht
u. fassoniert

Lieferung
schnellstens.

Huffabrik Berthold Kßhr,
Langgasse 9. 658

Korsetten
aller Arten

«erden sorgfSltigst gewaschen und repariert

Carl Goldstein
18 Webergasse 18. lü

WM MMM uni) Kör
wcrd n erstkla siq attge ertiflt.

Daselbst Modernisieren and Abnverunge «.
Aus Altem wird Neues verfertigt.

H. Müller . Kapellenstraße3, D

An die verehr!. Zentralheiznugsbesitzer und
sonstige Zechenkoks-Verbraucher in Wiesbaden

Betr. Lieferung von Zecheikoks.
Wir beehren uns Ihnen hierdurch ergebenst mitzuteilen , dass wir uns eflj

schlossen  haben , unsere seit einer langen Reihe von Jahren am hiesigen Platze ™
waggonweise vertriebenen Brennstoffe nunmehr auch den Verbrauchern in kle.netf
Mengen direkt zuzuführen.

Zu diesem Zwecke haben wir am hiesigen Westbahnhof bedeutende Lager-Öl1
richtungen geschaffen, die es uns ermöglichen allen an uns gestellten Anforderungen
jeder Beziehung gerecht zu werden.

D e Stadt Wiesbaden beabsichtigt bekanntlich für die kommende Heizperiô1
das feste Kundensystem auch für die Koksverbraucher einzuführen , und wenn demnach
seitens der städtischen Koksverteilungsstelle in der Tagespresse die Aufforderung erfolg1
s:ch einen Kokslieferanten zu wählen, so möchten wir Ihnen empfehlen, sich uß?̂
Firma zu bedienen. Sie haben dann die beste Gewähr dafür , dass Sie nur preiswü# 1
prompt und ausgiebig bedient werden. 65

Hoch achtungsvoll

Bock , Hack &  Co.
KohEen, Koks und Briketts

Wiesbaden , Kerderstr. 7. Telephon 881.
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